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Überblick

Bahnsperrung

Vom 6. März bis 8. Juni verkeh-
ren zwischen Ravensburg und 
Friedrichshafen keine Züge. Der 
Ersatzverkehr erfolgt durch Busse
 � Seite 2

Anbieter gesucht

Für  „Ravensburg spielt“ am 12. 
und 13. September werden noch 
Vereine und Unternehmen ge-
sucht, die sich mit Angeboten 
auf der Spielemeile präsentieren 
möchten� Seite 8

Vortrag

Am 11. März spricht Matthias 
Mühling im Kunstmuseum über 
Gabriele Münter und beleuch-
tet ihre vielfältigen Kunstwerke. 
� Seite 5

Veranstaltungen � 9

Kirchen � 23

Impressum � 27

Serviceseiten � 28

Anzeigenteil � 30

KW 09

Samstag, 28. Februar 2026

Landtagswahl und Oberbürgermeisterwahl am 8. März

Informationen zu Wahlablauf, Wahllokal und Ergebnissen in Ravensburg

Lichterfest

Am 7. März leuchtet die Ravens-
burger Innenstadt. Der Zugang 
erfolgt nur mit einem Bändel, An-
reise zu Fuß oder mit dem Rad 
empfohlen� Seite 3

Briefwahlunterlagen

Für die Landtagswahl und die 
Oberbürgermeisterwahl am 8. 
März sind Briefwahlunterlagen bis 
6. März um 12 Uhr im Bürgeramt 
erhältlich. Ab dem 7. März gibt es 
sie nur noch in Notfällen im Rat-
haus� Seite 3

Am Sonntag, den 8. März, finden die 
Landtagswahl und die Oberbürgermeis-
terwahl in Ravensburg statt. Die Vorbe-
reitungen laufen beim Wahlamt der Stadt 
Ravensburg auf vollen Touren. Etwa 450 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer stehen 
am Wahlsonntag bereit. Rund 39.000 
Ravensburgerinnen und Ravensburger 
sind bei der Oberbürgermeisterwahl 
wahlberechtigt, bei der Landtagswahl 
sind es mit 36.300 Wahlberechtigten 
etwas weniger - denn EU-Bürger dürfen 
nur bei der Oberbürgermeisterwahl wäh-
len. Die Stadt hofft, dass möglichst viele 
Wahlberechtigte von ihrem demokrati-
schen Wahlrecht Gebrauch machen.
 
Keine Änderungen bei den 
Wahllokalen
Wie bei der Bundestagswahl 2025 sind 
wieder dieselben 34 Wahllokale in der 
Kernstadt und den Ortschaften von 8 
bis 18 Uhr geöffnet. Daneben kümmern 
sich 16 Briefwahlvorstände um die Aus-
zählung der Briefwahlstimmen.

Keine Wahlbenachrichtigung?
Wählen kann, wer im Wählerverzeich-
nis eingetragen ist. Wer dennoch keine 
Wahlbenachrichtigung bekommen oder 
sie verlegt hat, kann trotzdem wählen – 
unter Vorlage eines Ausweisdokuments 
im Wahllokal. Über den Wahllokalfinder 
auf der Seite www.ravensburg.de/land-
tagswahl findet man sein Wahllokal.
 
Stimmzettel abgeschnitten?
Bei allen Stimmzetteln der Landtags-
wahl im Wahlkreis 69 wurde die obere 
rechten Ecke abgeschnitten. Dies dient 
Blinden und Sehbehinderten als Orien-
tierungshilfe, um die Stimmzettel in ent-
sprechende Schablonen einlegen zu 
können.
 
Wahlergebnisse
Aus rechtlichen Gründen müssen die 
Wahlhelfer zuerst das Ergebnis der 

Landtagswahl auswerten, danach die 
OB-Wahl-Ergebnisse. Die laufend ak-
tualisierten vorläufigen Wahlergebnisse 
können über Links auf den Seiten www.
ravensburg.de/landtagswahl und www.
ravensburg.de/obwahl verfolgt werden. 
Daneben wird das Ergebnis auch auf 
Monitore im Rathaus übertragen.
 
OB-Wahlergebnis wird im Rathaus 
verkündet
Ab 19 Uhr wird die laufende Auszählung  
der OB-Wahl im Erdgeschoss des Rat-
hauses präsentiert. 
Mit den ersten Ergebnissen der OB-
Wahl wird ab 20 Uhr gerechnet, gegen 
21 Uhr wird mit dem vorläufigen Ergeb-
nis gerechnet. Dieses verkündet Erster 
Bürgermeister Dr. Andreas Honikel-
Günther als Vorsitzender des Gemein-
dewahlausschusses. 

Zum Oberbürgermeister gewählt ist der 
Bewerber, der mehr als die Hälfte der 
gültigen Stimmen erhalten hat. Erhält 
keiner eine Mehrheit, ist eine Stichwahl 
notwendig.

Beflaggung 
am Rathaus
Anlässlich der Wahlen am 8. März 
2026 werden am Ravensburger 
Rathaus die Landesflagge und – so-
fern die technischen Voraussetzun-
gen gegeben sind – die Bundes-
flagge sowie die Flagge der Stadt 
Ravensburg wehen.

Wer seine Briefwahlunterlagen im Wahlamt im Rat-
haus oder den Ortschaftsrathäusern abholt, kann 
auch direkt in den dortigen Wahlkabinen wählen 
gehen. � Foto: Stadt Ravensburg

Die Urnen für die Landtags- und Oberbürgermeis-
terwahl am 8. März stehen bereit.�  
� Foto: Stadt Ravensburg

QR: Landtagswahl QR: OB-Wahl

Nachrichten aus
Eschach

Nachrichten aus
Schmalegg

Nachrichten aus
Taldorf

finden Sie ab Seite 15 finden Sie ab Seite 17 finden Sie ab Seite 19
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STADTNACHRICHTEN

Ravensburg setzt auch 2026 ein 
Zeichen gegen Rassismus

Im Rahmen der Partnerschaft für Demo-
kratie beteiligt sich die Stadt Ravens-
burg seit 2015 an der Umsetzung des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ 
und setzt sich für ein friedliches Mitei-
nander, Vielfalt und Menschlichkeit ein.

Vom 9. März bis 5. April setzt die Stadt 
Ravensburg mit Plakaten an den städti-
schen Anschlagtafeln das Thema „Ras-
sismus“ in den Fokus der Stadtgesell-
schaft. Die Kampagne findet statt im 
Rahmen der bundesweiten „Internatio-

nalen Wochen gegen Rassismus 2026“. 
Diese beginnen am 16. März und enden 
am 29. März.
 
Weitere Informationen zu den Inter-
nationalen Wochen gegen Rassismus 
2026 und zur Umsetzung des Bundes-
programms „Demokratie leben!“ in Ra-
vensburg stehen auf der städtischen 
Internetseite www.ravensburg.de und 
auf der Plattform www.vielfaltimschuss-
ental.de zur Verfügung.

Einladung zu öffentlichen Sitzungen 

Am Montag, 2. März, findet die nächste 
Sitzung des Verwaltungs- und Wirt-
schaftsausschusses um 16 Uhr im 
Großen Sitzungssaal des Rathauses, 
Marienplatz 26, statt. Öffentliche Sit-
zungsthemen sind unter anderem die 
Annahme von Sponsorengeldern für 
das Kunstmuseum Ravensburg sowie 
die Benennung der Geh-/Radwegbrü-
cke über die Wangener Straße.

Der Technische Ausschuss der Stadt 
Ravensburg tagt am Mittwoch, 4. März, 
um 16 Uhr ebenso im Großen Sitzungs-
saal des Rathauses. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem die Sanie-
rung des Blaserturms.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, an den öffentli-
chen Sitzungen teilzunehmen.

Vom 6. März bis 8. Juni keine Züge 
zwischen Ravensburg und Friedrichs-
hafen - Schienenersatzverkehr
Auf der Bahnstrecke zwischen Ravens-
burg und Friedrichshafen fahren von 
Freitag, 6. März (ab ca. 21 Uhr), bis 
Montag, 8. Juni, keine Züge. Grund da-
für sind Bauarbeiten. Ersatzweise sind 
Busse im Einsatz.
Wie der Bodensee-Oberschwaben-Ver-
kehrsverbund „bodo” informiert,  gibt es 
zwischen dem Ravensburger Busbahn-
hof (Bussteig 2) und dem Friedrichsha-
fener Stadtbahnhof zwei Ersatzlinien: 
Eine Expresslinie, die unterwegs nur in 
Meckenbeuren-Kirche und Friedrichs-
hafen-Stadtmitte hält, sowie eine weite-
re Linie, die auch die kleineren Stationen 
bedient. Dadurch verlängert sich die 
Fahrzeit gegenüber der Zugverbindung 
deutlich. Genauere Informationen, auch 
zur Erreichbarkeit von Schulen und Fir-
menstandorten, sowie die detaillierten 
Fahrpläne gibt es beim Verkehrsver-
bund bodo unter www.bodo.de/sev. 
Individuelle Verbindungen unter Einga-

be von Start und Ziel liefert die elektro-
nische Fahrplanauskunft, zum Beispiel 
unter www.bodo.de, unter www.bahn.
de, in der bodo-App oder in der App 
„DB Navigator“.

Da der Ravensburger Busbahnhof mit 
dem Ersatzverkehr stärker als üblich 
ausgelastet ist und zugleich Straßen-
bauarbeiten anstehen, kommt es auch 
auf einigen Linien des Stadt- und Re-
gionalbusverkehrs zu vorübergehenden 
Änderungen: Die Linie 700 nach Kons-
tanz und die Linie 710 nach Meersburg 
fahren ab dem 7. März vom Bussteig 10 
ab, der sich vor dem Bürogebäude der 
Technischen Werke Schussental befin-
det. Die Linie 1 (Baindt – Ravensburg – 
Schmalegg) wird ebenfalls auf Bussteig 
10 verlegt. Um die Fahrpläne einhalten 
zu können, entfallen bei den Linien 1 
und 4 die Haltestellen Marienplatz und 
Heilig-Geist-Spital.

Tag der Archive im Stadtarchiv
Das Stadtarchiv beteiligt sich am Sonn-
tag, 8. März, wieder am bundesweiten 
Tag der Archive, der dieses Jahr unter 
dem Motto „Alte Heimat – neue Heimat“ 
steht. Im Leseraum des Stadtarchivs 
wird dazu von 10 bis 17 Uhr eine Prä-
sentation historischer Quellen zu sehen 
sein, die sich dem Thema aus ganz un-
terschiedlichen Richtungen nähert. 
Sie zeigt wie vielfältig die Anknüpfungs-
punkte in der historischen Überlieferung 
der Stadt sein können: Wegstreben und 
Fernweh, Ankommen und Verwurze-
lung, Flucht und Migration, die Bewah-

rung alter Traditionen und die Entste-
hung neuer Identitäten zeugen in Akten, 
Fotos und Plakaten von politischem, 
räumlichem, kulturellem und wirtschaft-
lichem Wandel in Stadt und Gesell-
schaft. Die Präsentation steht allen Inte-
ressierten von 10 bis 17 Uhr offen.
Der bundesweite Tag der Archive findet 
als Aktionstag alle zwei Jahre am ersten 
Wochenende im März statt und bietet 
den Archiven die Möglichkeit, auf ihre 
Arbeit und ihre Bedeutung in der demo-
kratischen Informationsgesellschaft auf-
merksam zu machen. 

Fortsetzung von Leitungs-Bauarbeiten 
in der Charlottenstraße
Seit 23. Februar werden die Leitungs-
arbeiten in der Charlottenstraße von 
der Roßstraße bis zum Marienplatz 
fortgesetzt. Die Bauarbeiten für die 
Charlottenstraße von der Oberen Brei-
te Straße bis zum Marienplatz dauern 
voraussichtlich bis Ende November. Die 
Arbeiten umfassen Kanal-, Leitungs- 
(Fernwärme, Gas, Wasser, Strom, Breit-
band) und Straßenbauarbeiten des Tief-
bauamts und der Technischen Werke 
Schussental.
Ab Montag, 2. März werden in der Ro-
senstraße von der Charlottenstraße aus 
bis zur Hausnummer 25 weitere Lei-
tungsarbeiten durchgeführt. Die Arbei-
ten dauern voraussichtlich bis Ende 
September.

Die Charlottenstraße und die angren-
zenden Straßenabschnitte sind in der 
Zeit der Bauarbeiten für den Fahrzeug-
verkehr voll gesperrt. Die fußläufige Ver-
bindung zu den Häusern ist gewährleis-
tet, wobei zeitweise Einschränkungen 
nicht ausgeschlossen werden können. 
Die Müllbehälter (Restmüll, Biomüll-, 
Papiertonne und Gelber Sack) müssen 
an den Abfuhrtagen zu Sammelpunkten 
gebracht werden.
Die Baufirma bietet hierfür ihre Mithilfe 
an. Dazu müssen die beschrifteten Müll-
behälter bereits am Vortag der Abfuhr 
herausgestellt werden. Die Anwohner 
der Charlottenstraße und der angren-
zenden Straßen werden durch ein Infor-
mationsschreiben per Post informiert.

Lichterfest Ravensburg am 7. März - Optimiertes Konzept für bessere Sicht

Noch Plätze frei: Kostenlose  
Fortbildung für Vereine zu Urheber- 
und Bildrechten
Als Wertschätzung für ehrenamtliches 
Engagement Einsatz bietet die Stadt 
Ravensburg diverse Fortbildungen zur 
persönlichen und fachlichen Qualifizie-
rung im Ehrenamt an. Für den kostenlo-
sen Vortrag zum Thema „Urheber- und 
Bildrechte: Was darf mein Verein – was 
nicht?” am Dienstag, 3. März, sind noch 
Plätze für Vertreter von Ravensburger 
Vereinen frei.
Ziel dieses Vortrages ist es, den Enga-
gierten in den Ravensburger Vereinen 
die Angst im Umgang mit Urheber- und 
Bildrechten zu nehmen. Anhand prak-
tischer Beispiele vermittelt der Referent 
Martin Glöckner ein Grundwissen zu 
den Rechtsgebieten, um künftig Fehler 
zu vermeiden. Die Teilnehmer können 
Fragen aus dem eigenen ehrenamtli-
chen Tätigkeitsfeld stellen.
Martin Glöckner ist Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für gewerblichen Rechts-
schutz in Nürnberg. Zudem ist er Do-

zent an der Dualen Hochschule Baden-
Württemberg, Campus Ravensburg. 

Die Veranstaltung zu Urheber- und Bild-
rechten ist für Ravensburger Vereine 
kostenfrei. Veranstaltet wird sie vom 
Amt für Kommunikation, Politik und Ge-
sellschaft. Interessierte Vereinsvertreter 
können sich noch bis 1. März 2026 
anmelden unter E-Mail gesellschaft@
ravensburg.de unter Nennung des Na-
mens, Vornamens und des Vereins.

Vortrag 
„Urheber- und Bildrechte”, 
Dienstag, 3. März, 18 bis 21 Uhr 
Wirtschaftsmuseum, 
Marktstraße 22, Ravensburg. 
Anmeldungen bis 1. März an 
gesellschaft@ravensburg.de.

Geänderter Publikumslauf  
am Sonntag, 8. März 
Aufgrund eines Spiels der Towerstars ent-
fällt der Nachmittags-Publikumslauf. Der 

Publikumslauf am Vormittag findet wie 
gewohnt von 9.45 bis 11.15 Uhr statt.
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Briefwahl: Im Notfall auch am Wahlwochenende möglich

Einladung zu öffentlichen Sitzungen 
Bei den kommenden Landtagswahlen 
und der Oberbürgermeisterwahl am 8. 
März wird die Möglichkeit der Briefwahl 
rege angenommen. Für rund 7.000 
Wählerinnen und Wähler wurden in den 
vergangenen zwei Wochen Briefwahl-
unterlagen ausgestellt. Im Vergleich zur 
Landtagswahl 2021, die noch unter 

Corona-Bedingungen stattfand, ist die 
Zahl der bisherigen Briefwahlanträge 
zwar geringer, aber dennoch deutlich 
höher als bei der Landtagswahl 2016, 
als nur rund 5.900 Briewahlunterlagen 
ausgestellt wurden. Das Wahlamt rech-
net mit ca. 10.000 Briefwählern bei den 
anstehenden Wahlen.

Ausgabe von Briefwahlunterlagen 
bis 6. März
Bis einschließlich Freitag, 6. März um 12 
Uhr werden im Bürgeramt und in den 
Einwohnermeldeämtern der Ortschaf-
ten Briefwahlunterlagen ausgegeben. 
Von 13 bis 15 Uhr werden Briefwahlun-
terlagen nur noch direkt vom Wahlamt 
im Rathaus Ravensburg ausgegeben, 
für die OB-Wahl lässt das Wahlrecht 
eine Ausstellung bis 18 Uhr zu.
 
Notfall: Plötzlich erkrankt? Brief-
wahlunterlagen nicht angekom-
men?
Ab Samstag, 7. März dürfen die Brief-
wahlunterlagen nur noch in dringenden 
Notfällen, wie z. B. einer plötzlichen Er-
krankung ausgestellt werden oder wenn 
bereits ausgestellte Briefwahlunterlagen 
nicht angekommen sind. 

In diesen Fällen werden die Unterlagen 
am Samstag von 10 bis 12 Uhr vom 
Wahlamt im Erdgeschoss des Rathau-
ses ausgegeben. Am Sonntag gibt das 

Wahlamt von 8 bis 15 Uhr Briefwahlun-
terlagen nur noch für plötzlich erkrankte 
Wahlberechtigte aus. 

Die ausgefüllten Briefwahlunterlagen 
müssen bis spätestens 18 Uhr am 
Wahlsonntag beim Wahlamt eingegan-
gen sein. Sie können am 8. März bis 
um 18 Uhr in den Briefkasten des Rat-
hauses am Eingang Marktstraße einge-
worfen werden. Die Abgabe der roten 
Briefwahlkuverts in den Wahllokalen ist 
nicht möglich.

Für weitere Auskünfte 
zu den Wahlen, zum
Wahllokal oder zum Eintrag ins 
Wählerverzeichnis hilft das Wahl-
amt unter Telefon 0751 82-1390, 
82-1363 und 82-1365 gerne weiter. 
E-Mail: wahlamt@ravensburg.de.

Ab Samstag, 7. März dürfen die Briefwahlunterlagen nur noch in dringenden Notfällen, wie z. B. einer 
plötzlichen Erkrankung ausgestellt werden oder wenn bereits ausgestellte Briefwahlunterlagen nicht an-
gekommen sind. � Foto: Stadt Ravensburg

Lichterfest Ravensburg am 7. März - Optimiertes Konzept für bessere Sicht

Am Samstag, 7. März, bringt das Lich-
terfest die Ravensburger Innenstadt 
zum Leuchten. Tausende Lichter, beein-
druckende Figuren, Musik, Show und 
eine besondere Atmosphäre machen 
das Lichterfest zu einem magischen Er-
lebnis für die ganze Familie.

Optimiertes Konzept für bessere 
Sicht
Ab 16.30 Uhr verwandelt sich die Stadt 
in einen lebendigen Lichtraum. Rund 
1.500 Mitwirkende sind Teil des dies-
jährigen Zugs, der neu als sogenannte 
Kreisparade organisiert ist. 

Bereits vor Beginn verteilen sich alle Fi-
guren auf der gesamten Strecke. Um 
18.30 Uhr setzen sich alle Gruppen 
gleichzeitig in Bewegung. Der Zug be-
wegt sich einmal im Kreis durch das 
Gebiet, das in vier Farbbereiche einge-
teilt ist; wenn die Teilnehmenden wieder 
ihren Ausgangspunkt erreichen, endet 
die Parade. 

Dieses Konzept stellt sicher, dass in al-
len Zonen sämtliche Figuren zu sehen 
sind und Gedränge vermieden wird.

Zugang nur mit 
Veranstaltungsbändel
Das diesjährige Lichterfest kann nur mit 
einem Veranstaltungsbändel besucht 
werden. Dieses muss vor dem Zutritt 
gegen ein online erworbenes Ticket ge-
tauscht werden. Am Veranstaltungstag 
öffnen ab 14.30 Uhr die Umtauschsta-

tionen an allen Haupteingängen. Um 
Wartezeiten zu vermeiden, wird emp-
fohlen, den Tausch bereits im Vorfeld 
vorzunehmen, ab Aschermittwoch in 
der Lichterfestwerkstatt sowie auf dem 
Ravensburger Wochenmarkt (Gespinst-
markt). Eine Abendkasse wird es nicht 
geben.

Straßensperrungen
Um die Veranstaltung sowie die damit 
verbundenen Auf- und Abbauarbeiten 
abzusichern, wird die Innenstadt ent-
lang der Paradestrecke am Samstag, 7. 
März, von 14.30 Uhr bis circa 24 Uhr 
gesperrt. 

Dies betrifft folgende Straßen: Marien-
platz, Burgstraße, Marktstraße, Ge-
spinstmarkt, Roßbachstraße, Gänsbühl, 

Herrenstraße, Schulgasse und Kirch-
straße. Die Zufahrt zur Marienplatz-Tief-
garage bleibt gewährleistet. 

Für den Taxenverkehr ist während die-
ses Zeitraums der Marienplatz und die 
Bachstraße gesperrt, sodass die dor-
tigen Taxenstandplätze nicht genutzt 
werden können. 

Ersatzstandplätze werden im Bereich 
der Bachstraße an der Bushaltestelle 
gegenüber dem Heilig-Geist-Spital ein-
gerichtet und entsprechend  gekenn-
zeichnet. 

Bitte beachten Sie zudem, dass der 
Busverkehr die Bachstraße und den 
Marienplatz nicht anfährt.

Anreise zu Fuß oder mit dem Rad 
empfohlen
Für alle, die in Ravensburg wohnen, 
bietet sich die Anreise zu Fuß oder per 
Fahrrad besonders an – so beginnt 
der Lichterabend entspannt und ohne 
Parkplatzsuche. Die stadtnahen Park-
möglichkeiten sind vor allem für Gäste 
gedacht, die von außerhalb anreisen.
Bei Schlechtwetter, insbesondere star-
kem Wind, wird die Veranstaltung mit 
identischem Ablauf auf Samstag, 14. 
März, verlegt.

Nähere Informationen 
zu den Zonen und 
dem Programm gibt es unter 
www.lichterfest-ravensburg.de

Am 7. März verwandeln leuchtende Figuren die Ravensburger Innenstadt wie-
der in ein Lichtermeer.� Fotos: Paul Meyer
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Wir suchen Sie als

Forstwirt (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben in unserem 750 ha großen Stadtwald 
• Sie packen im Team unseres Stadtwalds mit an und tragen zur

nachhaltigen Bewirtschaftung bei
• Sie übernehmen forstliche Kernaufgaben wie die Begründung neuer

Bestände, die Pflege junger Waldbestände sowie die motormanuelle
Holzernte

• Sie stellen die Pflege, Funktionsfähigkeit und Sicherheit der
Erholungseinrichtungen und Wege im Stadtwald sicher

Wir erwarten von Ihnen
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Forstwirt/in
• eine Fahrerlaubnis der Klasse B
• eine motivierte Einsatzbereitschaft mit zeitlicher Flexibilität
• Freude an der Arbeit im Team
• ein hohes Maß an Umsichtigkeit

Wir bieten Ihnen
• tarifliche Anstellung bis Entgeltgruppe 6 TVöD
• Stellen der Motorsäge, der Freischneidegeräte und der Betriebsstoffe

ebenso der persönlichen Schutzausrüstung sowie Dienstfahrzeugen
zur Ausübung des Dienstes

• einen Forststützpunkt im Revier mit Aufenthaltsraum, sanitären
Anlagen und einer Werkstatt

• Zuschuss zum Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote u.a. EGYM Wellpass
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung 

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole eine lebenswerte Stadt, in der man sich noch
kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für das
Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Julia Kröger, Tel.
0751 82-1315.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 31.03.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen Sie als

IT-Administrator/in für
Endgeräte, Softwareverteilung &
Benutzermanagement (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben in unserer IT-Abteilung
• Sie betreuen Endgeräte und Arbeitsplätze, installieren VDI‑Clients,

führen Hardware‑Rollouts durch und verwalten Smart Devices sowie
Medientechnik, sie koordinieren Beschaffungen und übernehmen den
2nd‑Level‑Support

• Sie administrieren zentrale Softwarelösungen, installieren
Anwendungen, führen Updates durch und stellen den
2nd‑Level‑Support sicher

• Sie steuern die Softwareverteilung inklusive OS‑Deployment und
Patchmanagement, erstellen Softwarepakete und verantworten die
App‑Verteilung über MDM

• Sie übernehmen das Lizenzmanagement, verwalten Lizenzen und
Beschaffungen, erstellen Reports und Analysen und führen das
Benutzermanagement in zentralen Systemen durch

• Sie entwickeln die ITSM‑Prozesse kontinuierlich weiter, um die
Servicequalität nachhaltig zu erhöhen

Wir erwarten von Ihnen
• Sie haben mehrjährige Berufserfahrung im IT-Bereich mit sehr gutem

und breitem IT-Allgemeinwissen und Prozessverständnis, insbesondere
auch Kenntnisse in der Benutzerverwaltung

• Sie sind lösungsorientiert und verfügen über ein stark ausgeprägtes
Organisations- und Kommunikationstalent

• Sie sind offen, empathisch und sehr serviceorientiert
• idealerweise haben Sie Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung

Wir bieten Ihnen
• tarifliche Anstellung bis Entgeltgruppe 10 TVöD
• Desk-Sharing und tageweise Homeoffice bei flexiblen Arbeitszeiten
• Zuschuss zum Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote, u. a. EGYM Wellpass
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung 

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole eine lebenswerte Stadt, in der man sich noch
kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für das
Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Birgit Kilb, Tel.
0751 82-1314.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 08.03.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

Recovery – Meine Reise ins Ich  
Der Gemeindespsychiatrische Verbund 
lädt ein zum Trialog am Dienstag, den 
10. März, um 18 Uhr in die Kulturwerk-
statt Reichlestraße 4.
Recovery. Ein Wort, das man oft hört und 
das doch ganz unterschiedlich gefüllt 
wird. Der Ansatz basiert auf Eigenerfah-
rung, auf dem Durchleben von Höhen 
und Tiefen und auf der Überzeugung, 
dass Menschen Hoffnung, Mut und Ver-
trauen in ihre eigenen Fähigkeiten ent-
wickeln können. Recovery ist eine Rei-
se, die jeder selbst geht – auf der aber 

niemand alleine sein muss. Begleitung 
bietet sich an in Genesungsbegleitern 
wie Dieter Fischer. Er will mit Betroffe-
nen Räume schaffen, in denen sie ihre 
eigenen Wege entdecken können, neue 
Ziele entwickeln und wieder Verantwor-
tung für ihr Leben übernehmen – ohne 
bevormundet zu werden, ohne Druck, 
ohne fertige Antworten. Leben hält sich 
selten an Lehrbücher, Menschen pas-
sen nicht immer in Konzepte und Wege 
verlaufen nicht nach Plan. Genau hier 
beginnt für ihn Recovery.
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Kabarett-Matinée zum Weltfrauentag
Humorvolle Einblicke ins Gesundheitssystem

Lachen ist die beste Medizin – das be-
weist Kabarettistin Inka Meyer am Inter-
nationalen Frauentag, 8. März, um 11 
Uhr in der Zehntscheuer Ravensburg. 
In ihrem Programm „Highway to Health“ 
nimmt sie das Publikum mit auf eine 
hintersinnige Reise durch die Untiefen 
des deutschen Gesundheitssystems. 
Mit scharfem Witz und pointierter Ge-
sellschaftskritik macht sie aus dem 
Ärzte-Marathon eine Comedy-Show – 
ihre Reiseapotheke: Humor pur. „Wenn 
ihr selbst nichts zu lachen habt, dann 
lacht wenigstens über mich!“, verspricht 
Meyer.
Den Vormittag eröffnen Vertreterinnen 
des Bündnisses Internationaler Frau-
entag Ravensburg mit Statements zu 
aktuellen frauenpolitischen Themen und 
Herausforderungen – passend zum Tag 
der Landtagswahl.
Es lädt ein das Bündnis Internationaler 
Frauentag, bestehend aus zehn Ver-
einen und Institutionen in Ravensburg. 
Karten für 7 Euro gibt es im Vorverkauf 
in der Tourist Info Ravensburg oder un-
ter Zehntscheuer Ticketshop.
Der Internationale Frauentag am 8. März 
ist ein bedeutendes Symbol für den fort-
währenden Kampf um die Rechte von 

Frauen und ihre gleichberechtigte Teil-
habe an der Gesellschaft. Er erinnert 
daran, dass der Weg zur Gleichstellung 
noch lange nicht abgeschlossen ist und 
ruft dazu auf, weiterhin für die Rechte 
von Frauen weltweit zu kämpfen.

Inka Meyer auf dem „Highway to Health“ in der 
Zehntscheuer Ravensburg.� Foto: Veranstalter

Bürgerstiftung Ravensburg sammelt 
weiter Spenden für die Blaserturm- 
Sanierung
Die Bürgerstiftung Ravensburg hat sich 
zum Ziel gesetzt, 300.000 Euro zur Sa-
nierung des Blaserturms beizutragen. 
Inzwischen sind rund 216.000 Euro ge-
spendet worden. Viele Spenden kamen 
von Privatleuten und Unternehmen. Die 
Stiftung möchte bis möglichst zum Ru-
tenfest die Mittel komplett zusammen 
haben und bittet daher weiter um Spen-
den. Auf Wunsch können sich Spender 
auf einer Spendertafel verewigen las-
sen. Nach dem Motto „Werde Turm-
pate“ freut sich die Bürgerstiftung über 
weitere Spenden.

Spendenmöglichkeit:
Bank Kreissparkasse Ravensburg
IBAN DE62 6505 0110 0101 1773 37
BIC SOLADES1RVB
Verwendungszweck: 
„Türme und Tore“

Grafik: Bürgerstiftung Ravensburg

Bildvortrag im Kunstmuseum
Im Rahmen der beiden Ausstellungen 
„Gabriele Münter. Aufbruch in Form 
und Farbe” und „Kathrin Sonntag und 
Gabriele Münter. Das Reisende Auge” 
ist Matthias Mühling am Mittwoch, 11. 
März mit einem Vortrag über die Künst-
lerin Gabriele Münter zu Gast im Kunst-
museum.In seinem Vortrag beleuchtet 
der Direktor der Städtischen Galerie im 
Lenbachhaus und Kunstbau München 
bislang weniger bekannte Facetten von 
Münters fantasievollem und stilistisch 
breitgefächertem Schaffen.
Vieles, das Gabriele Münter geleistet 
hat, wurde lange Zeit wenig wahrge-
nommen, da ihr Werk durch den engen 
Fokus auf ihrer persönlichen Verbindung 

zu Wassily Kandinsky und ihr Wirken als 
Mitbegründerin des Blauen Reiters be-
trachtet wurde. 
Ausgehend von Münters frühen Foto-
grafien thematisiert Matthias Mühling die 
Entwicklung ihres malerischen Werks 
und lenkt den Blick auf die Bandbreite 
ihrer Motive, Stile und Ausdrucksfor-
men. Münter hatte ein großes Interesse 
an Themen wie Arbeit und Technik und 
bezog sich in ihrer Kunst immer wieder 
auf die gesellschaftlichen Veränderun-
gen ihrer Zeit, in der der technische 
Fortschritt zunehmend an Bedeutung 
gewann.
Matthias Mühling ist Direktor der Städti-
schen Galerie im Lenbachhaus und des 
Kunstbau München sowie Vorsitzender 
der Gabriele Münter- und Johannes 
Eichner-Stiftung. 
Er studierte Kunstgeschichte, Theater-, 
Film- und Fernsehwissenschaften und 
wurde mit einer Dissertation über die 
Malerei der Wörter promoviert. Von 2005 
bis 2013 war Mühling Sammlungsleiter 
und Kurator im Lenbachhaus, dessen 
Leitung er 2014 übernahm. 
Sein Forschungsinteresse zeichnet sich 
durch einen breiten kulturwissenschaft-
lichen und kunsthistorisch epochen-
übergreifenden Horizont aus. Als Autor 
und Kurator hat er zahlreiche Publika-
tionen und Ausstellungen zur Kunst des 
20. und 21. Jahrhunderts realisiert.
Der Preis für den Vortrag beträgt 5 Euro. 
Jugendliche bis 18 Jahre, Studierende 
und Auszubildende sind kostenfrei. 
Um Anmeldung wird gebeten.

Referent Matthias Mühling ist Direktor der Städti-
schen Galerie im Lenbachhaus und des Kunstbau 
München sowie Vorsitzender der Gabriele Münter- 
und Johannes Eichner-Stiftung. 
� Foto: Lukas Schramm

Einladung zum frauengeschichtlichen 
Stadtspaziergang

Zum Internationalen Frauentag am 8. 
März lädt das Museum Humpis-Quar-
tier von 15 bis 16.30 Uhr zu einem be-
sonderen frauengeschichtlichen Stadt- 
spaziergang ein.
 Der 90-minütige Rundgang führt zu 
bedeutenden Orten in Ravensburg, an 
denen Frauen lebten, arbeiteten, ver-
handelten und politisch aktiv waren, 
aber auch Diskriminierung und Verurtei-
lung erfahren mussten.

Die Tour beleuchtet die Lebenswelten 
von frühneuzeitlichen Unternehmerin-
nen, Händlerinnen sowie ledigen und 
verwitweten Frauen vom späten Mittel-
alter bis zur jüngeren Vergangenheit. 

Besonderes Augenmerk liegt auf der 
Veränderung der Geschlechterverhält-
nisse und Rollenbilder, die die Hand-
lungsspielräume der Frauen prägten.

Der Spaziergang führt unter anderem 
zum Rathaus, wo über wegen Kinds-
mord oder Hexerei angeklagte Frauen 
verhandelt wurde und wo die ersten 
Gemeinderätinnen der Weimarer Repu-
blik einzogen. 

Historische Stätten wie das Kornhaus, 
in dem Frauen wie Agatha Ledergerbe-
rin während der Hungerkrise 1771 für 
faire Preise kämpften, werden ebenfalls 
besucht. 

Auch die dunklen Kapitel der Geschich-
te werden thematisiert, etwa die Aus-
grenzung von Frauen während der Zeit 
des Nationalsozialismus. 

Die Tour endet in der Frauenstraße, ei-
nem Symbol für den feministischen Auf-
bruch der zweiten Frauenbewegung in 
den 1970er- und 80er-Jahren.

www.museum-humpis-quartier.de
8. März, 15 – 16.30 Uhr
Eintrittspreis: Führung: 9 Euro / 7,5 Euro 
ermäßigt  
Tickets sind online erhältlich.
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Achtsam in den Ruhestand –  
kostenloser Workshop
Am Donnerstag, 19. März, findet von 17 
bis 20 Uhr ein kostenloser gemeinsa-
mer Workshop der Freiwilligenagentur 
und der Volkshochschule Ravensburg 
statt. Die Referentin ist Elke Haußer. Sie 
ist zertifizierte Resilienztrainerin und seit 
über 25 Jahren in der Erwachsenenbil-
dung tätig, u.a. an der Universität Stutt-
gart und der Hochschule in Konstanz.
 
Die Zeit des Ruhestandes wird auch 
die „Goldene Zeit“ genannt. Viele sehen 
dem neuen Lebensabschnitt aber mit 
gemischten Gefühlen entgegen. Was 
kommt auf mich zu? Wie kann ich acht-
sam mit den neuen Herausforderungen 
umgehen? Wie gestalte ich mein neu-
es Leben? Wie erreiche ich persönliche 
Zufriedenheit? In diesem Workshop be-
kommen die Teilnehmenden von der 
Referentin Elke Haußer Tools, Impulse 
und Anregungen, um den Ruhestand 
mit wachem Geist und gelassen zu be-
grüßen.

Freiwilligenagentur stellt Ehrenamt 
vor
Im Anschluss berichtet Sophie Bader, 
Leiterin der Abteilung Gesellschaft und 
der Freiwilligenagentur im Amt für Kom-
munikation, Politik und Gesellschaft, 
von den Möglichkeiten, im Ruhestand 
aktiv zu werden und sich zum Wohle 
der Gesellschaft zu engagieren. Denn 
aktuelle Studien bestätigen: Ein Enga-
gement fördert die Zufriedenheit und 
bringt neue Kontakte.

Eine Anmeldung ist 
erforderlich unter  
gesellschaft@ 
ravensburg.de.

Bitte Schreibmaterial, Block oder Notiz-
buch mitbringen. Weitere Informationen 
unter www.ravensburg.de/freiwilligen-
agentur

Fair Trade Town Ravensburg und Welt-
Partner stärken Zusammenarbeit
Im Rahmen eines Antrittsbesuchs 
tauschte sich der Erste Bürgermeister 
der Stadt Ravensburg, Dr. Andreas Ho-
nikel-Günther, mit der WeltPartner eG 
über die zukünftige Zusammenarbeit 
aus. Die Stadt Ravensburg ist seit vielen 
Jahren als Fairtrade Town engagiert und 
arbeitet dabei eng mit WeltPartner zu-
sammen – einem der wichtigsten Fair-
Handels-Unternehmen Deutschlands 
und Pionier des Fairen Handels.

Gemeinsam mit WeltPartner-Vorständin 
Nataliya Yarmolenko stand im Mittel-
punkt, wie Fairtrade-Town-Aktivitäten 
und das Engagement von WeltPartner 
in Ravensburg noch sichtbarer gemacht 
werden können, etwa durch gemeinsa-
me Aktionen, Kooperationen mit Unter-
nehmen oder Initiativen im Rahmen der 
Fairen Woche. Ein gelungenes Beispiel 
der Zusammenarbeit sind die eigenen 
Ravensburg-Produkte der Turmserie – 
Turmkaffee, Turmtee und Turmschoko-
lade.

Bei einer Führung durch Haus und 
Lager erhielt die Delegation Einblicke 
in die internationale Projektarbeit von 
WeltPartner, unter anderem in Burun-
di, auf den Philippinen und in Palästina. 
Den symbolischen Höhepunkt bildete 
die Pflanzung eines Baumes im Garten 
von WeltPartner. Die Stadt Ravensburg 
hatte diesen anlässlich des WeltPartner-
Jubiläums vor zwei Jahren geschenkt. 
Mit der gemeinsamen Pflanzung wurde 
ein sichtbares Zeichen für die enge Ver-
bundenheit und das gemeinsame En-
gagement für Fairen Handel und nach-
haltige Entwicklung gesetzt.

Die Ravensburger 
Turmserie ist auch erhältlich in der 
Tourist Information, Marienplatz 12 
oder im Online-Shop unter 
www.ravensburg.de/shop

Vorständin Nataliya Yarmolenko und Erster Bürgermeister Dr. Andreas Honikel-Günther pflanzen gemein-
sam einen Baum im Garten von WeltPartner.� Foto: Stadt Ravensburg

Wir suchen Sie als

Betreuer/in für die städtischen
Tiergehege im Locherholz (m/w/d)
in Teilzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben in unserem 750 ha großen Stadtwald
• Sie füttern täglich die Tiere im städtischen Hirsch- und

Wildschweingehege, bringen Kastanien und Futterrüben aus und
reinigen die Futterbahren

• Sie nehmen Tiere in Augenschein und achten auf Auffälligkeiten,
sammeln Abwurfstangen und entnehmen gelegentlich Kotproben

• Sie kontrollieren die Zäune auf Beschädigungen und nehmen kleinere
Reparaturen vor

• Sie beseitigen Abfälle entlang der Gehege und bei der Grillhütte
Locherholz und leeren die Abfallkörbe bei den Gehegen

• Sie helfen bei der Futterbeschaffung (Heu, Rüben, Äpfel etc.)

Wir erwarten von Ihnen
• Freude am Umgang mit Tieren
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Handwerkliches Geschick
• Bereitschaft auch zur Arbeit an Wochenenden und Feiertagen

Wir bieten Ihnen
• tarifliche Anstellung bis Entgeltgruppe 2 TVöD in Teilzeit mit 7 Std. /

Woche im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung
• Zuschuss zum Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote, u. a. EGYM Wellpass
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung 

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole eine lebenswerte Stadt, in der man sich noch
kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für das
Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Julia Kröger, Tel.
0751 82-1315.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 15.03.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

Wenn die Stadt zum Kunstraum wird

Projektfonds Urbane Kultur unterstützt die 2. Kunst-
LichtNacht am 7. März

"Netzwerken ist wie Zinsezins": 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ra-
vensburg – Bodensee-Oberschwaben 
lädt zu einem Netzwerkabend am 
Dienstag, 3. März., 19 – 21 Uhr ein, 
für Frauen ein, die Lust auf Austausch, 
neue Impulse und spannende Kontakte 
haben. Infos und Anmeldungtool sowie 
weitere interessante Veranstaltungshin-
weise sind auf der Homepage der Kon-
taktstelle zusammengestellt, schauen 

Sie mal rein! 
https://www.frauundberuf-rv.de/
Veranstaltungen
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Bürgerstiftung Kreis Ravensburg und 
Partner fördern „Gute Vorsätze 2026“ 
Gute Vorsätze verdienen Rückenwind! 
Unter dem Motto „Nicht nur reden, 
sondern machen“ unterstützt die Bür-
gerstiftung Kreis Ravensburg auch in 
diesem Jahr engagierte Menschen und 
Organisationen dabei, ihre Ideen in die 
Tat umzusetzen. Gemeinsam mit der 
Siloah Waisenhaus-Stiftung, der Leg-
ner-Sautter-Stiftung und der Sonja-
Reischmann-Stiftung stellt sie zum Jah-
resbeginn Fördermittel in Höhe von bis 
zu 500 Euro pro Projekt bereit.

Unbürokratische Unterstützung
Gefördert werden innovative und nach-
haltige Projekte aus den Bereichen 
Soziales, Bildung, Umwelt und Nach-
haltigkeit, Sport sowie Kultur. Ziel ist 
es, kleine, wertvolle Initiativen unbüro-
kratisch zu ermöglichen – dort, wo En-
gagement sichtbar wird und direkt vor 
Ort wirkt.

Wer kann sich bewerben?
Der Förderaufruf richtet sich landkreis-
weit an gemeinnützige Organisationen, 
Vereine und Initiativen ebenso wie an 
Gemeinden, Schulen sowie Kindergär-
ten und Kitas. Der Kreativität sind dabei 
kaum Grenzen gesetzt. Entscheidend 
ist, dass die Projekte im laufenden Jahr 
umgesetzt werden, erstmals 2026 statt-
finden und insgesamt nicht mehr als 
2.000 Euro kosten.

Voraussetzungen für eine Förde-
rung
Eine Förderung ist möglich, wenn:

•	 das Projekt einen klaren Bezug zur 
Region hat,

•	 eine konkrete Aktivität mit sichtbarem 
Ergebnis im Jahr 2026 geplant ist,

•	 das Projekt neu ist und 2026 erstmals 
durchgeführt wird,

•	 Ehrenamtliche aktiv beteiligt sind,
•	 der Verwendungszweck der Mittel 

klar benannt ist (Personalkosten sind 
nicht förderfähig),

•	 ein ausgefüllter Förderantrag mit kur-
zer Projektbeschreibung und Finan-
zierungsplan per E-Mail eingereicht 
wird an: gutevorsaetze@bskrv.de

Einsendeschluss ist der 31. März 2026.

Auswahl und Projektpräsentation
Über die Vergabe der Fördermittel ent-
scheidet der Projektausschuss der 
Bürgerstiftung Kreis Ravensburg. Nach 
Abschluss des Projekts genügt ein kur-
zer Bericht als Verwendungsnachweis 
– ergänzt durch Fotos, Presseberich-
te oder Social-Media-Beiträge. Gerne 
präsentieren die Bürgerstiftung und ihre 
Kooperationspartner die geförderten 
Projekte auf ihrer Homepage oder im 
Stifterbrief. Eine entsprechende Bildfrei-
gabe wird dafür benötigt.

Jetzt Idee einreichen!
Der Förderantrag steht auf der 
Website der Bürgerstiftung Kreis 
Ravensburg unter 
www.buergerstiftung-kreis-rv.de ab 
sofort zum Download bereit.
Kontakt für Rückfragen: 
gutevorsaetze@bskrv.de

Der „Gute Vorsatz“ der Schule an Martinsberg: Kinder beim Erlernen der analogen Uhr zu unterstützen.
� Foto: Schule am Martinsberg, Weingarten

Wenn die Stadt zum Kunstraum wird

Projektfonds Urbane Kultur unterstützt die 2. Kunst-
LichtNacht am 7. März
Wenn am 7. März das Lichterfest mit 
seiner großen Parade die Ravensburger 
Innenstadt zum Leuchten bringt, wird 
die Stadt zugleich erneut zum offenen 
Kunstraum: Parallel dazu findet zum 
zweiten Mal die KunstLichtNacht statt 
– mit temporären Installationen, Inter-
ventionen und künstlerischen Aktionen 
im öffentlichen Raum.
Veranstaltet wird das Lichterfest mit der 
KunstLichtNacht vom Kapuziner Krea-
tivzentrum. Der Projektfonds Urbane 
Kultur unterstützt die KunstLichtNacht 
finanziell und operativ. Der Förderverein 
übernimmt die Gagen der teilnehmen-
den Künstlerinnen und Künstler und 
setzt mit einer Ausstellung in Koopera-
tion mit dem Wirtschaftsmuseum Land-
kreis Ravensburg einen besonderen Ak-
zent innerhalb des Programms.
 
Im Mittelpunkt steht dabei die Arbeit des 
Berliner Streetart-Künstlers Stéphane 
Aspe alias „Petit Agité“. Der aus Frank-
reich stammende Künstler ist bekannt 
für seine multidisziplinären Arbeiten 
zwischen Street Art, Video und Klang 
sowie für seine humorvoll-performativen 
Installationen. Bereits Anfang Dezem-
ber war er in Ravensburg und setzte mit 
sogenannten Paste-ups an der Außen-
fassade der St.-Leonhardskapelle erste 
Zeichen für die KunstLichtNacht 2026.
 
Intervention zwischen Museum und 
Stadtraum
Auf Einladung von Bernhard Gögler, 
künstlerischer Leiter des Projektfonds 
Urbane Kultur, entwickelt Petit Agité 
nun eine Ausstellung, die sich über den 
Wechselausstellungsraum des Wirt-
schaftsmuseums und den angrenzen-
den urbanen Hinterhof erstreckt. „Die 
geplante Ausstellung versteht sich als 
poetische und soziale Intervention zwi-
schen Museum und Stadtraum – zwi-
schen institutioneller Kunst und spon-
taner Öffentlichkeit“, beschreibt Gögler 
Idee und Zielsetzung. So entsteht ein 
offener Raum für Wahrnehmung und Di-
alog – eine temporäre Zone der Begeg-
nung, in der Kunst, Licht und Menschen 
in Resonanz treten. Außerdem wird sich 
der Projektfonds an diesem Abend mit 
einer Infolounge präsentieren und über 
seine Vision und Ziele informieren.

Ein Teil der Installation wird über die 
KunstLichtNacht hinaus im Wirtschafts-
museum zu sehen sein. „So wird die 
temporäre Intervention zu einer nach-
wirkenden Spur im Stadtraum“, ergänzt 
Kurator Gögler.
 
Bundesweite Ausschreibung – 
regionale Verankerung
Im Rahmen einer bundesweiten Aus-
schreibung hatte das Kapuziner Krea-
tivschaffende dazu eingeladen, Pro-
jektideen für den öffentlichen Raum 
einzureichen. Eine Jury wählte im Ja-
nuar die Teilnehmenden aus. Die Wahl 
fiel beispielsweise auf eine Künstlerin-
nengruppe aus Stuttgart, die mit einer 
Performance Alltagssituationen in einen 
völlig anderen und zudem öffentlichen 
Kontext bringen wird. Mit dabei ist auch 
eine Karlsruher Künstlerin, die mit einem 
offenen Mitmach-Kunstprojekt dazu 
einladen wird, kreativ und spielerisch 
mit Farbe und Licht zu experimentieren. 
Ebenfalls aus Berlin kommt der Kon-
zeptkünstler Sergei Shteiner mit seinem 
‚Leuchtturmprojekt‘ zur KunstLicht-
Nacht nach Oberschwaben.

Nominiert hat die Jury auch Kunstschaf-
fende aus der Region, nämlich Selina 
Lampe aus Vogt oder Maria Prinz aus 
Amtzell, die im Hirschgraben „ein sich in 
den Raum erweiterndes Möbiusband-
Lichtobjekt“, wie es in der Projektbe-
schreibung heißt, präsentieren wird. 
Und das Ravensburger Künstlerpaar Lu 
Grompone und Gregor Kuschmirz wird 
an der DHBW am Marienplatz seine 
‚Beziehungskisten‘ genannten kineti-
schen Objekte zeigen.

„Die Künstlerinnen und Künstler werden 
mit ihren Installationen, Performances 
und Mitmachprojekten Plätze, Höfe und 
Straßen in der gesamten Innenstadt be-
spielen“, fasst Valentin Hessler, als Pro-
jektleiter des Kapuziner Kreativzentrums 
für Konzept, Organisation und Umset-
zung der KunstLichtNacht verantwort-
lich, zusammen. „Und das Lichterfest 
so um eine eigenständige künstlerische 
Dimension erweitern.“

Weitere Informationen: 
www.urbanekultur.de

Leuchtendes Ravensburg: Zum zweiten Mal findet die KunstLichtNacht parallel zum Lichterfest statt, mit 
zahlreichen Installationen und Interventionen an verschiedenen Standorten im gesamten Stadtraum.�  
� Foto: Claudia Casagranda
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Veranstalter von „Ravensburg spielt“ suchen für dieses Jahr noch Anbieter
Die Veranstalter von „Ravensburg 
spielt“, die Stadt Ravensburg und das 
Wirtschaftsforum Pro Ravensburg, 
suchen noch Anbieter, also Vereine, 
Unternehmen und Institutionen, die 
das Spielefest in diesem Jahr am 12. 
bis 13. September mit Angeboten mit-
gestalten. „Unser Spielefest ist über-
regional bekannt. Es kommen neben 
Teilnehmenden aus Ravensburg und 
der Umgebung auch Spielebegeisterte 

aus ganz Deutschland, Österreich und 
der Schweiz, um die Stadt der Spiele zu 
erleben.“, sagt Franziska Reh, Projekt-
leiterin der Veranstaltung im Kulturamt 
der Stadt Ravensburg.

Mitspieler gesucht
Die Planungen der Großveranstaltung 
laufen bereits seit einiger Zeit im Hin-
tergrund. „Ravensburg spielt“ lebt von 
den vielen Unternehmen, Vereinen und 
Institutionen, die als Teilnehmer vor Ort 
auf der Spielemeile anzutreffen sind und 
so ein abwechslungsreiches Programm 

gestalten. Mit der Teilnahme machen sie 
das Spielefest zu dem, was es ist: Ein 
Fest für Alle mit neuen Spielen, sport-
lichen Herausforderungen und innovati-
ven Kreativangeboten. 
„Unser Dank gilt den langjährigen Spon-
soren und Partnern des Spielefests, die 
ihre Unterstützung für dieses Jahr be-
reits zugesagt haben“, sagt Clemens 
Stadler vom Wirtschaftsforum pro Ra-
vensburg.

Mitmach-Angebote
„‘Komm, mach mit!‘ lautet das Motto 

von ‚Ravensburg spielt‘. „Mit diesem 
Leitsatz möchte ich alle Unternehmen, 
Vereine und Institutionen herzlich einla-
den, sich auf der Spielemeile mit einem 
Mitmach-Angebot zu präsentieren. 
Denn das Spielefest lebt von den Ein-
richtungen unserer Stadt“, sagt Sabine 
Arnegger, Leiterin des Kulturamts der 
Stadt Ravensburg.

Das über Jahrzehnte liebgewonnene 
Spielefest „Ravensburg spielt“ findet 
in diesem Jahr am Samstag, 12. und 
Sonntag, 13. September statt. Am 
letzten Sommerferienwochenende, ver-
wandelt sich die Ravensburger Altstadt 
traditionell in eine große Spielemeile. 

Wer sich an der 
Veranstaltung beteiligen möchte, 
kann sich an Franziska Reh vom 
Kulturamt der Stadt Ravensburg 
wenden. Telefon 0751 82-2611 
oder per E-Mail: 
franziska.reh@ravensburg.de.
Ravensburg spielt 12.und 13. Sep-
tember 2026, 11 bis 18 Uhr in der 
Ravensburger Innenstadt. 
www.ravensburg.de/rvspielt

Ravensburg spielt bietet Spielangebote für Groß 
und Klein.�  Fotos: Leopold Gnann Ein riesiges Fang-den-Hut-Spiel macht bei Ravensburg spielt allen viel Spaß. 

Neuer Vorstand des Gesamtelternbeirats der Ravensburger Schulen

Im Rahmen der ersten Sitzung des Ge-
samtelternbeirats der Ravensburger 
Schulen (GEB) des Schuljahr 2025/26 
fanden turnusgemäß die Wahlen des 
Vorstandes statt. 

Nachdem der bisherige Vorsitzende 
Erich Steib nebst zwei Vorstandsmit-
gliedern, Susanne Walser für die Gym-
nasien und Patricia Glück für die Grund-
schulen, sich aus privaten Gründen 
nicht zur Wiederwahl stellten, gab es 
einige Änderungen.

Neubesetzungen im Gremium
Anja Rudolf (Realschule), die bisherige 
stellvertretende Vorsitzende, wurde zur 
1. Vorsitzenden gewählt. Unterstützt 
wird sie hierbei von Natasa Skoric (Ge-
meinschaftsschule) als 2. Vorsitzende 
(bisher Beisitzerin im erweiterten Vor-
stand). 
Auch bei den Beisitzenden gab es Neu-
besetzungen: Zum Vertreter der Gym-
nasien wurde Philipp Rosendahl (Wel-
fen-Gymnasium) gewählt, zur Vertreterin 
der Gemeinschaftsschule (GMS) Ulrike 

Renz, die Vertretung für die Grundschu-
len (GS) übernimmt Sarah Lazar von 
der Grundschule Oberzell. Seit diesem 
Jahr ist auch das Sonderpädagogische 
Bildungszentrum (SBBZ) im erweiterten 
Vorstand erstmalig durch Manuela Al-
tenburg vertreten.

Einsatz für echte Bildungspartner-
schaft
Anja Rudolf freut sich über die Wahl 
und bedankt sich für das ihr entgegen-
gebrachte Vertrauen. Sie sieht es als 
große Chance, die Arbeit des GEB in 
einem so großen und breit aufgestell-
ten Vorstands-Team breiter fächern und 
neu auszurichten zu können. „Ich enga-
giere mich, weil echte Bildungspartner-
schaft Verantwortung teilt, Beteiligung 
stärkt und das Bildungssystem mutig 
— vom Kind und Jugendlichen her — 
neu denkt, um gemeinsam Zukunft aktiv 
und demokratisch zu gestalten.“

Übergreifende Zusammenarbeit
Mit dem neuen Vorstand sind auch ei-
nige Änderungen geplant: Als Haupt-
ansprechpartnerin und Verantwortliche 
steht Anja Rudolf dem GEB vor, intern 
hat das Gremium themenbezogen eine 
Aufgabenaufteilung vorgenommen. Die 
Zusammenarbeit mit den GEBs aus 
den umliegenden Städten und Gemein-
den soll neu aufgebaut und intensiviert 

werden, auch neue Projekte wie z. B. im 
Bereich Prävention sind bereits geplant. 
Die Zusammenarbeit mit der Stadt Ra-
vensburg im Hinblick auf Schulentwick-
lung, kommunale Jugendarbeit und 
Sicherheit wird weiterhin einen großen 
Stellenwert in der Arbeit des Gesamt-
elternbeirats einnehmen.

Am 28. Januar nahm der GEB-Schu-
len die Möglichkeit wahr, sich mit der 
Kultusministerin Baden-Württembergs, 
Theresa Schopper, zu treffen. Es fand 
ein offener und persönlichen Austausch 
über aktuelle bildungspolitische The-
men und zukünftige schulpolitische so-
wie pädagogische Möglichkeiten in der 
Schullandschaft Baden-Württembergs 
statt.

Sollten Sie als Eltern
Fragen, Wünsche oder Anregun-
gen an den GEB der Ravensbur-
ger Schulen haben, freuen sich die 
Vorstandmitglieder des GEB über 
Ihre Kontaktaufnahme via E-Mail 
vorstand@geb-ravensburg.de oder 
über das Kontaktformular auf der 
GEB-Homepage www.geb-ravens-
burg.de.v.l.n.r.: Natsa Skoric (GMS, stellv. Vorsitzende), Philipp Rosendahl (GYM), Manuela Altenburg (SBBZ), Anja 

Rudolf (RS, 1. Vorsitzende), Sarah Lazar (GS), es fehlt Ulrike Renz (GMS)� Foto: GEB Schulen RV
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Gesellschaft, Soziales und Umwelt

CDU Stadtverband  
Ravensburg

Speerwurf-Weltmeis-
ter Vetter kommt nach 
Ravensburg
Am Sonntag, 1. März um 16 Uhr, 
dürfen wir den Speerwurf-Weltmeister 
Johannes Vetter im Restaurant Eiszeit 

in der CHG-Arena (Eywiesenstraße 8) 
willkommen heißen. 
Unter dem Motto: „Motivation im All-
tag“ wird Johannes Vetter spannende 
Einblicke in sein Leben als Spitzen-
sportler geben - ganz persönlich, direkt 
und inspirierend. Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit zum gemeinsamen Aus-
tausch zur Frage, was braucht der Sport 
in der Region? Wie kann das Ehrenamt 
unterstützt werden? Und zu den The-

men, die Sie beim Sport interessieren.
Die Landtagskandidatin Antje Rommel-
spacher wird an diesem Nachmittag 
aus dem Programm der CDU zur Land-
tagswahl aus den Bereichen Sport und 
Ehrenamt berichten und steht ebenfalls 
für einen Austausch mit Ihnen zur Ver-
fügung.
Die Veranstaltung ist öffentlich, wir freu-
en uns auf Ihr Kommen.
CDU Stadtverband Ravensburg

STADTGESELLSCHAFT

Politik

Ambulante Hospizgruppe 
Ravensburg e.V.

Beratung 
und Beglei-
tung

Begleitung und Beratung für schwer-
kranke und sterbende Menschen und 
deren Angehörige, Freunde.
Persönliche Sprechzeiten: Montag, 
8 - 12 Uhr und die anderen Werktage 
nach telefonischer Absprache.
Telefon: 0751 95129900 oder 0170 
4933294, hinterlassen Sie uns gerne 
eine Nachricht auf den AB falls wir nicht 
direkt erreichbar sind.
E-Mail: hospiz@hospizgrupperavens-
burg.info
www.hospizgrupperavensburg.info

Spendenkonto: Kreissparkasse Ra-
vensburg, IBAN DE 25 6505 0110 0079 
4045 10, BIC SOLADES 1 RVB

Caritas Bodensee- 
Oberschwaben

Kostenlose Online-
Veranstaltung
Am Mittwoch, 4. März, greift die On-
line-Veranstaltungsreihe „cariTALK – 
Vorsorge und DU“ ein ganz besonderes 
Thema auf: „Sicher leben – der Enkel-
trick und andere Betrugsmaschen“. 
Polizeioberkommissar Achim Kruzinski 
vom Polizeipräsidium Ravensburg be-
richtet aus der Praxis über die Tricks 
und Schliche der Betrüger. Denn was 
passiert im Alltag? Fremde klingeln an 
der Haustür, Stimmen drohen am Tele-
fon, Passanten werden um Geld an-
gegangen. Für all diese Situationen 
sind ein souveräner Umgang und ein 
gesundes Maß an Misstrauen erforder-
lich. Beides kann man trainieren. Durch 
gezielte Aufklärung beugen wir vor und 
schützen uns, selbst zum Betrugsopfer 
zu werden. 
Es geht um sogenannte „Schockanru-
fe“, um die perfide Vorgehensweise von 

Personen, die sich als Polizeibeamte 
ausgeben und um weitere Maschen 
von Kriminellen, die es gerade auf das 
Vermögen von Seniorinnen und Senio-
ren abgesehen haben. Die Teilnehmen-
den erhalten Tipps, wie sie sich erfolg-
reich vor den Betrügern und ihren Tricks 
schützen können. 
Viele Menschen stellen sich Fragen zur 
persönlichen Vorsorge. Die Vortrags-
reihe „cariTALK – Vorsorge und Du“ 
informiert fachkundig über die Themen 
Vorsorge, Erben/Vererben, Nachlass 
und Testament. Die praxisnahen Online-
Vorträge in verständlicher Sprache sind 
kostenlos und unverbindlich. Veranstal-
ter sind der Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart, die CaritasStif-
tung in der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart und die Caritas Stiftung Stuttgart.
Alle „cariTALK“-Veranstaltungen sind 
kostenlos. Die Möglichkeit der Online-
Anmeldung, alle Themen und Termine 
2026 sind unter www.caritas-testa-
ment.de zu finden.

Ausstellung: „Resilienz 
- Kunst, die bewegt“
Bei der kommenden Ausstellung in der 
Galerie in der Caritas (GiC) hält der Früh-
ling Einzug. Die deutsch-kanadische 
Künstlerin Claudia Wiebe zeigt farbinten-
sive, expressive Werke in Acryl-Misch-
technik – Kunst, die bewegt, Kunst, die 

Betrachter*innen einladen, innezuhalten 
und ein Stück ihrer eigenen Geschichte 
darin zu entdecken. Dynamische Pinsel-
striche, intensive Farben und vielschich-
tige Oberflächen erzählen von Wider-
standskraft, Verwundbarkeit, Mut und 
Transformation. Resilienz - Kunst, die 
bewegt. Claudia Wiebes Arbeiten zeigen 
die innere Stärke, die uns trägt, wenn wir 
auf Herausforderungen treffen. 
Ausstellungsbeginn ist im Rahmen 
einer Vernissage am Donnerstag, 5. 
März um 18 Uhr. Die Ausstellung wird 
bis zum 15. Mai 2026 zu sehen sein. 
Öffnungszeiten des Caritas-Zentrums 
in der Seestraße 44, 88214 Ravens-
burg sind von Montag bis Freitag von 
9 bis 12 Uhr  und Montag, Mittwoch 
und Donnerstag auch nachmittags von 
13.30 bis 16.30 Uhr.

Oststadtquartier

Strahlende Kinder- 
augen bei der Kinder-
fasnet in der Oststadt  
Bunt, fröhlich und voller Leben: Die 
Kinderfasnet in der Oststadt war ein 
rundum gelungenes Fest für die ganze 
Familie. Am Samstag, dem 07. Febru-
ar folgten rund 100 Besucherinnen und 
Besucher der Einladung und erlebten 
einen Nachmittag voller Freude, Musik 
und wertvollem Austausch.  

Staunende Kinderaugen bei der Zaubershow von 
Jonny Focus. 

Es wurde getanzt und gelacht, wäh-
rend die Kinder mit funkelnden Augen 
den Clowns, Mucki und Lotti durch den 
Raum folgten und auf der Suche nach 
dem Bahnhof und ihren Tickets unter-
stützten. Die ausgelassene Stimmung 
war überall spürbar und sorgte für viele 
glückliche Gesichter bei Groß und Klein.  
Ein besonderer Höhepunkt wartete am 
Ende des Programms: Die Zaubershow 
von Jonny Focus begeisterte das Publi-
kum und ließ die Kinder staunen. Neben 
Tanz und Musik fanden auch das Bas-
telangebot sowie das Kinderschminken 
großen Anklang und wurden rege ge-
nutzt.  

Gut gelaunt unterwegs: Die Clowns auf dem Weg 
zum Bahnhof, alle Kinder unterstützen Mucki und 
Lotti bei der suche nach ihren Tickets. 

Ein großer Dank gilt den engagierten 
Ehrenamtlichen, die die Veranstaltung 
im Café Bezner tatkräftig unterstützten 
und zum Gelingen aller Programmpunk-
te beitrugen.  

Bildung

Katholische Erwachsenen-
bildung Kreis Ravensburg

Neues Programm 2026
Ab März beginnt das Programm 2026. 
Schwerpunktthema wird der 800. To-
destag von Franz v. Assisi sein. Anläss-
lich des 150. Geburtstages von Rainer 
Maria Rilke wird Prof. Richter für eine 
Lesung erwartet. Am 1. Juli kommt Gre-
gor Gysi nach Ravensburg. Mehr Infos 
unter www.keb-rv.de



Seite 10 	� WIR in Ravensburg, 28. Februar 2026

Obwohl es sich erst um die zweite 
Kinderfasnet in der Organisation der 
Quartiersarbeit der Oststadt handelte, 
zeigte die hohe Nachfrage die Beliebt-
heit dieser Veranstaltung. Die Kinder-
fasnet fand, wie bereits im vergangenen 
Jahr, in Zusammenarbeit zwischen dem 
Oststadt Quartier und dem Café Bezner 
der BruderhausDiakonie statt.  

Die Brückenbauer - Städ-
tepartnerschaftsverein 
Ravensburg e.V.

Historische Vorträge 
im Zeichen europäi-
scher Partnerschaft
Der Städtepartnerschaftsverein „Die 
Brückenbauer“ bietet in Kooperation 
mit der Volkshochschule Ravensburg 
zwei Vortragsabende an. Beide widmen 
sich zentralen Ereignissen des Zweiten 
Weltkriegs und beleuchten deren Aus-
wirkungen auf die Region und Europa.
Unter dem Titel „Die Franzosen kom-
men!“ steht am Freitag, 6. März, das 
Kriegsende in Oberschwaben im Mittel-
punkt. Thematisiert wird das Vorrücken 
der 1. Französischen Armee im Süd-
westen Deutschlands, die Einnahme 
von Ravensburg und Weingarten sowie 
die erste Zeit unter französischer Be-
satzung im Frühjahr 1945. Historische 
Abbildungen veranschaulichen die Er-
eignisse; ergänzt wird der Vortrag durch 
einen kurzen Zeitzeugenbericht.

Französisches Panzerspähgeschwader auf dem 
damaligen „Adolf-Hitler-Platz“ in Ravensburg. 
� Foto: Bertram Nold

Am Freitag, 27. März, folgt Italien: 
„Zuerst Verbündete, dann Gegner: Ita-
liener und Deutsche vor und im Zweiten 
Weltkrieg - Vom Sturz Mussolinis bis 
zur Kapitulation der Wehrmacht 1945“. 
Nach einem Überblick über die Entwick-
lung bis zum Sturz Mussolinis im Juli 
1943 wird die Lage Italiens vom Waffen-
stillstand mit den Alliierten bis zur Ka-
pitulation der deutschen Armeen Ende 
April 1945 nachgezeichnet. Dabei geht 
es um die Kämpfe auf dem italienischen 
Festland, den antifaschistischen Wider-
stand, den Partisanenkampf sowie um 
Kriegsverbrechen und den Terror gegen 
die Zivilbevölkerung.

Der Referent, Bertram Nold, ehemaliger 
Gymnasiallehrer, engagiert sich aktiv im 
Freundeskreis Mantua-Weingarten und 
ist Mitglied bei den Brückenbauern.
Beide Vorträge finden jeweils von 19 
bis 20.30 Uhr in der Volkshochschule, 
Gartenstraße 33, statt. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, aufgrund der begrenzten 
Platzzahl ist jedoch eine Anmeldung 
über www.vhs-rv.de erforderlich.
Der Städtepartnerschaftsverein pflegt 
Kontakte mit Montélimar in Frankreich, 
Rivoli in Italien, Varaždin in Kroatien, 
Mollet del Vallès in Spanien, dem wali-
sischen Rhondda Cynon Taf und dem 
sächsischen Coswig. Informationen un-
ter www.die-brueckenbauer-rv.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Starkes Einsatzjahr 
der Johanniter  
Helfer-vor-Ort
Erneut liegt ein arbeitsreiches Jahr hin-
ter den ehrenamtlichen Einsatzkräften 
der Johanniter Ravensburg. Neben der 
Schwerpunktarbeit im Bevölkerungs-
schutz engagieren sich Rettungssani-
täter in verschiedenen Helfer-vor-Ort 
Gruppen in und um Ravensburg.
Um die Zeit zwischen einem europawei-
ten 112-Notruf und dem Eintreffen des 
Rettungsdienstes so gering wie möglich 
zu halten, werden in den verschiedenen 
Gemeinden und Ortsteilen speziell me-
dizinisch ausgebildete Einsatzkräfte vor-
gehalten. Je nach Wohn- und Arbeitsort 
engagieren sich die „Ersteintreffenden“ 
in der jeweiligen Gruppe und leisten so-
mit Tag und Nacht wertvolle Hilfe. Be-
steht ein zeitlicher Vorteil zur errechne-
ten Eintreffzeit eines Rettungswagens, 
so werden die Helfer-vor-Ort zeitgleich 
mit dem Rettungsdienst alarmiert.
Die Einsatzkräfte waren im Jahr 2025 
wieder stark gefordert.
Im einzelnen die Auslastung der Ravens-
burger Gruppen: Gruppe Ravensburg: 
zwölf Einsatzkräfte und 80 Einsätze, 
Gruppe Sickenried: acht Einsatzkräfte 
und 78 Einsätze, Gruppe Oberzell: neun 
Einsatzkräfte und 32 Einsätze, Grup-
pe Eschach: drei Einsatzkräfte und 30 
Einsätze, Gruppe Schmalegg: eine Ein-
satzkraft und 10 Einsätze
Insgesamt rückten die Johanniter Ra-
vensburg somit zu 230 Notfällen aus. 
Dabei handelte es sich um Verkehrs-
unfälle, Wiederbelebungen und inter-
nistische Einsätze. Da im Notfall jede 
Minute zählt, starten die Einsatzkräfte 
direkt mit ihrem Privat-PKW zum Ein-
satz. Gemeinsam ist man stark! In einer 
Kooperation führen die Johanniter, der 
Malteser Hilfsdienst und das Deutsche 
Rote Kreuz diese anspruchsvolle Aufga-
be gemeinsam durch. Da das gesamte 
System ist aus Spenden finanziert ist, 
sind die Ehrenamtlichen auf Spenden 
angewiesen. Eine Ausstattung eines 
Mitglieds kostet zirka 2500 Euro. Jeder 
Euro fließt direkt in die Arbeit ein.
Spenden können gerne an folgendes 
Konto der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
überwiesen werden: Johanniter-Unfall-
Hilfe e.V. 
RV Oberschwaben/Bodensee

SozialBank AG
IBAN DE21 3702 0500 0004 3018 01 
BIC BFSWDE33XXX 
Verwendungszweck 
„Helfer-vor-Ort Ravensburg“.

Die Johanniter Helfer-vor-Ort gemeinsam mit dem 
Rettungsdienst bei einem medizinischen Notfall in 
der Südstadt.

Landschaftserhaltungsver-
band Landkreis Ravens-
burg e.V. 

Kostenloses Exkur-
sionsprogramm ist 
wieder da
Der Landschaftserhaltungsverband 
Landkreis Ravensburg lädt auch 2026 
wieder dazu ein, die Natur mit allen Sin-
nen zu erleben. Von April bis September 
bietet das neue Exkursionsprogramm 
eine Vielzahl spannender Veranstaltun-
gen – kostenlos und für alle Interessier-
ten. Viele der Veranstaltungen finden 
dieses Jahr wieder im im rollenden 
Klassenzimmer den „NaTour.Bauwa-
gen“ statt.
Ob Kräuterexkursion, Pilzführung, Fle-
dermausexkursion oder Kinderbuchle-
sung, jede Veranstaltung bringt die Teil-
nehmenden näher an die faszinierende 
Welt der heimischen Flora, Fauna und 
Funghi.
Die Exkursionen sind Teil der Biodiversi-
tätsstrategie des Landkreises Ravens-
burg. Alle Veranstaltungen sind kos-
tenlos, eine Anmeldung ist jedoch aus 
organisatorischen Gründen unter www.
naturvielfalt-rv.de/veranstaltungen erfor-
derlich.

Raus in die Natur! Mit dem kostenlosen Exkursions-
programm der Biodiversitätsstrategie des Landkrei-
ses Ravensburg die Natur entdecken 
� Foto: Biodiversitätsstrategie LK RV

Lebenshilfe Ravensburg 
e.V. 

Jahresrückblick 2025 
2025 war ein Jahr voller Highlights, Be-
gegnungen und gemeinsamer Erlebnis-
se. Neben den zweiwöchentlich statt-
findenden Clubs bot die Lebenshilfe 
Ravensburg e.V. viele weitere Angebote 
und zusätzliche Aktionen an, die Raum 
für Austausch, Gemeinschaft und neue 
Erfahrungen schufen.
Sportlich und mit viel Begeisterung star-
teten wir ins Jahr beim Eishockeyspiel 
der Ravensburg Towerstars und dem 
Inklusionsspieltag. Die tolle Stimmung in 
der Arena und das gemeinsame Anfeu-
ern sorgten gleich zu Beginn für beste 
Laune. Kreativ und genussvoll ging es 
bei unseren Bastel- und Kochangebo-
ten weiter – hier wurde nicht nur fleißig 
gewerkelt, sondern auch gemeinsam 
geschlemmt und gelacht.
Ein besonderes Erlebnis war die Füh-
rung auf dem Argenhof, dem Gnaden-
hof für Tiere. Die Begegnungen mit den 
Tieren und die spannenden Einblicke 
hinter die Kulissen hinterließen bei vie-
len Teilnehmenden bleibende Eindrü-
cke. Für ausgelassene Stimmung und 
Tanzfreude sorgten die Inklusionsdiscos 
im Abdera in Biberach und im GpZ in 
Friedrichshafen. 
Auch überregionale Angebote waren 
Teil des Programms: Bei kurzen Woche-
nend-Urlauben sowie längeren Reisen 
konnten die Teilnehmenden neue Orte 
entdecken und wertvolle gemeinsame 
Zeit erleben. Ein besonderer Schwer-
punkt lag auf der Bildungsreise nach 
Straßburg, bei der politische Bildung für 
Menschen mit Beeinträchtigung im Mit-
telpunkt stand.
Ein großes Dankeschön geht an Foto-
graf David Hetruic, der den Teilnehmen-
den unentgeltlich schöne Portraits und 
Erinnerungsfotos ermöglicht hat. Auch 
die kleineren Aktionen machten das 
Jahr besonders und boten Raum für 
Austausch und Gemeinschaft.

Einblicke in das Jahr 2025 - ein Jahr voller Engage-
ment, Freude und Teilhabe

Ein wichtiger Programmpunkt war der 
Selbstverteidigungskurs mit Sylvia Lang 
von „Bodensee Selbstverteidigung“. 
Dabei stand nicht nur das Erlernen von 
Techniken im Vordergrund, sondern vor 
allem das Stärken des Selbstbewusst-
seins. Sylvia Lang zeigte sich beein-
druckt von der Gruppe: „Die Teilneh-
menden haben gezeigt, wie viel Stärke, 
Mut und Selbstvertrauen in jeder einzel-
nen Person steckt.“
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Den festlichen Abschluss des Jahres 
bildeten die Weihnachtsbäckerei und 
die Weihnachtsfeier, bei denen in ge-
mütlicher Atmosphäre gemeinsam ge-
feiert und auf ein ereignisreiches Jahr 
zurückgeblickt wurde.
Ein besonderer Dank gilt außerdem 
den vielen engagierten Ehrenamtlichen, 
ohne deren Unterstützung diese vielfälti-
ge Angebotspalette nicht möglich wäre. 
Die Lebenshilfe Ravensburg e.V. be-
dankt sich bei allen Beteiligten und freut 
sich schon jetzt auf viele weitere schöne 
Erlebnisse im Jahr 2026.

Lions Club Ravensburg

Trödelmarkt in der  
alten Schmiede
Zogenfeldstraße 1, 88214 Ravensburg, 
ist geöffnet am
• Dienstag, 3. März von 9 – 12 Uhr,
• Donnerstag, 5. März von 14 – 17 Uhr 
und
• Samstag, 7. März von 10 - 14 Uhr
Hier findet sich für kleines Geld Ge-
brauchtes, gut Erhaltenes und Schö-
nes. Angeboten werden u.a. Geschirr, 
Gläser, Besteck, Tisch- und Bettwä-
sche, Haushaltsgeräte, Lampen, Spiel-
zeug, Fahrräder, Antiquitäten, Bilder.

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Weinberg-
straße

Kontakt
Weinbergstraße 11, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 2077
mgh.rv-weinbergstrasse@stiftung-lie-
benau.de

Angebote
Line Dance - Schnupperkurs für 
Einsteiger
Jeden Freitag, 17.30 - 18.30 Uhr, An-
meldung erwünscht
Warum Line Dance? Line Dance fördert 
die Konzentration, Koordination und 
das Denkvermögen, indem es neue 
Verknüpfungen im Gehirn anregt – eine 
ideale Vorbeugung gegen Demenz. 
Zudem stärkt es Herz und Kreislauf-
system, verbessert die Ausdauer und 
macht Gelenke, Muskeln und Sehnen 
beweglich. Und das Beste: Es macht 
einfach riesigen Spaß!
Toni Stengel, Tel. 0171 7777670
 
Digitalberatung
Erster Samstag im Monat, 7. März, 10 
- 13 Uhr
Geboten werden Beratung zu Apps und 
Einstellungen, Persönliche 1:1-Bera-
tung, Hilfe im alltäglichen Umgang mit 
digitalen Geräten, Kauf- und Vertrags-
beratung, Individuelle Unterstützung. 

Overeaters Anonymus
Freitags wöchentlich, 19 Uhr bis 20.30 
Uhr
Menschen mit Essproblemen wie Über-
gewicht, Magersucht, Bulimie und Ano-
rexie sind zu wöchentlichen Treffen im 
Mehrgenerationenhaus Weinbergstraße 

11 in Ravensburg eingeladen. Wir üben 
Zwang, Kontrolle abzubauen und uns 
mit unserer ureigenen gesunden Stim-
migkeit zu verbinden. Hierzu konzent-
rieren wir uns auf unsere persönlichen 
körperlichen, seelischen und spirituellen 
Fragestellungen und richten uns nach 
dem bekannten 12-Schritteprogramm. 
Das Mindestalter beträgt 18 Jahre.
Kontakt: Tel. 01522 7835206

Wir freuen uns auf Ihr Kommen zu den 
Angeboten des MGH Weinbergstraße. 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit bei 
uns melden!

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Rahlentreff

Kontakt
Absenreuterweg 24/2, 882213 Ravens-
burg
Tel.: 0751 359018810
mgh.rv-rahlentreff@stiftung-liebenau.de 

Angebote
Französisch
Montags, 11 - 12 Uhr: Fortgeschrittene; 
dienstags, 9 - 10 Uhr: Anfänger; ohne 
Anmeldung  

Betreuungsgruppe Regenbogen
Montags, 14 - 17 Uhr
Aktivierendes Angebot für ältere und 
auch demenziell erkrankte Menschen 
und Entlastungsangebot für Angehöri-
ge. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter werden ge-
sucht, bei Interesse gerne melden. 

Gedächtnistraining
Mittwoch, 4. März, 10 - 11 Uhr, ohne 
Anmeldung
Spielerisches Training mit dem Ziel das 
Gedächtnis zu fördern, Fähigkeiten zu 
nutzen und soziale Kontakte zu stärken.
Elke Vogler, Tel. 0751 79103422

Pflegestützpunkt
Dritter Mittwoch im Monat, 18. März, 14 
– 16 Uhr
Beratung in allen pflegerischen Angele-
genheiten.
Nicole Restle, Tel. 0751 85-3321, Katja 
Hestner, Tel. 0751 85-3320

Eltern-Kind Kaffee mit Samiya
Wöchentlich donnerstags, 15 – 17 Uhr, 
ohne Anmeldung
Kontakt: Tel. 0173 4027267

Frauenlachclub
Donnerstags, 18 Uhr, 5., 12. und 19. 
März, 18 bis 19 Uhr, Anmeldung jeweils 
bis Vorabend.
Regelmäßiges Treffen für Frauen, um 
gemeinsam zu lachen, Glückshormone 
zu fördern und Energie zu tanken. Kein 
Verein, keine Verpflichtung zur Teilnah-
me.
Monika Löhle, Tel. 0751 793150

Kostenfreie Hausaufgabenbetreu-
ung für Kinder der Klassen 1 bis 7
Freitag,  6., 13. und 20. März, 13.30 - 
15 Uhr, ohne Anmeldung

Reparaturtreff und Digitalberatung
Zweiter Freitag im Monat, 13. März, 16 - 
19 Uhr, ohne Anmeldung, kostenfrei
Reparatur kleiner Elektrogeräte, digitale 
Beratung rund um Smartphone, Tablet 
und Co.

Repaircafé im Kapuziner
Dritter Samstag im Monat, 21. März, 11 
- 14 Uhr
Kontakt: Tel. 01522 5243760

Spieletreff
Erster Freitag im Monat, 6. März; dritter 
Freitag im Monat, 20. März, 18 - 19.30 
Uhr, freier Eintritt
Offener Spieltreff für Jung und Alt. Ger-
ne dürfen eigene Spiele mitgebracht 
werden.

Trauergruppe für Suizid-Hinterblie-
bene
Jeden 1. Montag im Monat, 2. März, 
19.30 Uhr                                                               
Kontakt: Anita Wodarz, Tel. 0751 
5576837

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Gänsbühl

Kontakt
Herrenstraße 43, 88212 Ravensburg
Tel: 07513909
E-Mail: mgh.rv-gaensbuehl@stiftung-
liebenau.de

Angebote 
Stunde der Stille
Offenes kostenfreies Meditationsange-
bot jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
von 18 bis 19.15 Uhr

Offener Spielekreis
Offener Spielekreis für Kleinkinder mit 
Eltern und/oder Bezugsperson ohne 
Anmeldung jeden Dienstag von 11 bis 
13 Uhr

Tänze aus aller Welt
Offene Frauengruppe jeden Montag von 
10 bis 11 Uhr und Mittwoch von 19 bis 
20 Uhr

Frauenselbsthilfegruppe Krebs
Jeden 3. Montag im Monat von 18.30 
bis 20 Uhr

Yoga Krebspatienten
Jeden Dienstag von 14.30 bis 16 Uhr

Qi Gong Krebspatienten
Jeden Dienstag 16.30 bis 18 Uhr

Fahrrad-/Kleingeräte-Reparatur
Jeden Donnerstag von 14 bis 16 Uhr, 
offenes Angebot ohne Anmeldung, kos-
tenfrei.
Reparatur kleiner Elektrogeräte und 
Fahrräder

Offener Treff Regenbogenfamilien
Offenes Angebot für Regenbogenfami-
lien. Jeden dritten Dienstag im Monat 
von 15.30 bis 17.30 Uhr, ohne Anmel-
dung

TANDEM plus
Offenes Angebot für Erziehende mit 
Begleitung einer sozialpädagogischen 
Fachkraft, jeden Donnerstag von 9 bis 
11 Uhr, ohne Anmeldung

TelefonSeelsorge Ober-
schwaben-Allgäu-Bodensee

Informa-
tionsveran-
staltung 

- Neue Ausbildungs-
gruppe
Mit offenen Ohren Halt geben: Jetzt zur 
Ausbildung in der TelefonSeelsorge an-
melden!
Informationsveranstaltung zur Ausbil-
dung und Mitarbeit im qualifizierten Eh-
renamt der TelefonSeelsorge am
Wann? Dienstag, 3. März von 16 - 18 
Uhr und Mittwoch, 4. März von 19 - 
21 Uhr
Wo? Haus der Katholischen Kirche, Wil-
helmstraße 2, 88212 Ravensburg
Die TelefonSeelsorge Oberschwaben-
Allgäu-Bodensee in Ravensburg bietet 
für Frauen und Männer im Jahr 2026 
eine neue Ausbildungsgruppe an. Der 
knapp zweijährige, nebenberufliche 
Ausbildungsgang befähigt zum ehren-
amtlichen, seelsorglichen Dienst am 
Telefon und weiterführend auch zur 
Mail- und ChatSeelsorge. Die Teilneh-
menden bekommen Gelegenheit, ihre 
Zuhör- und Beratungskompetenz wei-
terzuentwickeln,   um sich im Umgang 
mit anderen Menschen feinfühliger und 
flexibler zu verhalten. Die Ausbildung 
umfasst Theorie-, Selbsterfahrungs- 
und Übungseinheiten. Einfühlungs-
vermögen, innere Beweglichkeit und 
Persönlichkeitsentwicklung stehen im 
Mittelpunkt der Weiterbildung, was für 
die Beratungstätigkeit am Telefon, in 
der Mail- und Chatarbeit genauso wich-
tig ist, wie für alle Lebens- und Bezie-
hungsbereiche.
 Das Ehrenamt bei der TelefonSeelsor-
ge ist unentgeltlich. Und doch „lohnt“ 
es sich für alle, die ihr Leben bereichern 
wollen durch einen Dienst, der auf Be-
ziehungen und Gespräche setzt. Wieviel 
Zeit und welche sonstigen Anforderun-
gen die Ausbildung und Mitarbeit bei 
der Telefonseelsorge erfordert, ist im 
Detail auf unserer Homepage www.tele-
fonseelsorge-ravensburg.de / Mitarbeit 
zu erfahren.

Kurzfilm, An-
me ldebogen 
für die Informa-
tionsveranstal-
tungen, Ter-
minplan und 
Bewerbungs-

bogen unter www.telefonseelsorge-ra-
vensburg.de
Bei Rückfragen, rufen Sie uns an unter 
0751 3597770
Wir freuen uns über Ihr Interesse, Ihr 
Kommen und Ihre Anmeldung!
Dr. Gabriela Piber, Leiterin der ökum. 
TelefonSeelsorge Oberschwaben-All-
gäu-Bodensee
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Figurentheater Ravens-
burg e.V.

Theaterspaß für Groß 
und Klein
Eine Woche voller Samstage am 
Sonntag, 8. März, 15 Uhr
Herr Taschenbier ist ein schüchterner 
Mann. Er wohnt bei Frau Rotkohl, seiner 
resoluten Zimmerwirtin, zur Untermie-
te. Eines Samstags tritt überraschend 
das Sams in sein Leben: Ein freches, 
vorlautes Wesen, das ständig Späße 
macht, neugierig ist und die Welt seines 
neuen „Papas“ kräftig durcheinander-
bringt. Mit seinen Wunschpunkten kann 
sich Herr Taschenbier Wünsche erfüllen 
– doch leider merkt er das nicht gleich 
…   Nach dem Buch von Paul Maar, für 
Kinder ab 5 Jahren
Eintritt: Kinder 5 - 7 Euro, Erwachse-
ne 8 Euro;  Ticket-Online-Shop: www.
figurentheater-ravensburg.de; Karten-
vorverkauf über Tourist Information Ra-
vensburg (14 Tage vorher)

Seniorentreff

Veranstaltungen
Sonntag, 1. März:
14.30 Uhr: Offener Sonntag „Wilder 
Westen“ mit unserer Line-Dance-Grup-
pe und Kaffee& Kuchen. Das Haus ist 
ab 14 Uhr geöffnet.

Montag, 2. März:
9 Uhr: Aquarellmalen
10 Uhr: Ökumenischer Gesprächskreis 
Teil 2 „Gott?“
11 Uhr: Wirbelsäulengymnastik I
11.50 Uhr: Wirbelsäulengymnastik II
14 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
14 Uhr: Tischtennis
14 Uhr: Stricken für soziale Zwecke
15 Uhr: Singen für alle

Dienstag, 3. März:
9 Uhr: Französische Literatur
9 Uhr: Wirbelsäulengymnastik III
9.30 Uhr: Everyday English
9.50 Uhr: Wirbelsäulengymnastik IV
10 Uhr: Französisch Konversation
10 Uhr: Leichte Italienisch-Konversa-
tion
10.45 Uhr: Western- und Countrytanz
10.45 Uhr: Français facile
11.15 Uhr: Italienisch leicht und locker
14 Uhr: Gesellschaftsspiele in festen 
Gruppen

Mittwoch, 4. März:
9.15 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
9.30 Uhr: Handarbeiten für soziale 
Zwecke
10 Uhr: Erlebnistanz
10 Uhr: Spanisch für Fortgeschrittene
11 Uhr: Spanisch für Anfänger
13.30 Uhr: Boule

14 Uhr: offener Spieletreff
14.30 Uhr: Vortrag: „Künstliche Intel-
ligenz ist schon heute ein Teil unseres 
Alltags“
14.30 Uhr: Zeichnen

Donnerstag, 5. März:
9.15 Uhr: Italienisch für Fortgeschritte-
ne
10 Uhr: Mit Meditation in den Tag star-
ten
10 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
10 Uhr: Englisch für Fortgeschrittene
10 Uhr: Nordic-Walking
10 Uhr: Holzwerken
11 Uhr: Französisch für Fortg. Anfänger
11 Uhr: Italienisch mit Vorkenntnissen
14.30 Uhr: Aktiv-Gymnastik im Sitzen

Freitag, 6. März:
8.30 Uhr: Walking
8.30 Uhr: Qigong I
9 Uhr: Töpfern
9.30 Uhr: Qigong II
10 Uhr: Beratung Handyfotografie (An-
droid, mit Anmeldung)
10 Uhr: Englisch
10.45 Uhr: Blockflötenensemble
14.30 Uhr: Schachtreff für Hobbyspieler
14.30 Uhr: Gedächtnistraining

 

Offener Sonntag
Sonntag, 1. März um 14.30 Uhr 
„Wilder Westen“ - Wer denkt da nicht an 
Büffelherden, Cowboys, die auf Pferden 

durch die Prärie reiten und abends am 
Lagerfeuer sitzen?

Das alles war einmal. Heute ziehen wir 
uns die Stiefel an und setzen den Cow-
boyhut auf. Moderne, flotte Countrymu-
sic an und los geht’s mit Linedance.

Uschi Ohlinger und Gerti Hildebrand 
möchten Sie mit ihrer Tanzgruppe, die 
seit zwölf Jahren im Seniorentreff RV 
besteht und immer wieder neue Tän-
ze lernt, an diesem Nachmittag mit ein 
paar Tanzeinlagen unterhalten und die 
zum Mutigen zum Mittanzen ermun-
tern.

Freuen Sie sich auf einen Wild-West-
Nachmittag mit Kaffee und Kuchen. Das 
Haus ist 14 Uhr geöffnet.

Stadtbücherei 

Samstagsgeschichten
„Ohren auf, nachgedacht, mitgelacht!” 
heißt es am Samstag, 7. März von 
10.30 bis 11.15 Uhr. 

Unsere Vorleserinnen lesen lustige, 
nachdenkliche, abenteuerliche und 
schöne Bilder- und Kinderbücher vor. 
Danach können sich die Kinder ihre 
Teilnahme in Stempelkarten eintragen 
lassen. Für volle Stempelkarten gibt es 
ein Buch.

Eingeladen sind alle Kinder zwischen 
vier und sieben Jahren in die Stadtbü-
cherei Ravensburg im Heilig-Geist-Spi-
tal. Der Eintritt ist frei.

Familie, Jugend und Senioren

Kultur

Museumsgesellschaft 

Humpishaus öffnet 
wieder seine Pforten 

Nach der Winterpause öffnet die Muse-
umsgesellschaft am Samstag, 7. März 
wieder das Humpishaus und die Werk-
stätten. Gestartet wird mit der Papier-
werkstatt. Von 10 bis 13 Uhr können die 
Besucher und Besucherinnen unter An-

leitung ihr eigenes Büttenpapier schöp-
fen. 
Das historische Gebäude in der Hum-
pisstraße 5 ist von 10 bis 14 Uhr zur Be-
sichtigung geöffnet. Der Eintritt ist frei. 
Der Laden „Trödel und Antik” mit einer 
Auswahl an schönen alten und manch-
mal auch kuriosen Dingen ist ebenfalls 
von 10 bis 14 Uhr geöffnet und lädt zum 
Stöbern ein . 

KAPUZINER - Raum für Kunst,  
Kultur und Soziales e.V.

Wochenprogramm
KONTAKT
KAPUZINER – Raum für Kunst, Kultur 
und Soziales e.V., Kapuzinerstr. 27a, 
88212 Ravensburg, Tel. 0751 15313, 
hallo@kapuziner.info, www.kapuziner.
info. Offene Lichterfestwerkstatt (bis 
einschl. 28. Februar): Kuppelnaustr. 

36/1, Ravensburg, info@lichterfest-ra-
vensburg.de, www.lichterfest-ravens-
burg.de.

Der Sonntagsfilm steht dieses Jahr ganz im Zeichen 
der Musik. Am Filmabend könnt ihr außerdem mit-
entscheiden, welcher Film beim nächsten Mal läuft.

HIGHLIGHTS
Sonntagsfilm im KAPUZINER
So., 1. März, 20 bis 22 Uhr
Der Sonntagsfilm - jeden 1. Sonntag im 
Monat. Diesmal mit einem biografischen 
Musikdrama. Genießt in gemütlicher At-
mosphäre und mit netten Leuten den 
Sonntagabend. Am Abend könnt ihr 
den Film fürs nächste Mal aussuchen. 
Eintritt frei.

Offene Lichterfestwerkstatt, LICH-
TERFEST 2026 und KUNST LICHT 
NACHT 
Es ist soweit: Das Lichterfest 2026 mit 
großer Parade findet am Samstag, 7. 
März in der Ravensburger Innenstadt 
statt. Im Rahmen des Lichterfests lädt am 
selben Abend auch die KUNST LICHT 
NACHT zu Kunst im Stadtraum ein.
Ticket in Bändel eintauschen – wo 
und wann?
•	 Am 7. März (Paradetag) ab 14:30 Uhr 
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an den Umtauschstationen an allen 
Haupteingängen zur Innenstadt. Bitte 
achtet darauf, den passenden Ein-
gang für eure Zone zu nutzen.

•	 Vorab ist der Bändeltausch auch auf 
dem Ravensburger Samstag-Wo-
chenmarkt am 28. Februar. und 7. 
März möglich.

Wichtig: Die Offene Lichterfestwerkstatt 
(hier können Lichterfestfiguren gebaut 
und ebenfalls Bändel getauscht wer-
den) ist bis einschließlich 28. Februar 
geöffnet und ab 1. März geschlossen. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die 
mitgebaut und mitgemacht haben!
Mehr Infos unter kapuziner.info im Be-
reich „Lichterfest“.

OFFENE ANGEBOTE - KOSTEN-
LOS, OHNE ANMELDUNG
Radzimmer
Di., 3. März, 18 bis 21 Uhr und Do., 5. 
März, 18 bis 21 Uhr
Malzimmer
Di., 3. März, 18.30 bis 21 Uhr
Tanzzimmer - Bal Folk
Di., 3. März, 18.30 bis 21.30 Uhr
Tangozimmer
Mi., 3. März, 19 bis 22.30 Uhr
KapuzinerTreff
Mi., 3. März, 19.30 Uhr

KURSE MIT ANMELDUNG AUF KA-
PUZINER.INFO
Tüftelei Ravensburg 
Mi., 4. März, 15 bis 16.30 Uhr
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren. Ange-
bot des KAPUZINER mit der Kinderstif-
tung Ravensburg.
Glasschmuck
Mi., 4. März, 19 bis 21 Uhr
Töpfern
Mi., 4. März, 19 bis 21 Uhr
Intuitives Malen
Mi., 11. Februar, 19 bis 21 Uhr

Kulturamt Stadt  
Ravensburg

Kulturzeit Ravensburg 
2025-2026: Ein Kon-
zertabend voller Emo-
tionen
Zehetmair Quartett am Sonntag, 8. 
März, 19 Uhr, Konzerthaus
Konzerteinführung um 18.15 Uhr mit 
Kathrin Stürzl Das Zehetmair Quartett 
ist am Sonntag, 8. März um 19 Uhr mit 
farbenreichem und emotionsgeladenem 
Programm zu Gast im Konzerthaus Ra-
vensburg. Der aus Salzburg stammen-
de Geiger Thomas Zehetmair ist als So-
list, als Kammermusiker und als Dirigent 
u.a. des Stuttgarter Kammerorchesters 
in der Musikwelt verankert. 1994 grün-
dete er gemeinsam mit der Bratschis-
tin Ruth Killius ein Streichquartett, dem 
derzeit außerdem Jakub Jakowicz (2. 
Violine) und wieder der Schweizer Cel-
list Daniel Haefliger angehören. In dieser 
Besetzung ist am 8. März um 19 Uhr im 
Konzerthaus Ravensburg ein farben-
reiches, dramatisches und emotions-
geladenes Programm zu hören, das 
gut 100 Jahre zwischen Schubert und 
Szymanowski überbrückt. Schuberts 
brodelnder Quartettsatz in c-Moll öffnet 
den Raum für seine späteren Quartette, 
aber auch für das weitere Programm. 
Dass sich Franz Schubert damit den 
„Weg zur Symphonie“ bahnen wollte, 

lässt sich wunderbar nachvollziehen. 
Die Musik des polnischen Komponisten 
Karol Szymanowski ist voller Sinnlich-
keit, voller Farben und sehnsüchtiger 
Klanglichkeit. Den Abschluss des Pro-
gramms bildet das dritte Streichquartett 
von Peter I. Tschaikowski. Das Entste-
hungsjahr 1876 nannte der Komponist 
sein Schicksalsjahr – auch das ist in 
diesem kühnen und dramatischen Werk 
geradezu in jedem Takt zu hören.
Tickets ab 24 Euro online unter www.
stadt-ravensburg.reservix.de

Thomas Zehetmair genießt als Dirigent, Solist 
und Kammermusiker weltweit größtes Ansehen. 
� Foto: Wolfgang Schmidt

Kunstmuseum Ravensburg

Kunstmuseum auf  
Instagram

»Gabriele Münter. Aufbruch in Form und Farbe«, 
Kunstmuseum Ravensburg, 2025, © VG Bild-
Kunst, Bonn 2026
� Foto: Wynrich Zlomke, Gestaltung: Golz

Folgen Sie uns auf In-
stagram und bleiben 
Sie immer auf dem 
Laufenden! Auf unse-
rem Kanal erwarten 
Sie spannende Blicke 
hinter die Kulissen, 

aktuelle Informationen zu Veranstaltun-
gen sowie inspirierende Einblicke in un-
sere Ausstellungen. Entdecken Sie 
Kunst aus neuen Perspektiven, erfahren 
Sie mehr über die aktuellen Ausstellun-
gen und verpassen Sie keine Neuigkei-
ten mehr. Werden Sie Teil unserer digita-
len Gemeinschaft und folgen Sie uns 
unter @kunstmuseumravensburg.

Führungen und  
Veranstaltungen
Samstag, 21. Februar
11 Uhr: Kinderatelier zur Marktzeit
14 Uhr: Fotografie-Workshop – Cyano-
typie

Sonntag, 22. Februar
15 Uhr: Öffentliche Führung
15 Uhr: Offenes Atelier (kostenfrei)

Mittwoch, 25. Februar
12.30 Uhr: Lunchtime Führung
17.30 Uhr: Kunst Quatschen

Freitag, 27. Februar
10 Uhr: Baby hört mit!
11 Uhr: Museumsfreitag 1 €
16 Uhr: Öffentliche Führung

Samstag, 28. Februar
11 Uhr: Kinderatelier zur Marktzeit

Sonntag, 1. März
15 Uhr: Öffentliche Führung

Museum Humpis-Quartier

Führungen und  
Veranstaltungen 
Freitag, 28. Februar
12.30 Uhr: Bauhistorischer Rundgang: 
Werkstatt. Wohnturm. Museum.
15 Uhr: Führung: Schon immer fresh! - 
Der Ravensburger Wochenmarkt

Samstag, 7. März
12.30 Uhr: Führung: Rundgang durchs 
Quartier
15 Uhr: Führung: Schon immer fresh! - 
Der Ravensburger Wochenmarkt

Sonntag, 8. März
15 Uhr: Frauengeschichtlicher Stadt-
spaziergang durch Ravensburg zum 
Internationalen Frauentag

Anmeldung für Füh-
rungen unter mhq@ra-
vensburg.de, 0751 82-
2664 oder per 
Online-Buchung auf 
der Homepage

Internationaler  
Frauentag: Frauenge-
schichtlicher  
Stadtspaziergang
Termin: 8. März, 15 Uhr
Der 90-minütige Rundgang mit Mu-
seumsdirektorin Sabine Mücke führt 
zu Orten in der Stadt, an denen Frau-
en lebten, arbeiteten, verhandelten und 
politisch aktiv wurden, verurteilt oder 
diskriminiert wurden. Es geht um früh-
neuzeitliche Unternehmerinnen, Händ-
lerinnen, Ehe- und Klosterfrauen, ledige 
und verwitwete Frauen vom späten Mit-
telalter bis in die jüngere Vergangenheit 
und um die Frage, wie wandelnde Ge-
schlechterverhältnisse und Rollenbilder 
ihre Möglichkeiten und Handlungsspiel-
räume bestimmten. 

Musikverein St. Christina e.V.

Neues Mitglied für das 
Vorstandsteam ge-
sucht
Unser bisheriger 1. Vorstand Bruno Wei-
ler geht altershalber in Vorstandsrente. 
Wir bedanken uns herzlich für sein gro-
ßes Engagement, seine Zeit und seine 
wertvolle Arbeit in den vergangenen 
Jahren! Glücklicherweise wird er uns 
auch weiterhin mit Rat und Tat zur Seite 
stehen, wofür wir sehr dankbar sind. 
Damit das Vereinsleben wie gewohnt 
harmonisch weitergeht, suchen wir nun 
ein engagiertes Mitglied, das Freude 
daran hat, Verantwortung im Vorstands-
team zu übernehmen.
Was wir bieten:
•	 Ein motiviertes Team
•	 Unterstützung durch erfahrene Mit-

glieder

•	 Die Möglichkeit, aktiv die Zukunft un-
serer Musikkapelle mitzugestalten

Was wir uns wünschen:
•	 Begeisterung für Musik und Vereins-

arbeit (keine musikalischen Kenntnis-
se deswegen erforderlich!)

•	 Teamgeist, Zuverlässigkeit und Orga-
nisationstalent

•	 Offenheit für neue Ideen
Wenn du Interesse hast oder jemanden 
kennst, der ideal passen könnte, melde 
dich gerne bei uns! 
Kontakt: Bruno Weiler, Tel. 0151 12103777 
oder alle Musiker-/innen des Vereins
www.mv-st-christina.de
Wir freuen uns auf Dich und darauf, ge-
meinsam die Zukunft unserer Musikka-
pelle weiter zu gestalten!

Theater Ravensburg e.V.

I Was Told. - Kulturzeit 
2025/26
Kathrin Wagner ist leidenschaftliche 
Ringjongleurin, schreibt und performt 
eigene Texte in mehreren Sprachen und 
tourte die letzten Jahre quer durch Euro-
pa. Am Freitag, 6. März um 20 Uhr 
kommt sie nun mit ihrer Performance „I 
Was Told.” nach Ravensburg. In „I Was 
Told.” taucht das Publikum in eine emo-
tionale Welt ein, die Wahrnehmung und 
Identität in Frage stellt: Was fühlen wir, 
wenn wir uns zwischen den lauten Stim-
men der Außenwelt und der leisen Kraft 
unserer Intuition entscheiden müssen? 
Mit poetischen Texten, eindrucksvoller 
Jonglage und Momenten voller Nähe 
und Interaktion schafft Kathrin Wagner 
eine Bühne, auf der Lachen, Nachden-
ken und Ermutigung Hand in Hand ge-
hen. Die Jonglage wird dabei zum visu-
ellen Begleiter der Sprache, unterstützt 
und verstärkt ihre Wirkung. Worte und 
Würfe beeinflussen einander und schaf-
fen ein emotionales Erlebnis, das berührt 
und lange nachhallt. Nach der Vorstel-
lung findet ein Publikumsgespräch mit 
der Künstlerin statt. Resttickets erhalten 
Sie an der Tourist Information oder jeder-
zeit online in unserem Webshop https://
theater-ravensburg.de/tickets. 

Foto: Matthias Ziemer

Zum letzten Mal in 
dieser Spielzeit -  
Komödie „Souvenir“
Ihr Gesang brachte Tausende zum Wei-
nen. Vor Lachen. Florence Foster Jen-
kins, die begeisterte Sopranistin mit der 
recht freien Auffassung von Intonation. 
Ana Schlaegel steht am Samstag, 7. 
März um 20 Uhr zum letzten Mal in 
dieser Spielzeit in ihrer Paraderolle als 
„Diva der Dissonanzen” auf der Bühne - 
in der herrlich schrägen Komödie „Sou-
venir” über die wahrscheinlich schlech-
teste Sängerin der Welt.
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Mit von der Partie ist außerdem der Pia-
nist und Schauspieler Horst Maria Merz. 
In der Rolle von Cosme McMoon, Fos-
ter Jenkins langjährigem musikalischen 
Begleiter, führt er durch den Abend und 
nimmt das Publikum mit auf eine Rei-
se durch die letzten zwölf Lebensjahre 
einer furchtlosen Frau, deren unerschüt-
terlicher Glauben an das eigene musi-
kalische Talent ebenso komisch wie be-
wundernswert ist.

Foto: Marco Ricciardo

In ihrem Kopf mag sie mit engelsglei-
cher Stimme die Welt bezaubert haben. 
In der akustischen Realität jedoch ver-
ließ das Publikum reihenweise den Saal 
oder stopfte sich Taschentücher in den 
Mund. Doch Kritik und Zweifel konnten 
„Madame Flo” nicht erschüttern. Was 
zunächst mit kleinen Soiréen begann, 
endete mit einem legendären Konzert 
in der ausverkauften und tobenden Car-
negie Hall.
Tickets erhalten Sie an der Tourist Infor-
mation oder jederzeit online in unserem 
Webshop https://theater-ravensburg.
de/tickets. Die Abendkasse öffnet um 
17 Uhr.

Voice Affair, Pop- und 
Jazzchor e.V. 

1.540 Euro aus Bene-
fizkonzert übergeben
Der Ravensburger Chor Voice Affair hat 
den Erlös seines Benefiz-Weihnachts-
konzerts in der Lukaskirche RV-Ober-
hofen an die Evangelische Kirchen-
gemeinde Eschach übergeben. Das 
Konzert fand als Dank für die unentgelt-
liche Nutzung des Probenraums statt. 
Ein Benefizabend dieser Art wird jährlich 
durchgeführt.
Bei 180 Besucherinnen und Besuchern 
kamen 1.540 Euro zusammen, die voll-
ständig an die Kirchengemeinde weiter-
gegeben wurden. Das Publikum zeigte 
sich vom abwechslungsreichen Weih-
nachtsprogramm des Chors und der 
Combo begeistert.
Nächstes Konzert: 25. April, 19.30 
Uhr, Kulturzentrum Linse Weingarten. 
Infos: www.voiceaffair.de

Zehntscheuer Ravensburg e.V.

Programm in der 
Zehntscheuer
Freitag, 6. März, 20 Uhr
Sebastian Studnitzky - Euphoria
Sebastian Studnitzky ist zurück - mit 
„KY!“, einem epischen Album und ei-
ner internationalen Band, die Grenzen 
sprengt. Jazz, Klassik und Clubgefühl 
verschmelzen zu einer handgemach-

ten Vision mit Tiefe und Wucht. In die-
sem intensiven Werk bündelt sich alles: 
Multi-Instrumentalismus, Genre-Über-
schreitungen und emotionale Substanz. 
Dabei wird spürbar, was ihn auszeich-
net: die Gabe, Menschen und Klang-
körper zu verbinden - und daraus etwas 
Größeres entstehen zu lassen. 
Die Musik groovt intensiv und hypno-
tisch. Die Melodien sind pure Schönheit 
- roh, tief, berührend. Die Band ist ein 
Kollektiv mit der Wucht eines Solisten. 
„KY!“ ist eine Antwort auf die Dunkel-
heit, ein radikales Bekenntnis zu Schön-
heit und Wahrheit - und zu der Kraft, die 
nur im Miteinander geboren wird. 

Samstag, 7. März, 20.30 Uhr
Nach der großen „Lichterfest“-Para-
de durch die Ravensburger Innenstadt 
geht das Programm in verschiedenen 
Kulturhäusern mit Musik weiter. Bei uns 
spielt das einheimische Trio CLEAN.
Toby Hoffmann , Gabriel Nowotny 
und Jan Harder entwickeln seit 2020 
ihren ganz eigenen Pop-Entwurf. Die 
Intention ihrer eingängigen, melodiever-
liebten Musik ist denkbar einfach: aus 
einer Fülle von Möglichkeiten und Ein-
flüssen den guten, smart arrangierten 
Song zu destillieren. In der Schnörkel-
losigkeit und Reduktion ihrer Stücke 
ist der Bandname durchaus als Pro-
gramm zu verstehen. Einflüsse reichen 
von Wave bis Indie Rock und von Post 
Punk bis Folk. Der dreistimmige Gesang 
transportiert dazu Texte, die sich trauen 
mehr zu sein als simple Song-Phrasen-
produktion. 

Sonntag, 8. März, 11 Uhr
Internationaler Frauentag mit Inka 
Meyer
Unser Schicksal steckt oft in unseren 
Genen. Das Leben entspringt einer Zel-
le und endet manchmal auch in einer. 
Kann man dem eigenen Stammbaum 
überhaupt entkommen? Ja! „Denn wer 
nicht an Wunder glaubt, ist kein Realist“, 
lautet das entschlossene Credo von 
Inka Meyer!
Mit Witz und pointierter Gesellschafts-
kritik nimmt uns die Kabarettistin mit auf 
einen Road-Trip durch das polnische 
Pommern, der als irrwitzige Odyssee 
durch das deutsche Gesundheits-
system endet: Per Anhalter durch die 
Praxis. Als Reiseapotheke dient Inka 
Meyers Humor: „Wenn ihr selbst nichts 
zu lachen habt, dann lacht wenigstens 
über mich!“ Ihre Kabarettshow gleicht 
einem chirurgischen Eingriff, einer „Inka-
vention“, die das körperliche und seeli-
sche Wohlbefinden aller Zuschauenden 
verbessern wird. Denn wer gesund sein 
will, muss lachen!

RedRave Social Running 
Club

Gemeinsa-
mes Lauf-
training in 

Ravensburg 
Jeden Dienstag um 18.15 Uhr. Treffpunkt 
beim Saray Imbiss in der Grüner-Turm-
Straße 24 in Ravensburg. Um 18.30 Uhr 
starten wir mit einem Warm-Up-Kilome-
ter zum roten Platz des Spohn-Gymnasi-
ums. Dort folgt eine kleine Mobility-Ses-
sion und ein Lauf-ABC. Anschließend 
werden 25 Minuten lang Intervalle in indi-
viduellem Tempo gelaufen. Im Anschluss 
findet ein Stabi-Training mit kräftigenden 
Übungen und Dehnungen statt, bevor es 
im Cooldown-Tempo zurück zum Treff-
punkt den Saray Brothers geht. Gutes 
Training - Gute Gesellschaft! Die Teilnah-
me ist ohne Anmeldung und kostenlos. 
Weitere Informationen sind unter Insta-
gram @red.rave.sport oder www.taplink.
cc/redrave verfügbar.

Schwäbischer Albverein e.V., 
Ortsgruppe Ravensburg

Tagesfahrt zur  
Landesgartenschau 
Ellwangen

Mittwoch, 1. Juli
Busfahrt zur Landesgartenschau in Ell-
wangen mit ihren blühenden Gärten, 
inspirierenden Landschaften und kul-
turellen Highlights – ein Tag voller Na-
tur, Erholung und unvergesslichen Ein-
drücken. Busfahrt, Kaffee, Brezel und 
Eintritt zur Landesgartenschau kosten 
zusammen 69 Euro. Reisebestätigung/
Rechnung mit den genauen Abfahrts-
zeiten und Orte kommen etwa vierzehn 
Tage vor Reisebeginn per Post vom Rei-
severanstalter.
Anmeldung baldmöglichst bei Wan-
derführerin Anne Tönnessen, Tel. 0751 
15774 oder 0176 52793787.
Gäste sind immer herzlich willkommen

Towerstars

Towerstars stehen 
vor hartem Kampf um 
Platz 4
Knapp eine Woche vor dem Ende der 
DEL2-Hauptrunde haben sich bei den 
Ravensburg Towerstars gleich mehre-
re Fragen weitgehend beantwortet. Da 
die Towerstars den Abstand auf Ro-
senheim nicht verringern konnten, ist 
der dritte Platz nicht mehr zu erreichen. 
Gleichzeitig gibt es jedoch auch eine 
erfreuliche Klarheit: Dank des 3:0-Aus-
wärtssiegs bei den Lausitzer Füchsen 
konnte das Team von Coach Bo Subr 
den Vorsprung auf Platz sieben auf nun-

mehr neun Punkte ausbauen. Damit ist 
das direkte Ticket ins Viertelfinale zum 
Greifen nah.
Noch nicht entschieden ist allerdings 
der Kampf um das wichtige Heimrecht. 
Die Bietigheim Steelers, die in den ver-
gangenen Wochen ähnlich konstant 
gepunktet haben wie die Towerstars, 
liegen lediglich fünf Punkte zurück. 
Dass man sich daher keine Patzer mehr 
erlauben darf, versteht sich von selbst. 
Entsprechend richtet sich der Fokus 
auf das Spielprogramm an diesem Wo-
chenende. Am Freitagabend trafen die 
Oberschwaben auf die zehntplatzierten 
Eispiraten aus Crimmitschau. (Anmer-
kung: Das Ergebnis lag bei Redaktions-
schluss noch nicht vor.) Noch ein deut-
liches Stück unangenehmer dürfte das 
Auswärtsspiel am Sonntag, 1. März, 
in Freiburg werden. Die gastgebenden 
Wölfe haben es trotz eines generellen 
Aufwärtstrends bislang nicht geschafft, 
die Playdown-Zone zu verlassen. Zu-
letzt betrug der Abstand auf das „ret-
tende Ufer“ vier Punkte. Um den Ab-
stiegskampf doch noch zu vermeiden, 
werden die Breisgauer sicherlich alles in 
die Waagschale werfen.
Auf die Towerstars wartet somit ein ech-
ter Härtetest in einer Arena, die schnell 
zum Hexenkessel werden kann. Wenn 
am Sonntagabend die Wochenend-
bilanz gezogen wird, dürfte auch mehr 
Klarheit darüber herrschen, wie viel Bri-
sanz das letzte Hauptrunden-Wochen-
ende mit den Spieltagen 53 und 54 

birgt. Am Freitag, 6. März, müssen die 
Cracks von Bo Subr beim Tabellenvor-
letzten Weiden antreten, ehe die Ober-
schwaben am Sonntag, 8. März, gegen 
den Tabellen-Sechsten Regensburg die 
Hauptrunde abschließen. Wie es da-
nach weitergeht, wird sich unmittelbar 
im Anschluss zeigen.

Tickets für die Heimspiele der Tower-
stars sind im Fanshop in der Marktstra-
ße 20, bei allen VVK-Partnern von Re-
servix, online unter tickets.towerstars.
de sowie an der Abendkasse erhältlich. 
Wer beim spannenden Endspurt der 
DEL2 nicht vor Ort in den Arenen dabei 
sein kann, findet mit den Liveübertra-
gungen auf Sporteurope.TV eine attrak-
tive Alternative.

Gegen die Eisbären Regensburg - hier eine Szene 
aus dem Hinspiel am 19. Dezember - werden die 
Towerstars die Hauptrunde abschließen. Welcher 
Gegner danach zu erwarten ist, dürfte wohl erst 
nach dem 52. Spieltag feststehen. 
� Bild: Kim Enderle

Sport
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Ortsverwaltung Eschach

Tettnanger Straße 363 
88214 Ravensburg
Diana Schmidt OVE
Telefon: 0751 760832
ortsverwaltung-eschach@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8 – 12 Uhr, 
Mo. – Mi.:	 14 – 16 Uhr, 
Do.:	 14 – 17.30 Uhr

200 Jahre Eschach: Geschichten aus unserer Geschichte

ESCHACH

Zum 200-jährigen Jubiläum von Eschach 
erscheint eine Serie im Amtsblatt, die bis 
zu den Feierlichkeiten im Juli einen Blick 
auf Menschen, Ereignisse und kleine Ge-
schichten, die die Ortsteile geprägt ha-
ben, wirft. Darunter die Ziegelstein-Wette 
des Untereschacher Barbiers beim Kir-
chenbau in Gornhofen.

Der Bau der Kirche St. Walburga
Weithin bekannt dürfte die Tatsache 
sein, dass in Gornhofen von 1728 bis 
1730 die heutige Kirche St. Walburga 
errichtet wurde. Hierfür war zunächst 
am 6. April 1728 die alte, baufällige Kir-
che abgerissen worden. Der Abbruch 
hielt eine kleine Überraschung parat: 
Im Inneren der Hauptmauer kamen 
schwarze Bögen zum Vorschein. Dieser 
Fund legt die Vermutung nahe, dass die 
Kirche nicht auf einem klassischen Fun-
dament erbaut worden war, sondern 
auf abgebrannten Mauern. Beim Aus-
graben des Ostfundaments kam gar 
ein Gewölbegrab aus Tuffsteinen zum 
Vorschein. Die Grabkammer war in sehr 
gutem Zustand und gehörte mutmaß-
lich einem heidnischen Ritter.
Der Gemeinsinn der Gornhofener
Im Zuge des Neubaus zeigten die Ein-
wohner Gornhofens vorbildlichen Ge-

meinsinn. Abt Unhold berichtet, dass 
die Gemeindemitglieder jeden Mittwoch 
deutlich vor Beginn der Messe kamen 
und Hand anlegten. Keiner wollte bis 
zum Beginn der Messe untätig herum-
stehen und so wurde Sand geschau-
felt, Steine wurden getragen und Mörtel 
wurde verarbeitet.

Steine für die neue Kirche
Für die Errichtung der neuen Kirche 
haben die Bauern aus der Umgebung 
Steine von der Ziegelhütte in Mariatal 
zur Baustelle gefahren. Selbst Bod-
negger, Emmelhofer und Grünkrauter 
boten ihre Dienste zum Transport der 
Steine an. Hierzu berichtet Herbert 
Mayer in seinem Buch „Weißenau – 
Geschichte und Geschichten“ von der 
folgenden Begebenheit: Als der Barbier 
von Untereschach, Antonius Haage, 
sah, dass einige Bauern mit nur 130 
bis 140 Ziegeln nach Gornhofen fuhren, 
hat er gelästert und gesagt, dass er mit 
seinem 24-jährigen Braunen allein 100 
Ziegelsteine hinauffahre.
Daraus wurde eine Wette: Wenn der 
Braune die 100 Ziegelsteine tatsäch-
lich ohne Nachhilfe zur Kirchenbaustel-
le zieht, bekommt der Untereschacher 
Friseur einen Eimer Wein. Die 100 Stei-

ne wurden aufgeladen und der Braune 
ziehet selbige glücklich fort – bis an die 
Steige von Bottenreute. Da war es dem 
Braunen zu viel. Er stand still und woll-
te nicht mehr weiter. Meister Antonius 
schrie und schlug – aber alles umsonst. 
Der Braune wollte lieber mit dem Wagen 
wieder rückwärts die Steige hinunter.
Nun griff Meister Antonius in die Spei-
chen, um dem armen Braunen zu helfen 

und langsam ging es wieder vorwärts. 
Da Antonius aber entgegen den Wett-
bedingungen eingreifen musste, war 
die Wette verloren. Die Gewinner hatten 
jedoch mit dem Barbier ein Nachsehen. 
Letztlich zeigten sich die Gornhofner 
von ihrer besten Seite und zahlten dem 
Barbier einen halben Eimer Wein.
Quelle: „Weißenau- Geschichte und 
Geschichten“ von Herbert Mayer (1989)

Kirche St. Walburga. Aus den Beständen des Heimatmuseums – aufgenommen vom Amtsboten Josef 
Rölle

Mach mit beim Eschacher Umwelttag
Umweltschutz geht uns alle an und je-
der kann einen Beitrag dazu leisten.
 
Am 27. und 28. März veranstaltet die 
Ortschaft Eschach mit den Ortschaften 
Taldorf und Schmalegg einen gemein-
samen Umwelttag, um die Natur von 
Schmutz und Dreck, der sich über die 
Wintermonate angesammelt hat, zu be-
freien.
 

Alle ortsansässigen Vereine, Institutio-
nen, Schulen, Kindergärten, aber auch 
Privatpersonen, sind herzlich willkom-
men und zum Mitmachen eingeladen. 
Anmeldeschluss ist Freitag, der 20. 
März.
Nähere Informationen finden Sie auf 
dem Anmeldeformular auf der letzten 
Ortschaftsseite 22 vor den Kirchen-
nachrichten.
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Landtagswahl und Oberbürgermeisterwahl 2026

Informationen für Wählerinnen und Wähler der Ortschaft Eschach

Am 8. März findet in Ravensburg die 
Landtagswahl Baden-Württemberg ge-
meinsam mit der Oberbürgermeister-
wahl statt. Alle wahlberechtigten Bürge-
rinnen und Bürger sind aufgerufen, von 
ihrem demokratischen Recht Gebrauch 
zu machen.
 
Wahlberechtigte
Die Wahlberechtigten in der Ortschaft 
Eschach haben verschiedene Möglich-
keiten, ihre Stimme bei der kommenden 
Landtagswahl und Oberbürgermeister-
wahl am 8. März abzugeben. Neben 
der klassischen Urnenwahl in den Wahl-
lokalen steht allen Wahlberechtigten 
auch die Möglichkeit der Briefwahl zur 
Verfügung.
 
Urnenwahl
In Eschach kann am 8. März in fol-
genden Wahllokalen von 8 bis 18 
Uhr gewählt werden:

· �Wahlbezirke 50 und 51: Grundschule 
Weißenau, Hort, An der Bleicherei 3/2, 
88214 Ravensburg. Die Schule hat eine 
neue Adresse erhalten, statt Bahnhof-
straße 5/1 lautet die Adresse jetzt An 
der Bleicherei 3/2. Der Ort ist identisch, 
auf den Wahlbenachrichtigungen wur-
de noch die alte Adresse angegeben.

· �Wahlbezirk 52: Rathaus Oberhofen 
im 1. Obergeschoss, Großer Sitzungs-
saal, Tettnanger Straße 363, 88214 
Ravensburg

· �Wahlbezirk 53: Dorfgemeinschafts-
haus Oberhofen, Tettnanger Straße 
363/3, 88214 Ravensburg

· �Wahlbezirk 54: Rathaus Oberhofen, 
Mehrzweckraum, Tettnanger Straße 
363, 88214 Ravensburg

· �Wahlbezirke 55: Stefan-Rahl-Schule, 
Hort, Kirchwegstraße 24, 88214 Ra-
vensburg

· �Wahlbezirk 56: Stefan-Rahl-Schu-
le, Mensa, Kirchwegstraße 24, 88214 
Ravensburg

Briefwahl
Wer per Briefwahl wählen möchte, kann 
den Antrag auf Ausstellung der Briefwahl-
unterlagen online über www.ravensburg.
de/briefwahl oder über den QR-Code auf 
der Wahlbenachrichtigung stellen. Schrift-
lich kann er mit dem Antrag auf der Wahl-
benachrichtigung gestellt werden. Per-
sönlich kann man die Briefwahlunterlagen 
im Briefwahlbüro oder im Rathaus der 
Ortsverwaltung beantragen. Dort kann 
man auch sofort wählen.
 
Die ausgefüllten Briefwahlunterla-
gen müssen bis spätestens Freitag, 
6. März, 12 Uhr bei der Ortsverwaltung 
Eschach abgegeben werden. Spätere 
Eingänge müssen in den Briefkasten 
beim städtischen Rathaus, Marienplatz 
26 eingeworfen oder direkt beim Wahl-
amt im Rathaus, Erdgeschoss, abgege-
ben werden

Notfälle oder Erkrankung
Ab Samstag, 7. März 2026 dürfen die 
Briefwahlunterlagen nur noch in drin-
genden Notfällen ausgestellt werden, 
wie z. B. bei einer plötzlichen Erkran-
kung oder wenn bereits versandte 
Briefwahlunterlagen nicht erhalten wur-
den.  In diesen Fällen werden die Unter-
lagen vom Wahlamt am Samstag von 
10 bis 12 Uhr im Rathaus, Marienplatz 
26, ausgegeben. Kurzfristig erkrankte 
Personen können am Wahltag noch 
Briefwahlunterlagen erhalten, eine tele-
fonische Beantragung ist nicht möglich. 
Die Briefwahlunterlagen können nur 
noch persönlich bis 15 Uhr am Sonn-
tag im Wahlamt im Rathaus abgeholt 
werden. Wenn sich eine Person die 
Briefwahlunterlagen von jemand ande-
rem abholen lassen möchte, benötigt 
die beauftragte Person eine schriftliche 
Vollmacht. Die Stimmabgabe durch 
eine Vertretung ist nicht möglich.

Vereine und Organisationen

Blutreitergruppe Weißenau

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
Am Freitag, 13. März um 19.30 Uhr 
findet im Landgasthaus „Schützen-
haus“ in Mariatal die Jahreshauptver-
sammlung der Blutreitergruppe Weiß-
enau statt. Zuvor um 18 Uhr wird noch 
ein Gottesdienst (Fünfwundenfest) im 
Münster Weißenau gefeiert.
Alle Mitglieder und Freunde der Blut-
reitergruppe sind hierzu recht herzlich 
eingeladen.
Die Tagesordnung der Jahreshaupt-
versammlung sieht folgende Punkt 
vor: Begrüßung und Bericht des Grup-
penführers, Bericht des Schriftführers, 
Bericht des Kassiers, Entlastungen, 
Wortmeldungen/Verschiedenes
 Anträge zur Jahreshauptversammlung 

sind spätestens acht Tage vor der Ver-
sammlung schriftlich beim Vorstand ein-
zureichen.

Musikverein Sternberg 
Weißenau e.V. 

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
Am Sonntag, 15. März gegen 11.45 
Uhr hält der Musikverein Sternberg 
Weißenau seine jährliche Jahreshaupt-
versammlung im Probelokal an der Blei-
cherei 1 ab.
 Die Tagesordnung sieht folgende 
Punkte vor: Begrüßung, Bericht der 
Schriftführerin, Bericht des Dirigenten, 
Bericht des 1. Vorsitzenden, Bericht des 
Kassiers, Bericht der Kassenprüfer, Eh-
rungen, Entlastung der Vorstandschaft, 

Entlastung des Kassiers, Satzungs-
änderung (Begriff „Generalversamm-
lung“ gegen „Hauptversammlung“ aus-
tauschen, Änderung Vorstandsämter, 
Wechsel zu gleichberechtigtem Vor-
standsteam), Neuwahlen / Wortmel-
dungen – Verschiedenes
Anträge für die Jahreshauptversamm-
lung sind spätestens drei Tage vor der 
Durchführung schriftlich an den 1. Vor-
sitzenden Maximilian Ott, Schulgasse 6, 
88364 Wolfegg, einzureichen.

Im Anschluss an die Jahreshauptver-
sammlung des Musikvereins hält der 
Förderverein am Sonntag, 15. März 
gegen 13 Uhr seine jährliche Jahres-
hauptversammlung im Probelokal an 
der Bleicherei 1 ab.
Die Tagesordnung sieht folgende 
Punkte vor: Begrüßung, Bericht des 1. 
Vorsitzenden, Bericht des Kassiers, Be-

richt der Kassenprüfer, Entlastung der 
Vorstandschaft, Entlastung des Kas-
siers, Neuwahlen, Wortmeldungen – 
Verschiedenes
Anträge für die Jahreshauptversamm-
lung sind spätestens drei Tage vor der 
Durchführung schriftlich an den 1. Vor-
sitzenden Peter Schlegel, Tettnanger 
Str. 382/1, 88214 Ravensburg, einzu-
reichen.
Zuvor findet um 10.30 Uhr in der Müns-
terkirche St. Peter und Paul Weißenau 
der Gedenkgottesdienst der verstor-
benen Vereinsmitglieder statt. Der Got-
tesdienst wird vom Musikverein musika-
lisch umrahmt.
 
Zu beiden Veranstaltungen laden wir 
alle Vereinsmitglieder herzlich ein.  Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch, Ihre Stimme zählt!

Die Behelfsbrücke über die Schwarzach von Obereschach 
nach Hegenberg ist fertig
Die Brücke über Schwarzach von Ober-
eschach nach Hegenberg musste we-
gen akuter Brückenschäden gesperrt 
werden. In den vergangenen Wochen 
hat der Bauhof Eschach eine Behelfs-
brücke aus Holz gebaut, um die Que-

rung wieder zu ermöglichen. Die Be-
helfsbrücke ist fertiggestellt und kann 
ab Montag, 2. März, genutzt werden. 
Es ist eine reine Fußgängerbrücke, Rad-
fahrer sollten deshalb vor der Querung 
absteigen und das Rad über die Brücke 

schieben. Wir bitten um Verständnis 
und respektvollen Umgang. 

Die Brücke ist barrierefrei und deshalb 
auch für Rollstuhlfahrer, Kinderwagen 
und Rollatoren geeignet. 

im März
Egidio Simonazzi 
seinen 85. Geburtstag

Wir gratulieren herzlich!

Es feiert

Amphibienwanderung beginnt
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Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch, Ihre Stimme zählt!

Ortsverwaltung Schmalegg

Schenkenstr. 10
88213 Ravensburg-Schmalegg
Tel. 0751 82-1901
ortsverwaltung-schmalegg
@ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Do., Fr.: � 8 - 12 Uhr
Do.: 	�  14 - 17.30 Uhr
Termine nach Vereinbarung.

SCHMALEGG

Am Kinderball sind eine Mütze und verschiedene Verkleidungen liegen ge-
blieben. 
Die Fundgegenstände können in der Ortsverwaltung während der Öff-
nungszeiten abgeholt werden. 

Fundsache

Mach mit beim 
Schmalegger  
Umwelttag
Umweltschutz geht uns alle an und je-
der kann einen Beitrag dazu leisten.
 
Am 27. und 28. März veranstaltet die 
Ortschaft Schmalegg mit den Ortschaf-
ten Eschach und Taldorf einen gemein-
samen Umwelttag, um die Natur von 
Schmutz und Dreck, der sich über die 
Wintermonate angesammelt hat, zu be-
freien.
 
Alle ortsansässigen Vereine, Institutio-
nen, Schulen, Kindergärten, aber auch 
Privatpersonen, sind herzlich willkom-
men und zum Mitmachen eingeladen. 
Anmeldeschluss ist Freitag, der 20. 
März.

Nähere Informationen finden Sie auf 
dem Anmeldeformular auf der letzten 
Ortschaftsseite 22 vor den Kirchen-
nachrichten.

Franz Jerg stößt auf den 90. Geburtstag an. � Foto: Ortsverwaltung Schmalegg
Gertrud Grüble feierte ihren 90. Geburtstag.
 � Foto: Privat

Herzlichen Glückwunsch zum 90. Geburtstag
Im Februar feierten Franz Jerg und 
Gertrud Grüble ihren 90. Geburts-
tag. Ortsvorsteherin Gabriele Schairer 
überbrachte jedem Jubilar die Glück-
wünsche und ein kleines Präsent der 
Ortschaft, Glückwünsche des Ober-

bürgermeisters Dr. Daniel Rapp sowie 
des Ministerpräsidenten Winfried Kret-
schmann. Wir wünschen den Jubilaren 
zu ihrem Ehrentag alles Gute, viel Glück, 
Gesundheit und persönliches Wohl-
ergehen

Amphibienwanderung beginnt

Mit steigenden Temperaturen  beginnt 
die jährliche Amphibienwanderung: 
Erdkröte, Grasfrosch, Springfrosch, 
Teich- und Bergmolch machen sich auf 
zu ihren Laichgewässern. Ideale Bedin-
gungen liegen vor, wenn die Tempera-
turen über 5–6 °C liegen und feuchte 
Witterung einsetzt.
Das Amphibienteam in Schmalegg hat 
einen 150 Meter langen Schutzzaun in 
Aulwangen aufgebaut, wo bis zu 800 
Amphibien, vor allem Erdkröten, die 

Fahrbahn queren. Der BUND organisiert 
die Schutzmaßnahmen. Die Straßen 
bleiben während der Wanderung von 
19 bis 6 Uhr für den Durchgangsverkehr 
gesperrt. Autofahrer werden gebeten, 
die Sperrung zu berücksichtigen. Wer 
bei der Kontrolle der Eimerfallen um 7 
oder um 21 Uhr mithelfen möchte:
BUND Bodensee-Oberschwaben, 
Telefon: 01520 9369861, E-Mail:
bund.bodensee-oberschwaben@
bund-bawue.de.
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Landtagswahl und Oberbürgermeisterwahl
 

Informationen für alle Wählerinnen und Wähler in Schmalegg

Am 8. März findet in Ravensburg die 
Landtagswahl Baden-Württemberg ge-
meinsam mit der Oberbürgermeister-
wahl statt. Alle Wahlberechtigten Bür-
gerinnen und Bürger sind aufgerufen, 
von ihrem demokratischen Recht Ge-
brauch zu machen. 

Wahlberechtigte
Die Wahlberechtigten in der Ortschaft 
Schmalegg haben verschiedene Mög-
lichkeiten, ihre Stimme bei der kom-
menden Landtagswahl und Oberbür-
germeisterwahl am 8. März abzugeben. 

Neben der klassischen Urnenwahl in 
den Wahllokalen steht allen Wahlbe-
rechtigten auch die Möglichkeit der 
Briefwahl zur Verfügung.

Urnenwahl
In Schmalegg kann am 8. März in fol-
gendem Wahllokal von 8 bis 18 Uhr ge-
wählt werden:

Wahlbezirke 60 und 61: Ringgenburg-
halle Schmalegg, Schenkenstr. 15/1, 
88213 Ravensburg-Schmalegg

Briefwahl
Wer per Briefwahl wählen möchte, 
kann den Antrag auf Ausstellung der 
Briefwahlunterlagen online über www.
ravensburg.de/briefwahl oder über den 
QR-Code auf der Wahlbenachrichti-
gung stellen. Schriftlich kann er mit dem 
Antrag auf der Wahlbenachrichtigung 
gestellt werden. Persönlich kann man 
die Briefwahlunterlagen im Briefwahlbü-
ro oder in der Ortsverwaltung beantra-
gen. Dort kann man auch sofort wählen.
Die ausgefüllten Briefwahlunterlagen 
müssen bis spätestens Freitag, 6. 
März, 12 Uhr bei der Ortsverwaltung 
Schmalegg abgegeben werden. Spä-
tere Eingänge müssen in den Briefkas-
ten beim städtischen Rathaus, Marien-
platz 26 eingeworfen oder direkt beim 
Wahlamt im Rathaus, Erdgeschoss, ab-
gegeben werden

Notfälle oder Erkrankung
Ab Samstag, 7. März dürfen die Brief-
wahlunterlagen nur noch in dringenden 
Notfällen ausgestellt werden, wie z. B. 
bei einer plötzlichen Erkrankung oder 
wenn bereits versandte Briefwahlunter-
lagen nicht erhalten wurden.  In diesen 
Fällen werden die Unterlagen vom Wahl-
amt am Samstag von 10 bis 12 Uhr im 
Rathaus, Marienplatz 26, ausgegeben. 
Kurzfristig erkrankte Personen können 
am Wahltag noch Briefwahlunterlagen 
erhalten, eine telefonische Beantragung 
ist nicht möglich. Die Briefwahlunterla-
gen können nur noch persönlich bis 15 
Uhr am Sonntag im Wahlamt im Rat-
haus abgeholt werden. Wenn sich eine 
Person die Briefwahlunterlagen von je-
mand anderem abholen lassen möchte, 
benötigt die beauftragte Person eine 
schriftliche Vollmacht. Die Stimmabga-
be durch eine Vertretung ist nicht mög-
lich.
Machen Sie von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch, Ihre Stimme zählt!

Foto: Ortsverwaltung Schmalegg

Vereine und Organisationen

Funkengemeinschaft  
Wippenreute

Funkenfeuer in  
Wippenreute
Der Winter samt tristem Wetter in die-
sem Jahr will sich noch nicht so rich-
tig vertreiben lassen. Doch die vielen 
Helferinnen und Helfer rund um den 
Funken ließen trotz Regen und nassem 
Holz nicht locker. Mit vereinten Kräften 
und zuletzt technischer Unterstützung 
konnte der diesjährige Funken nach gu-
ter alter Tradition abgebrannt werden. 
Im Anschluss gab es wie gewohnt in 
wärmender Halle ein gemütliches Bei-
sammensein mit einem unterhaltsamen 
Wippenreuter Jahresrückblick samt 
spannendem Funkenringwürfeln.

Ein Dankeschön an alle helfenden Hän-
de und den Gästen für Ihr Kommen 
trotz widriger Wetterbedingungen.

SV Schmalegg e.V.

Einladung zur  
Hauptversammlung
Herzliche Einladung an alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner des SVS: Am 
Freitag, 20. März, findet unsere dies-
jährige ordentliche Hauptversamm-
lung im Sportheim in Schmalegg statt. 
Beginn ist um 19 Uhr.
Die Tagesordnung lautet wie folgt: Be-
grüßung, Totenehrung, Geschäftsbe-
richt, Kassenbericht, Bericht der Kas-
senprüfer, Entlastung des Vorstands 
und der Kassenprüfer, Antrag auf Än-
derung der Vereinssatzung: Ergänzung 
zu §5 Mitgliedschaft: „7. Alle Mitglieder 
des Vereins verpflichten sich zur aktiven 
Mitarbeit im Verein und bei dessen Ver-
anstaltungen. 

Den Bedarf legt der Verein fest. Aus-
genommen sind Kinder unter 6 Jahren 
und die Ehrenmitglieder. Eine finan-
zielle Umwandlung kann ausschließlich 
durch den Verein erfolgen.“, Berichte 
der Abteilungen, Anträge zur Hauptver-
sammlung, Wahlen: Zur Wahl stehen: 
1. Vorstand, ein 2. Vorstand, Kassier, 
Schriftführer, zwei Kassenprüfer und alle 
Mitglieder Passiver Ausschuss
Anträge zur Tagesordnung können bis 
5. März beim 1. Vorsitzenden Frank 
Rotte, Schenkenstraße 28, 88213 Ra-
vensburg oder per E-Mail: frank.rotte@
sv-schmalegg.de eingereicht werden.

Komm auch du zur JHV am 20. März!

Mit sportlichen Grüßen, der Vorstand 
des SV Schmalegg e.V.

Börse Schmalegg (Kinderkleiderbasar)

Tennisclub Schmalegg e.V.

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
Der TC Schmalegg lädt herzlich zur 
Hauptversammlung am Montag, 23. 
März um 19 Uhr im Landgasthof Wil-
helmshöhe, Wilhelmskirch 21, 88263 
Horgenzell ein. 
Auf der Tagesordnung stehen der Ge-
schäftsbericht des Gesamtvorstandes 
mit Berichten des Schatzmeisters, 
der Sportwarte und des Jugendwarts 
sowie der Bericht des Kassenprüfers. 
Des Weiteren werden die Entlastung 
des Schatzmeisters und des Gesamt-
vorstandes, die Wahl der Organe, eine 
Änderung der Beitrags- und Gebühren-

ordnung sowie die Genehmigung des 
Haushaltvorschlages für das laufende 
Jahr behandelt. Auch Anträge und 
sonstige Themen finden ihren Platz. 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme und 
die Möglichkeit, gemeinsam über die 
Zukunft unseres Vereins zu sprechen. 
Eure Meinung und eure Ideen sind uns 
wichtig; daher freuen wir uns auf zahl-
reiches Erscheinen.

Für etwaige Anträge zur Tagesordnung 
oder sonstige Anliegen stehen wir 
euch gerne im Voraus zur Verfügung. 
Die Anträge zur Ergänzung der Tages-
ordnung sollten schriftlich bis eine Wo-
che vor der Hauptversammlung beim 
1. Vorstandsvorsitzenden eingereicht 
werden.
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Der Rathausdongel übernimmt die Bühne
Der Wettkampf um den Dongel war von 
aufregender Spannung geprägt -   die 
Nasengilde, die Bavi-Hexen und die 
Oberzeller Narrenzunft traten zum all-
jährlichen Showdown gegeneinander an, 
den schließlich der Narrenverein Baven-
dorf für sich entscheiden konnte und den 
Rathausdongelschlüssel übernahm.
Brigitte Baier-Holzwarth ging anschlie-
ßend in die Bütt und lieferte mit ihren 
„Pink Pudels“ gute Laune und Satiri-
sches zum Dorfgeschehen.
Den Umzug, das Narrenbaumstellen 
und die Dorffasnet rundeten den Tag 
gelungen ab.
Vielen Dank allen Beteiligten!

Der Narrenbaum steht vor dem Rathaus!

Claudia Rebholz mit Lynn Kreher beim Zumftmeis-
terempfang

Landjugend Taldorf am Umzug

Gemeinde- und Ortschaftsrat Elmar Bulling, OV 
Claudia Rebholz, Gemeinderat Dr. Manfred Büche-
le, Stellvertretende Ortsvorsteherin und Ortschafts-
rätin Lynn Kreher, MdL August Schuler

TALDORF

Der diesjährige Rathaussturm war wie-
der einmal ein Highlight! Der traditionelle 
Rathausschlüssel wurde durch einen 
einzigartigen riesengroßen Rathaus-
dongel ersetzt, ein geniales Design von 
Markus Thummerer, dem „kleinen Bru-
der“ zum Verwechseln ähnlich.
Die Stimmung im Wilden Westen war 
ausgelassen! In ihren Cowboy- und 
Cowgirl-Kostümen versprühten alle den 
puren Western-Flair! Der Musikverein 
Bavendorf und die LK 32 trugen mit ih-
ren fetzigen Klängen zu einer Bomben-
stimmung bei.
Die Entertainer Daniel Futterer und Lau-
ra Blank führten durch das Programm 
und überraschten alle mit skurrilen 
Ideen und lustigen Spielen im Pferde-
parcours über Stock und Stein.

Daniel Futterer mit Vorstand Gil Eanes Ribeiro der 
den Rathaudongel in Empfang nahm als Sieger

„Auch die Eschacher zieht‘s nach Taldorf, denn hier 
ist richtig was los! Ortsvorsteherin Claudia Rebholz 
freute sich sehr über den Besuch von Ortsvorsteher 
Thomas Faigle aus Eschach

2. Vorstand Anja Rothenhäusler, August Schuler, 
Vorstand Gil Eanes Ribeiro, Thomas Faigle

Kampf um den Dongel � Fotos: privatFanfarenzug Oberzell
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Landtagswahl und Oberbürgermeisterwahl 2026
Informationen für alle Wählerinnen und Wähler in Taldorf - So wählen Sie richtig!

den Jubilaren im März herzlich und 
wünschen Ruth Gehring, Josefine 
Huber und Viktor Schitz viel Glück, 
Gesundheit und Freude im neuen 
Lebensjahr. 
Möge dieser besondere Monat 
voller schöner Erinnerungen und 
glücklicher Momente sein.

Wir  
gratulieren

Ortsver-
waltung  
Taldorf

Markdorfer Straße 25
88213 Ravensburg
Diana Aberle 
Tel. 0751 82 1801
ortsverwaltung-taldorf@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8-12 Uhr 
Mo. – Mi.:	 14-16 Uhr
Do.:	 14-17.30 Uhr

Die Wahlberechtigten in der Ortschaft 
Taldorf haben verschiedene Möglich-
keiten, ihre Stimme bei der kommenden 
Landtagswahl und Oberbürgermeister-
wahl am 8. März abzugeben. Neben 
der klassischen Urnenwahl in den Wahl-
lokalen steht allen Wahlberechtigten 
auch die Möglichkeit der Briefwahl zur 
Verfügung.
 
Urnenwahl
In Taldorf kann am 8. März in folgen-
den Wahllokalen von 8 bis 18 Uhr  
gewählt werden:
· �Wahlbezirk 43: Grundschule Taldorf, 
Hummelbergstraße 4, 88213 Ravens-
burg

· �Wahlbezirk 42: Rathaus Bavendorf, 
Markdorfer Str. 25, 88213 Ravensburg

· �Wahlbezirk 41 und 40: Schussental-
halle, Schulstraße 17, 88213 Ravens-
burg

Die Wahllokale sind am Wahltag von 
8 Uhr bis 18 Uhr geöffnet, sodass alle 
Wahlberechtigten ausreichend Zeit ha-

ben, ihr demokratisches Recht wahrzu-
nehmen.
 
Briefwahl
Wer per Briefwahl wählen möchte, kann 
den Antrag auf Ausstellung der Briefwahl-
unterlagen online über www.ravensburg.
de/briefwahl oder über den QR-Code auf 
der Wahlbenachrichtigung stellen. Schrift-
lich kann er mit dem Antrag auf der Wahl-
benachrichtigung gestellt werden. Per-
sönlich kann man die Briefwahlunterlagen 
im Briefwahlbüro oder im Rathaus der 
Ortsverwaltung beantragen. Dort kann 
man auch sofort wählen.
 
Die ausgefüllte Briefwahlunterlagen 
müssen bis spätestens Freitag, 6. 
März, 12 Uhr bei der Ortsverwaltung 
Taldorf abgegeben werden. Spätere 
Eingänge müssen in den Briefkasten 
beim städtischen Rathaus, Marien-
platz 26 oder direkt beim Wahlamt im 
Rathaus im Erdgeschoss, abgegeben 
werden

Notfälle oder Erkrankung
Ab Samstag, 7. März 2026 dürfen die 
Briefwahlunterlagen nur noch in drin-
genden Notfällen ausgestellt werden, 
wie z. B. bei einer plötzlichen Erkran-
kung oder wenn bereits versandte 
Briefwahlunterlagen nicht erhalten wur-
den.  In diesen Fällen werden die Unter-
lagen vom Wahlamt am Samstag von 
10 bis 12 Uhr im Rathaus, Marienplatz 
26, ausgegeben. Kurzfristig erkrankte 
Personen können am Wahltag noch 
Briefwahlunterlagen erhalten, eine tele-
fonische Beantragung ist nicht möglich. 

Die Briefwahlunterlagen können nur 
noch persönlich bis 15 Uhr am Sonntag 
im Wahlamt im Rathaus abgeholt wer-
den. Wenn sich eine Person die Brief-
wahlunterlagen von jemand anderem 
abholen lassen möchte, benötigt die 
beauftragte Person eine schriftliche Voll-
macht. Die Stimmabgabe durch eine 
Vertretung ist nicht möglich.

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch, 

Ihre Stimme zählt!

Mach mit beim Taldorfer Umwelttag
Umweltschutz geht uns alle an und jeder kann einen Beitrag dazu leisten.
 
Am 27. und 28. März veranstaltet die Ortschaft Taldorf mit den Ortschaften Eschach 
und Schmalegg einen gemeinsamen Umwelttag, um die Natur von Schmutz und 
Dreck, der sich über die Wintermonate angesammelt hat, zu befreien.
 

Alle ortsansässigen Vereine, Institutionen, Schulen, Kindergärten, aber auch Privat-
personen, sind herzlich willkommen und zum Mitmachen eingeladen. Anmelde-
schluss ist Freitag, der 20. März.
Nähere Informationen finden Sie auf dem Anmeldeformular auf der letzten Ort-
schaftsseite 22 vor den Kirchennachrichten.

Vereine und Organisationen

Förderverein der Grund-
schule Oberzell-Taldorf e.V.

Frühlingsbasar am  
6. März - jetzt  
vormerken!
Der Oberzeller Frühlingsbasar steht vor 
der Tür  - Verkauft wird alles rund ums 
Kind Wann: Freitag, 6. März von 15 
- 17 Uhr
Einlass für Schwangere ab 14.30 Uhr
Stärken Sie sich zwischendurch an der 
Kaffee- und Kuchentheke oder genie-
ßen Sie frisch gebackene Waffeln.  Ger-
ne auch zum Mitnehmen.
Nähere Informationen unter www.ober-
zell-grundschule.de 

 

 Nähere Informationen unter: 
 www.oberzell-grundschule.de 
 

 Tischreservierungen ab dem 09.02.2026 möglich  
 unter E – Mail: basar@oberzell-grundschule.de 

Verkauft wird alles rund ums Kind 
Einlass für Schwangere ab 14:30 Uhr 
 
Freitag, den 06. März 2026 
 
Von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
In der Schussentalhalle in Oberzell 

 Kaffee und Kuchen auch zum Mitnehmen! 

Letzte Tischreservierungen unter der 
E-Mail: basar@oberzell-grundschule.de
Die Erlöse aus den Tischreservierungen 
und der Bewirtung am Basartag kom-
men den Schulkindern der Grundschule 
Oberzell zugute: Der Förderverein nutzt 
die Erlöse, um den Kindern zusätzliche 
Bildungsangebote zu ermöglichen.  

Musikverein Bavendorf e.V.

Einladung 
zur Jahres-
hauptver-
sammlung 

Der Musikverein lädt alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner zur diesjährigen 

Jahreshauptversammlung am Mitt-
woch, 25. März um 20 Uhr im Gast-
hof „Kreuz“ in Bavendorf recht herz-
lich ein.
Wir freuen uns sehr, Sie bei uns begrü-
ßen zu dürfen.
Tagesordnung: Eröffnung und Be-
grüßung, Totenehrung, Bericht der 1. 
Vorständin, Bericht der Schriftführerin, 
Bericht der Dirigentin, Bericht der Ju-
gendleiterin, Bericht der Kassiererin, 
Bericht der Kassenprüfer und Entlas-
tung, Satzungsänderung, Neuwahlen 
Vorstand, Vorschau auf Vereinsaktivitä-
ten, Wünsche und Anträge.

Ergänzende Anträge oder auch Anre-
gungen bitten wir sieben Tage vor der 
Versammlung bei der Vorstandschaft 
schriftlich einzureichen.
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Mach mit beim Taldorfer Umwelttag

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung 
des Fördervereins
Der Förderverein lädt alle Mitglieder 
recht herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung am Mittwoch, 25. März um 
19.15 Uhr im Gasthof Kreuz in Baven-
dorf ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgese-
hen: Bericht des Vorstands, Bericht des 
Schriftführers, Bericht des Kassierers, 
Kassenprüfer-Bericht, Entlastung der 
Vorstandschaft, Wahl der Vorstand-
schaft und Kassenprüfer/-innen, Wün-
sche und Anträge
Anträge können vor der Versammlung 
noch gestellt werden. Über Eure Teil-
nahme an der Versammlung würden wir 
uns sehr freuen.

Musikverein Oberzell e.V.

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder des 
Musikvereins Oberzell e.V. herzlich zu 
unserer Jahreshauptversammlung am 
Freitag, 13. März um 20 Uhr in das 
Musikheim in der Albersfelderstraße 16, 
88213 Ravensburg-Oberzell ein.
Tagesordnung: Begrüßung, Toteneh-
rung, Bericht der Schriftführerin, Bericht 
der Kassiererin, Bericht der Kassen-
prüfer, Entlastung der Vorstandschaft, 
Bericht des Dirigenten, Bericht der Ju-
gendleiterin, Ehrungen, Anträge und 
Wünsche, Verschiedenes
 Anträge, die in der Hauptversammlung 
beschlossen werden sollen, sind spä-
testens fünf Tage vorher schriftlich zu 
richten an:
Vorstandsteam des MV-Oberzell e.V., 
Albersfelderstraße 16, 88213 Ravens-
burg-Oberzell
 Vorstandsteam Katrin Jooß & Michael 
Herrmann

Musikverein Taldorf e.V.

Einladung zum 
Wunschkonzert 
Der Musikverein Taldorf lädt Sie recht 
herzlich zum diesjährigen Wunschkon-
zert am Samstag, 28. März um 19.30 
Uhr in die Schussentalhalle nach Ober-
zell ein. Einlass und Bewirtung ab 18.30 
Uhr. 
Freuen Sie sich auf einen abwechs-
lungsreichen Konzertabend voller mu-
sikalischer Highlights - von traditioneller 
Blasmusik über moderne Arrangements 
bis hin zu mitreißenden Konzertstücken 
ist für jeden etwas dabei. 
Musikwünsche können gerne bis zum 
25. März bei allen aktiven Musikantin-
nen und Musikanten gekauft werden. 
Für das leibliche Wohl ist selbstver-
ständlich bestens gesorgt. 
Der Musikverein Taldorf freut sich dar-
auf, Sie in der Schussentalhalle in Ober-
zell begrüßen zu dürfen!

Solidarität am Ort – Taldorf

Solidarität am Ort 
bringt Menschen zu-
sammen
Frühstück in Taldorf
am 3. März ab 9 Uhr im Bruder Klaus 
Heim.
Gemeinsam fröhlich und mit Genuss in 
den Tag starten
Anmeldung bis 27. Februar bei E. Roser 
0160 7510129 oder im Sao-T Whats-
App-Kanal

Erste Hilfe Kurse mit Solidarität am 
Ort-Taldorf
Häusliche Unfälle auch mit Kinder oder 
Säuglingen können uns ganz schnell in 
Aufregung bringen. Damit Sie diese pri-
vaten Einsätze besser bewältigen kön-
nen, ist es sinnvoll, immer wieder zur 
Auffrischung an einem Erste Hilfe Kurs 
teilzunehmen.
Wir bieten in Zusammenarbeit mit „Ers-
te Hilfe Ravensburg“ 3 verschiedene 
Kurse an. Beachten Sie bitte die neuen 
Kurszeiten für die ersten 2 Kurse.
Erste Hilfe Kurs für alle: Do., 5. März 
von 18-21 Uhr im Bruder Klaus Heim 
Taldorf; Anmeldung bis 1.März bei Eli-
sabeth Roser Tel.: 0160 7510129
Erste Hilfe bei Säuglingen und 
Kleinkindern für Eltern und Groß-
eltern: Do., 12.März von 19-22 Uhr im 
Gemeindesaal Oberzell; Anmeldung bis 
3. März E. Roser
Erste Hilfe Kurs für Senioren: Sa., 
21. März 14-17 Uhr im Rathaus Baven-
dorf; Anmeldung bis 11. März E. Roser
Die Kurse werden von Andreas Hofherr 
Rettungssanitäter und Helfer vor Ort aus 
Oberzell durchgeführt. Die Kurse finden 
ab 10 bis max. 20 Teilnehmer statt. Wir 
bieten auch eine Mitfahrgelegenheit zu 
den Kursen oder Sie bilden selber Fahr-
gemeinschaften.

Helferinnen und Helfer gesucht
Digitalberatung am Handy, Tablet oder 
Notebook sowie der ReparaturTreff fin-
det zukünftig einmal monatlich statt.
Für den Solidarischen Fahrdienst su-
chen wir dringend Frauen und Männer, 
die mit ihrem eigenen Fahrzeug Bürger 
aus der Ortschaft Taldorf zum Arzt, zum 
Einkaufen oder …. mitnehmen. Wir kön-
nen erst beginnen, wenn sich mindes-
tens 10 Fahrer/innen gemeldet haben.

Für alle Dienste melden Sie sich bitte bei 
M. Eger Tel.: 64711 oder bei G. Rothen-
häusler, Tel.: 66565 oder per E-Mail: tal-
dorf@solidaritaet-am-ort.de
Wir freuen uns auf viele solidarische 
Menschen, die bereit sind, in ihrer Frei-
zeit andern zu helfen und damit die sor-
gende Gemeinschaft stärken.
Wir wünschen Ihnen viel Freude und 
gute Begegnungen mit Solidarität am 
Ort-Taldorf

 

E r s t e  H i l f e  K u r s  
f ü r  S e n i o r e n

 

RATHAUS BAVENDORF

 

 

A n d r e a s  H o f h e r r
 H e l f e r  v o r  O r t  u n d

R e t t u n g s s a n i t ä t e r  

A n m e l d u n g  b i s  1 1 . 0 3 .
b e i  E l i s a b e t h  R o s e r
T e l . :  0 1 6 0  7 5 1 0 1 2 9
M i n d .  1 0 - 2 0  T e i l n e h m e r
U n k o s t e n b e i t r a g  2 0 €

S a ,  2 1 . M ä r z  2 6   1 4 - 1 7  U h r

 Erste-Hilfe-Kurs
für alle 

 
 

BR UDER-KLAUS-HE I M
TALDORF

 

A n d r e a s  H o f h e r r
 H e l f e r  v o r  O r t  u n d

R e t t u n g s s a n i t ä t e r  

A n m e l d u n g  b i s  0 1 . 0 3 .  
b e i  E l i s a b e t h  R o s e r  
T e l . :  0 1 6 0  7 5 1 0 1 2 9  
M i n d .  1 0 - 2 0  T e i l n e h m e r
U n k o s t e n b e i t r a g  2 0 €

D o ,  5 .  M ä r z  2 6    1 8 - 2 1  U h r

 
b e i  S ä u g l i n g e n  u n d  K i n d e r n

f ü r  E l t e r n  u n d  G r o ß e l t e r n

K u r s  i m  G e m e i n d e s a a l  O b e r z e l l
 

D o ,  1 2 .  M ä r z  2 6   1 9  - 2 2  U H R

E r s t e  H i l f e  

A n m e l d u n g  b i s  0 3 . 0 3 .  
b e i  E l i s a b e t h  R o s e r  
T e l . :  0 1 6 0  7 5 1 0 1 2 9
Mind. 10 - 20 Teilnehmer
U n k o s t e n b e i t r a g  2 0 €

A n d r e a s  H o f h e r r
H e l f e r  v o r  O r t  u n d
R e t t u n g s s a n i t ä t e r  



Seite 22 	� WIR in Ravensburg, 28. Februar 2026

Umwelttag der Ortschaften Eschach, Schmalegg und Taldorf 

Umweltschutz geht uns alle an und hier kann jeder einen Beitrag dazu leisten. 

Die Ortschaften Eschach, Schmalegg und Taldorf veranstalten am 27. und 28. März 2026 einen gemeinsa-
men Umwelttag. 

Hierzu werden alle ortsansässigen Vereine, Institutionen, Schulen, Kindergärten und Privatpersonen 
gebeten, diese Aktion zu unterstützen und in den nächsten Tagen mitzuteilen, ob mit ihrer Hilfe gerechnet 
werden kann und welche Bereiche gegebenenfalls von ihnen gereinigt werden können. 

Wir freuen uns über jede/n umweltbewussten Einwohner/in der/die bei dieser guten Sache mitmacht. Nur 
gemeinsam können wir etwas verändern.  

An alle Mitwirkenden bereits im Voraus ein herzliches Dankeschön! 

Ortschaft Eschach                                    Ortschaftt Taldorf                               Ortschaft Schmalegg 
Thomas Faigle                                          Claudia Rebholz                                 Gabriele Schairer 
_____________________________________________________________________________________ 

Anmeldung zum Umwelttag 2026 (bitte ankreuzen) 

Ortschaft Eschach  Ortschaft Taldorf Ortschaft Schmalegg 

      Fr, 27.3.2026 

von _____ bis _____ Uhr 

 Sa, 28.3.2026 
Treffpunkt: 9 Uhr 

Bauhof in Oberzell, 
Albersfelder Straße 16             

      Sa, 28.03.2026   
Treffpunkt: 9 Uhr am Bauhof 

     Sa, 28.3.2026        

von______ bis ____ Uhr 

Name des Vereins/der Institution etc. ___________________________________________________
Adresse ___________________________________________________
Einsatzgebiet ___________________________________________________ 
Wie viele Personen nehmen ca. teil? ___________________________________________________ 
Telefonnummer/E-Mail für evtl. 
Rückfragen ___________________________________________________ 

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis Freitag, 20.3.2026 zurück an die jeweilige Ortsverwaltung: 

Ortsverwaltung Eschach     Ortsverwaltung Taldorf    Ortsverwaltung Schmalegg 
Tettnanger Straße 363       Markdorfer Str. 25    Schenkenstraße 10 
88214 Ravensburg      88213 Ravensburg    88213 Ravensburg 

Anmeldung zum Umwelttag der Ortschaften 2026

✂
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✂

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-West
Sonntag, 1. März – 2. Fastensonntag
9 Uhr Schmalegg Eucharistiefeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
14.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier 
zur Investitur von Pfarrer Thomas Kley
 
Montag, 2. März
15 Uhr Dreifaltigkeit Heilig-Geist-Stüble 
Gruppentreffen der Schönstatt-Frauen
18 Uhr Schmalegg Andacht
 
Mittwoch, 4. März
8 Uhr Alberskirch Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 5. März
9 Uhr Dreifaltigkeit Gottesdienst zur 
Marktzeit, anschließend stille Anbetung
17 Uhr Bavendorf Rosenkranz
 
Freitag, 6. März
18 Uhr Schmalegg  Eucharistische An-
betung entfällt
19 Uhr Gemeindehaus der evangeli-
schen Johannesgemeinde Weltgebets-
tag der Frauen 

Samstag, 7. März
18 Uhr Schmalegg „Auszeit für DICH”
 
Sonntag, 8. März – 3. Fastensonntag
9 Uhr Taldorf Eucharistiefeier
9.30 Uhr Schmalegg Wortgottesfeier 
für Kinder
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier, 
paralell Kinderwortgottesdienst im Ge-
meindesaal

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte
Samstag, 28. Februar
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier

Sonntag, 1. März
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
17 Uhr Liebfrauen: Fastenpredigtreihe - 
Von der Kraft des Hoffenkönnens

Montag, 2. März
17 bis 18.30 Uhr Liebfrauen: Anbetung 
im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier

Dienstag, 3. März
18 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 4. März
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
18 Uhr Heilig Kreuz Kirche: Eucharistie-
feier, anschließend Anbetung
 
Donnerstag, 5. März
9 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Anbetung
15 Uhr Haus am Mehlsack, Seestraße: 
Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 

Freitag, 6. März
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bruderhaus-Kapelle: Wort-
gottesfeier
11 bis 18.30 Uhr Liebfrauen: Anbetung 
im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier

Samstag, 7. März
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 

Sonntag, 8. März
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
17 Uhr Liebfrauen: Fastenpredigtreihe - 
Von der Kraft des Hoffenkönnens

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd
Samstag, 28. Februar
18 Uhr St. Walburga Gornhofen: die 
Sonntagvorabendmesse entfällt

Sonntag, 1. März, 2. Fastensonntag, 
Kollekte „Caritas-Fastenopfer”
9 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Wortgottesfeier, anschließend Info-
veranstaltung zu „Seelsorge in neuen 
Strukturen”
10.30 Uhr Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier
10.30 Uhr St. Antonius Oberzell: Wort-
gottesfeier 
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
18 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Dienstag, 3. März 
18 Uhr St. Walburga Gornhofen: Eu-
charistiefeier (Ged. f. Paula Heine)

Mittwoch, 4. März
11.30 Uhr Münster Weißenau: Rosen-
kranz
12 Uhr Münster Weißenau: Eucharistie-
feier, anschl. Mittagssuppe im Magda-
lenensaal
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz

Donnerstag, 5. März
8.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Rosenkranz
9 Uhr St. Johannes Obereschach: Eu-
charistiefeier, anschließend Frühstück 
im Pfarrhaus (Ged. f. Irmgard Wirl, Ro-
bert Plattner und verstorbene Angehö-
rige)
16 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Weg-Gottesdienst für die Erstkommu-
nionkinder aus Obereschach und Gorn-
hofen
	
Freitag, 6. März
15 Uhr Münster Weißenau: Eucharis-
tiefeier zu Ehren des Herzen Jesu und 
Segen mit dem Hl. Blut (Ged. f. Ludwig 
Kraus mit verst. Angeh.)
16.30 Uhr St. Antonius Oberzell: Weg-
Gottesdienst für die Erstkommunionkin-
der aus Weißenau und Oberzell
19 Uhr Lukaskirche Oberhofen: Gottes-
dienst zum Weltgebetstag, anschl. Bei-
sammensein mit kleinen Häppchen u. 
Getränken

Samstag, 7. März
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Sonntag-
vorabendmesse 

Sonntag, 8. März, 3. Fastensonntag
9 Uhr St. Walburga Gornhofen: Eucha-
ristiefeier
10.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Wortgottesfeier
10.30 Uhr Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier
11.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Hl. Messe der portugiesischen Gemein-
de
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
18 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte 

Kath. Pfarramt �
Liebfrauen und 
St. Jodok 

Wilhelmstraße 2, 
88212 Ravensburg
Telefon: 
0751 36196-0 
liebfrauen.ravensburg@drs.de
Di 14 - 16 Uhr

Mi 9 - 11.30 Uhr und 14 - 16 Uhr
Do 9 - 11.30 Uhr und 16 - 18 Uhr
Fr 9 - 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Christina
St. Christina 2
88212 Ravensburg
Tel: 0751 25168
stchristina.ravensburg@drs.de
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungs-
zeiten:
Di 15 - 17 Uhr
Do 9 - 11 Uhr und 17.30 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt Christkönig
Anselm-Erb-Straße 10 
88214 Ravensburg
Telefon 0751 25992 
christuskoenig.ravensburg@drs.de
Mo. 9 - 11.30 Uhr
Di. 15 - 18 Uhr
Mi. 9 - 11.30 Uhr

Termine

Die Vinzenzgemeinschaft Ravens-
burg trifft sich am Dienstag, 3. März 
um 18.30 Uhr im Gemeindehaus Heilig 
Kreuz. Interessenten, die uns bei den 
Geburtstagsbesuchen und den ande-
ren Aufgaben unterstützen wollen, sind 
herzlich willkommen. Bitte melden bei: 
vinzenzgemeinschaft.rv.2024@gmail.
com

Liebfrauen
In der Fastenzeit feiern wir freitags um 
15 Uhr eine Kreuzwegandacht in die 
Liebfrauenkirche. Die nächste Kreuz-
wegandacht ist am Freitag, 13. März.
Pfarrcaritas St. Elisabeth: Arbeitssit-
zung am Montag, 2. März um 15 Uhr im 
Haus der Katholischen Kirche.
Fastenpredigten sonntags um 17 
Uhr in der Liebfrauenkirche
Am Sonntag, 1. März, kommt Dr. Dr. 
Jan Ilhan Kizilhan zu uns. Er ist Pro-
fessor an der Dualen Hochschule in 

Katholische Gesamtkirchengemeinde Ravensburg

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

GOTTESDIENSTE
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Stuttgart, Psychologe und Traumathe-
rapeut. Er war verantwortlich für die Or-
ganisation der psychotherapeutischen 
Betreuung der in Baden-Württemberg 
aufgenommenen Jesidinnen und baut 
im Irak Zentren zur traumatherapeu-
tischen Betreuung auf. Er stellt seine 
Predigt unter das Thema: „Zuversicht, 
die trägt, wenn alles wankt. Hoff-
nung bewahren in Zeiten von Krieg, 
Flucht und Trauma“. Die musikalische 
Gestaltung übernimmt die Chorgemein-
schaft Grünkraut.
Am Sonntag, 8. März, ist der Jesuit P. 
Jörg Alt bei uns zu Gast. Er ist studier-
ter Theologe und Sozialwissenschaftler. 
Er engagiert sich seit Jahrzehnten in den 
Themen Migration, Globalisierung und 
Armutsbekämpfung. Seit diesem Jahr 
wirkt er als Pfarrer in St. Blasien. Be-
kannt geworden ist er durch öffentliches 
Eintreten gegen die Klimakatastrophe. 
Der Titel seiner Predigt lautet: „‚Leben 
und Tod lege ich dir vor‘ (Dtn 30,20): 
Heils- und Unheilspropheten heu-
te“. Die Liturgie wird musikalisch durch 
das Vocalensemble Cantiamo gestaltet.
Seniorennachmittag in Heilig Kreuz, 
Bischof-Ketteler-Straße 2, am Dienstag, 
10. März um 14.30 Uhr im Gemeinde-
haus Heilig Kreuz - Gäste sind herzlich 
willkommen!

800 Jahre Heiliger Franziskus - Der 
800. Todestag des Heiligen Franziskus 
haben die Kirchengemeinderäte zum 
Anlass genommen, bei uns in Ravens-
burg ein Franziskusjahr zu gestalten. 
Eine zwölfköpfige Arbeitsgruppe über-
legt sich zusammen mit der katholi-
schen Erwachsenenbildung ein passen-
des Programm.
Schon jetzt stehen folgende Termine 
fest:
Freitagabend, 24. April. und Samstag, 
25. April: Umarme den Wolf! Ein Medi-
tationsseminar mit Bewegung zur Stär-
kung der eigenen Ressourcen zum Frie-
den, Anmeldung bei keb-rv.de
Samstag 9. Mai: Pilgern auf den Spu-
ren des Franziskus: von Ravensburg (8 
Uhr) oder Weingarten (9 Uhr) geht es 
getrennt in einer Frauen- und eine Män-
nergruppe zu Fuß zum Kloster Reute. 
In Stationen wird die Lebensgeschichte 
des Hl. Franziskus zur Anregung, das 
eigene Leben zu betrachten. Gemein-
samer Abschluss im Kloster Reute und 
Rückfahrt mit dem Bus (Anmeldung bei 
keb-rv.de)
Sonntag, 14. Juni, 10 Uhr: Inklusiver 
ökumenischer Familiengottesdienst im 
Schussenpark zum Thema „Schwester 
Wasser“
Sonntag, 4. Oktober: FRANZISKUS-
FEST in und um das Haus der kath. Kir-
che mit Festgottesdienst

St. Christina
Chor St. Christina - Herzliche Einla-
dung zum Mitsingen. Neue Sängerin-
nen und Sänger sind jederzeit herzlich 
willkommen. Die Chorprobe findet im-
mer freitags um 20 Uhr im Gemeinde-
haus, Schornreuteweg 36 statt. Weite-
re Informationen gerne unter Tel: 0160 
98791720 (Michael Wieland)

Christkönig
Wir freuen uns über Interessierte, die 
gerne im Chor singen. Im Chor Zwi-
schentöne gehört neues geistliches 
Liedgut zum Repertoire. Der Kirchen-
chor singt klassische Messen und um-
rahmt die Gottesdienste zu den Hoch-
festen. Unverbindliches Schnuppern ist 
mittwochs im Gemeindesaal Christkö-
nig zu folgenden Zeiten möglich: 19 Uhr 
Zwischentöne und 20 Uhr Kirchenchor 
Kontakt: Udo Rüdinger, Chorleiter  udo.
ruedinger@drs.de

Haus der  
Katholischen Kirche 
Wilhelmstraße 2, 88212 Ravensburg

AnsprechBar 
ein ehrenamtlich geführtes Café lädt zum 
Verweilen und zu Begegnungen ein.
Di. 12 - 18 Uhr
Mi. 11 – 14 Uhr
Do. 12 - 18 Uhr
Fr. 12 - 15 Uhr 
Sa. 10 - 14 Uhr

Orte des 
Zuhörens
Geschulte Enga-
gierte stellen ihre 

Aufmerksamkeit und ihr Ohr unentgelt-
lich zur Verfügung, um den Menschen 
zuzuhören, was gemäß dem Motto von 
Papst Franziskus die erste Geste der 
Nächstenliebe ist.
Mittwochs bei Einfach Essen von 11 bis 
13 Uhr und freitags von 16 bis 18 Uhr im 
Haus der Katholischen Kirche, Wilhelm-
straße 2; samstags von 10 bis 12 Uhr in 
der Liebfrauenkirche.

Einfach Essen 
Einfach Essen im 
Haus der Katholi-
schen Kirche  ist je-
den Mittwoch. Wir 

geben das Essen von 11.30 bis 13 Uhr 
aus und freuen uns auf alle, die gerne in 
Gemeinschaft essen. Essensbons wer-
den im Foyer  für drei Euro verkauft. 

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-West 

Öffnungszeiten �
im Pfarrbüro 
Dreifaltigkeit:
Montag 	
geschlossen
Dienstag 
09.30 - 11.30 Uhr

Mittwoch  15 - 16.30 Uhr
Donnerstag  09.30 - 11.30 Uhr
Freitag geschlossen

Kontakt Pfarrbüro Dreifaltigkeit:
Pfarrbüro Dreifaltigkeit und Taldorf: Tel.: 
0751 79124-30
Pfarrbüro Fax: 0751 79124-40
E-Mail: Info-Dreifaltigkeit.RV@drs.de
Alle weiteren Informationen und unsere 
Veranstaltungen finden Sie im Internet 
unter: www.dreifaltigkeit-rv.de

Ansagedienst für die Sonn- und 
Feiertagsgottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit Ravensburg-West und 
sonstige Informationen zu unseren fünf 
Gemeinden gibt es unter Telefon 0751 
7912437.

Termine
Einladung zur In-
vestitur von Pfar-
rer Thomas Kley 
am 1. März um 
14.30 Uhr in der 
Kirche Zur Hei-
ligsten Dreifaltig-
keit

Unser Bischof Dr. Klaus Krämer hat 
Pfarrer Thomas Kley zum neuen leiten-
den Pfarrer unserer Seelsorgeeinheit 
Ravensburg-West ernannt. Darüber 
freuen wir uns sehr. Zur Feier seiner 
Investitur am Sonntag, 1. März laden 
wir Sie sehr herzlich ein. Der Festgot-
tesdienst beginnt um 14.30 Uhr in der 
Kirche Zur Heiligsten Dreifaltigkeit; mit-
gestaltet von allen Chören der SE. An-
schließend findet ein Stehempfang im 
Gemeindehaus Dreifaltigkeit statt.

Weltgebetstag 2026
Im Mittelpunkt steht Nigeria mit dem 
Thema: „Kommt! Bringt eure Last.“. 
Christliche Frauen unterschiedlichen 
Alters und unterschiedlicher Konfessio-
nen bereiten diesen vor.
Termin: Freitag, 6. März, 19 Uhr im 
Gemeindehaus der evangelischen 
Johanneskirche

Anschließend gemütliches Beisammen-
sein mit kulinarischen Köstlichkeiten, 
Bildern und Berichten sowie Musik aus 
Nigeria.  Frauen aus Nigeria stellen ihn 
unter das Motto: „Kommt! Bringt eure 
Last“ nach Matthäus 11,28 („Kommt 
alle zu mir, die ihr mühselig und beladen 
seid! Ich will euch erquicken.“). Nigeria 
liegt in Westafrika und hat circa 200 
Millionen Einwohner/innen, davon ist 
ungefähr die Hälfte unter 15 Jahren alt. 
Jeweils circa die Hälfte der Bevölkerung 
sind Christinnen/Christen, sowie Musli-
minnen/Muslime. 
Es gibt dort um die 250 Ethnien. Das 
Land ist einer der größten Ölproduzen-
ten weltweit und hat die zweitgrößte 
Filmindustrie „Nollywood“ in der Welt. 
Themen wie die Bedrohung durch die 
Terrorgruppe Boko Haram im Norden, 
Gewalt an Frauen und Mädchen, Um-
weltverschmutzung und Klimakrise 
spielen eine wichtige Rolle. Herzliche 
Einladung an alle Frauen und Männer 
jeden Alters. Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Schmalegg

20 Minuten Auszeit für DICH - 
Zukunft ist WIR – Liebe sei Tat
Gedanken / Geschichten / Impulse in 
der Fastenzeit - 20 Minuten Auszeit für 
dich.
Wir treffen uns um 18 Uhr am 7. und 
21. März in der Kirche St. Nikolaus in 
Schmalegg   im Chorraum. Anschlie-
ßend ist noch Raum für den gegen-
seitigen Austausch! Wir freuen uns auf 
Euch!
Das Vorbereitungsteam Schmalegg

SINGEN in der OSTERNACHT in St. 
Nikolaus am 4. April um 20.30 Uhr
Um die Osternachtfeier musikalisch fei-
erlich mitzugestalten, werden Sängerin-
nen und Sänger gesucht. Die Proben 
sind donnerstags von 18.30 – 20 Uhr 
im UG des Kindergartens.
Probentermine im März: 5., 12., 19. 26. 
und ein Termin in der Kirche, den wir 
miteinander abstimmen.
Nach den Proben gibt’s immer eine klei-
ne Hockete im Pfarrhaus für alle, die Zeit 
und Lust dazu haben.
Wir freuen uns auf alle Mitsängerinnen 
und Mitsänger!
Bitte direkt bei mir anmelden oder über 
die Mailadresse chor-st.nikolaus@web.de
Monika Glosser

Segenskirche
Eggartskirch
Falls Sie eine private 
Segensfeier wünschen, 

melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Drei-
faltigkeit, Tel. 0751 7912430, E-Mail: 
info@dreifaltigkeit-rv.de oder
www.segenskirche-eggartskirch.de
Im Pfarrstadel neben der Segenskirche 
werden Ihnen nach Wunsch auch Steh-
empfänge nach Ihren religiösen Feiern 
angeboten.
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„MOMOs WELT“ 
– interkulturelles 
Familienzentrum
Ravensburg, 

Alfons-Maurer-Str. 29
Unsere wöchentlichen Öffnungszeiten 
im Café:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 
14.30 – 18 Uhr
Freitag: 14.30 – 19 Uhr
Kindertreff: Dienstag – Freitag ab 15.30 
Uhr. In dieser Zeit werden die Kinder 
entsprechend der Jahreszeit pädago-
gisch begleitet und betreut.
„Frühstücks-Treff”: Immer mittwochs: 
9 – 12.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.     
 

„Sebiha´s 
Marktmenue“
Wir laden Sie ein, 
nach dem Besuch 

des Wochenmarktes in der Weststadt 
noch ein gemeinsames leckeres Mittag-
essen zu genießen.
Termin: donnerstags von 11.30 bis 
13.15 Uhr im Gemeindehaus Dreifaltig-
keit
 

Unsere Gemeindebü-
cherei im Gemeinde-
haus Dreifaltigkeit hat 
für Sie geöffnet:

Mittwoch von 16.30 – 18 Uhr und Frei-
tag von 18 – 19.30 Uhr

Katholische 
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd

Kath. Pfarramt �
für Weißenau und 
Oberzell
Abteistr. 2/3, 88214 
Ravensburg
Tel.: 0751 999915 0
kg.weissenau@drs.de oder 
stantonius.oberzell@drs.de
Mo., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Di., 16 - 18 Uhr
 

Kath. Pfarramt Obereschach
Kirchweg 2, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 61362
stjohannes.rv-obereschach@drs.de
Mo., Mi., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Do., 16 bis 18 Uhr

Termine 

Gottesdienst zum Weltgebetstag 
am 6. März in Oberhofen
Herzliche Einladung am Freitag, den 6. 
März um 19 Uhr zum Gottesdienst zum 
Weltgebetstag im ev. Lukas-Gemeinde-
zentrum in Ravensburg-Oberhofen.
Unter dem mutmachenden Aufruf 
“Kommt wie ihr seid! Bringt alles mit, 
was euch belastet, damit ihr Ruhe fin-
det” haben Frauen aus Nigeria in diesem 
Jahr die Liturgie des Weltgebetstags 
2026 vorbereitet. Frauen der Eschacher 
Kirchengemeinden laden Sie alle herz-
lich ein, verbunden mit den Menschen 
rund um den Erdball, um inne zu halten, 
unsere Lasten zu teilen, zu singen, zu 
beten, zu danken und zu hören. 

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt 
es im Foyer des Lukas-Gemeindezent-
rums die Möglichkeit zu einem gemüt-
lichen Austausch bei nigerianischer Ge-
müsesuppe und Getränken. 

ST. PETER UND PAUL WEISSENAU

Mittagssuppe am Mittwoch, 4. März
Die Kirchengemeinde Weißenau lädt 
am Mittwoch, den 4. März, nach der 
Eucharistiefeier um 12 Uhr im Münster, 
wieder ganz herzlich zur Mittagssuppe 
im Magdalenensaal ein. Die Mittagssup-
pe wird regelmäßig am 1. Mittwoch im 
Monat angeboten.
Nächster Termin: 1. April

ST. JOHANNES OBERESCHACH

Infoveranstaltungen am 1. März 
nach dem Gottesdienst im Pfarr-
haus Obereschach
Der Kirchengemeinderat möchte Sie 
über zwei Themen informieren und dazu 
mit Ihnen in den Austausch kommen, 
bzw. Ihre Fragen beantworten.
Seelsorge in neuen Strukturen
Zum einen wollen wir Ihnen, auf Basis 
der uns vorliegenden Informationen und 
Unterlagen, einen Überblick über den 
aktuellen Stand des diözesanen Pro-
zesses „Seelsorge in neuen Struk-
turen“ geben. In diesem Prozess geht 
es darum, dass aus ca. 1020 rechtlich 
selbständigen Kirchengemeinden ab 
dem Jahr 2030 ca. 50-80 „neue Kir-
chengemeinden“ entstehen. Wir wollen 
Ihnen den aktuellen Stand der Über-
legungen/Planungen vorstellen und 
aufzeigen, was dies voraussichtlich für 
unsere Kirchengemeinde bzw. die Seel-
sorgeeinheit bedeutet.
Kirche der Zukunft
Darüber hinaus wollen wir Ihnen aufzei-
gen, wie wir uns die Kirche der Zukunft 
hier vor Ort vorstellen. Wir haben auf 
unserer Klausurtagung dazu ein schö-
nes Bild entworfen. Kirche hier vor Ort 
soll eine „Oase der Kraft“ sein,
•	 eine Oase, die allen Menschen in je-

der Lebenssituation hilft,

•	 eine Oase, in der offen über Glauben 
gesprochen wird,

•	 eine Oase, in der jeder Orientierung in 
den aktuell unsicheren Zeiten erhalten 
kann,

•	 eine Oase, in der wir uns weiter für 
christliche Werte einsetzen,

•	 und ganz wichtig, eine Oase, in der 
sich jedes Gemeindemitglied aktiv 
einbringen kann.

Wir freuen und darauf, Ihnen die Themen 
ausführlicher vorzustellen und darüber 
mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.
Der Kirchengemeinderat Obereschach

ST. ANTONIUS OBERZELL

Fastencafé am Dienstag, 3. März 
Das Team der „Jungen Kirche Ober-
zell” lädt am Dienstag, 3. März um 15 
Uhr die ganze Gemeinde herzlich zum 
Fastencafé in den Gemeindesaal nach 
Oberzell ein. Mitten im Alltag wollen wir 
uns einen Moment der Besinnung gön-
nen. Anschließend ist Zeit für Gesprä-
che und Austausch. 

 Zeit f�r
Begeg
ung & Besinnung & Gemeinschaf�

am Dienstag 03.03.2026
um 15 Uhr

im Gemeindesaal in 
Oberzell

KIRCH E

Katholische öffentliche Bücherei 
Oberzell
Öffnungszeiten der katholischen öffent-
lichen Bücherei von St. Antonius Ober-
zell: montags von 16.30 bis 18 Uhr

Evangelische Landeskirche

Evangelische Kirchengemeinden Ravensburg und Bavendorf-Winterbach

Pfarramt Stadtmitte 
Dekan Dr. Martin Hauff
Marienplatz 3
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22471 
dekanatamt.ravensburg@elkw.de 

Pfarrbüro 
Marienplatz 3 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22446
pfarrbuero.ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Innenstadt 
Pfarrer Philipp Jägle
Weinbergstraße 12 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 22479 
philipp.jaegle@elkw.de 

Pfarramt Eschach 
Pfarrer Johannes Schüz
Lukasweg 2 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 651185 
pfarramt.eschach-ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Johanneskirche 
Pfarrer Claudius Kurtz
Hochgerichtstraße 8 
88213 Ravensburg 
Tel. 0751 91807 
pfarramt.ravensburg.johanneskirche 
@elkw.de

Pfarramt Bavendorf-Winterbach 
Pfarrer Martin Rose
Winterbach 510 - 88263 Horgenzell 
Tel. 07504 251 
Pfarramt.bavendorf-winterbach@elkw.de 

Evangelische 
Regionalverwaltung 
Haus der Evangelischen Kirche
Weinbergstr. 10 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 95223150 
ERV.Ravensburg@elk-wue.de

Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren.	  � Römer 5, 8
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Evangelische Kirchengemeinde  
Ravensburg 

Samstag, 28. Februar
19 Uhr Heilig-Geist-Spital Kapelle: Tai-
zé-Gottesdienst

Sonntag, 1. März
9 Uhr Evangelische Kirche Weissenau: 
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer 
Schüz)
10 Uhr Matthäus-Gemeindehaus: Got-
tesdienst (Pfarrer Jägle) mit Projektchor, 
gleichzeitig Kinderkirche
10 Uhr Johannes-Gemeindehaus: Got-
tesdienst (Pfarrer Kurtz ) gleichzeitig 
Kinderkirche
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: Fa-
miliengottesdienst zum Weltgebetstag  
(Pfarrer Schüz)

Freitag, 6. März
16.30 Uhr Matthäus-Gemeindehaus: 
Gottesdienst zum Weltgebetstag
19 Uhr Lukaskirche Oberhofen: Gottes-
dienst zum Weltgebetstag mit Projekt-
chor
19 Uhr Johannes-Gemeindehaus: Got-
tesdienst zum Weltgebetstag 

Sonntag, 8. März
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Got-
tesdienst zur Goldenen Konfirmation 
(Dekan Dr. Hauff) mit Posaunenchor
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
(Pfarrer i. R. Dippon ) 
10.30 Uhr Evangelische Kirche Weis-
senau: Konzertgottesdienst (Pfarrer 
Dr. Thiel) mit der Patientenband „The 
Drops” 
11.15 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche: Gottes-
dienst (Pfarrer i. R. Dippon )

Veranstaltungen
Treffen des Besuchsdienstes 
Am Mittwoch, 25. Februar trifft sich der 
Besuchsdienst um 15 Uhr im Matthäus-
Gemeindehaus. Wer Interesse hat ältere 
und einsame Gemeindeglieder zu be-
suchen, möchte sich im Pfarrbüro, Tel. 
22446 melden.
 

Projektchor tritt auf 
Am Sonntag, 1. März um 10 Uhr wirkt 
der Projektchor für das Chormusical 
„Sieben Worte am Kreuz“ im Gottes-
dienst im Matthäus-Gemeindehaus mit. 
Das Motto lautet „Anker in der Zeit“, Lei-
tung: Carmen Jauch, Bezirkskantorin
 
Gottesdienste am Weltgebetstag
Am Freitag, 6. März finden in Ravens-
burg drei Gottesdienste zum Weltge-
betstag statt. In diesem Jahr haben 
Frauen in Nigeria die Liturgie vorberei-
tet. Sie steht unter dem Motto „Kommt! 
Bringt eure Last.“   Über Länder- und 
Konfessionsgrenzen hinweg feiern 
Frauen seit über 100 Jahren den Welt-
gebetstag und machen sich stark für 
die Rechte von Frauen und Mädchen 
in Kirche und Gesellschaft. In der In-
nenstadt beginnt der Gottesdienst um 
16.30 Uhr im Matthäus-Gemeindehaus, 
in Eschach um 19 Uhr in der Lukaskir-
che Oberhofen, In der Weststadt findet 
der Gottesdienst um 19 Uhr in der Jo-
hanneskirche statt. An allen Gottes-
dienstorten findet anschließend ein Bei-
sammensein statt. Wer nicht an einem 
Präsenzgottesdienst teilnehmen kann, 
hat die Möglichkeit um 19 Uhr auf dem 
Sender Bibel-TV oder über die Home-
page www.weltgebetstag.de bzw.

  

Weltgebetstag  

Freitag, 6. März 2026  

„Kommt! Bringt eure Last.“ 

   Einladung zum Gottesdienst   

   16.30 Uhr, Matthäus-Gemeindehaus 
    19 Uhr, Lukaskirche 
     19 Uhr, Johannes-Gemeindehaus 

  Jeweils anschließend Beisammensein 

 19 Uhr, digital in Bibel-TV  

Evangelische Kirchengemeinde  
Bavendorf-Winterbach 

Reminiszere, 2. 
Sonntag der Passi-
onszeit – 1. März
10 Uhr Winterbach: 
Gottesdienst mit Tau-
fe von Leano Wiegrä-
fe (Pfarrer Rose)
 

Dienstag, 3. März
20 Uhr Winterbach: Posaunenchorpro-
be
 
Mittwoch, 4. März
15 Uhr Winterbach: Konfirmanden-
unterricht
19 Uhr Winterbach: Sitzung Festaus-
schuss
 

Donnerstag, 5.März
20 Uhr Winterbach: Kirchenchorprobe
 
Weltgebetstag, Freitag, 6. März
Frauen aller Konfessionen laden 
ein, in diesem Jahr in den Gemein-
desaal nach Winterbach
18.30 Uhr Winterbach: Nigeria – 
Kommt! Bringt eure Last.
 
Samstag, 7.März
9 Uhr Winterbach: Klausurtag des Kir-
chengemeinderates
 
Okuli, 3. Sonntag der Passionszeit – 
8. März
10 Uhr Bavendorf: Gottesdienst mit 
dem Posaunenchor (Prädikantin Gab-
riele Horn-Merz)

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Ravensburg

Kontakt
Personale Gemeinde
Pastor Raphael Ch. Brand
Zeppelinstraße 9, 88212 Ravensburg
Tel. mobil: 0179 733 0512
Tel.: 0751 24004
E-Mail: raphael.brand@hgv.church
https://lkg-rv.de/

Gottesdienste
Sonntag, 1. März, 18.30 Uhr
Abend-Gottesdienst (Predigt Andrea 
Zweigle)
Sonntag, 8. März, 10 Uhr
Gottesdienst (Predigt Andrea Zweigle) 
mit Kindergotesdienst

Termine
Sonntag, 1. März
17.45 Uhr Gebetskreis vor dem Abend-
Gottesdienst

Dienstag, 3. März
19.30 Uhr Mitgliederstunde (offen für 
alle, die mitarbeiten oder sich für die 
Gemeinde interessieren)

Freitag, 6. März
16.30 Uhr Jungschar
18.30 Uhr Teenkreis

Hauskreise und weitere Termine auf un-
serer Homepage www.lkg-rv.de

Christliche Gemeinschaften und Werke

Altkatholische Kirche 

Eucharis-
tiefeier

Die Alt-Katholische Kirchengemeinde 
lädt am Sonntag, 8. März um 10 Uhr 
zum Gottesdienst in der Kapelle im Hei-
lig-Geist-Spital Ravensburg ein. Chris-
ten aller Konfessionen sind herzlich zur 
Feier und zur Eucharistie eingeladen.

Gemeinschaft Immanuel 
Ravensburg e.V.

Gottesdienste und  
Angebote für alle  
Generationen
Elternforum am 5. März: Typische 
Erziehungsfallen – wie kommen wir 
da wieder raus?
Welche Eltern haben ihn sich nicht 
schon einmal gewünscht - den „Führer-
schein für Kinder“?! Doch egal, wie viele 

Erziehungsratgeber wir lesen und wie 
sehr wir uns um Harmonie in der Familie 
bemühen, früher oder später befinden 
wir uns in Erziehungssituationen, die 
uns an unsere Grenzen bringen und die 
uns manchmal auch Dinge sagen oder 
tun lassen, die wir gar nicht wollen. Doch 
wie kommen wir da wieder raus? Woran 
erkennen wir Stolperfallen? Und wie kön-
nen wir Eskalationen vermeiden?
Dazu spricht Judith Reinhardt beim El-
ternforum am 5. März um 19 Uhr im Im-
manuel Zentrum. Sie ist verheiratet, hat 
drei erwachsene Kinder und zwei Enkel. 
Als Sozialpädagogin hat sie mehrere 
Zusatzqualifikationen, u. a. Marte Meo-
Therapeutin und Spieltherapeutin. Im 
Laufe ihrer Berufstätigkeit hat sie in un-
terschiedlichen Funktionen mit Kindern 
und Eltern gearbeitet. Die Beratung, 
Begleitung und Unterstützung von Fa-
milien betrachtet sie als eine Berufung.

Sonntag, 8. März, 10 Uhr
Gottesdienst mit Lobpreis, Lehre, Aus-
tausch.

DasAmtsblatt lebt auch  
von Ihren Inhalten

Als gemeinnützige Organisation oder Verein können Sie Ihre Veranstaltungs-
hinweise kostenlos mit unserer Leserschaft teilen. So erfahren über 25.000 
Haushalte in Ravensburg und den Ortschaften von Ihren Vorhaben.  

Näheres zum Anmeldeprozess, zu den Auslagestellen oder zum Thema An-
zeigen schalten, finden Sie unter 
www.ravensburg.de/amtsblatt.
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Sonntag, 15. März, 10.30 Uhr
Auszeit-Gottesdienst mit Lobpreis, 
kreativen Elementen, interaktiver Pre-
digt, Kinderkirche, Auszeit-Café. Thema 
„Esoterik – viel Licht, wenig Wahrheit? - 
Was ist Fassade – was echter Glaube?“

Sonntag, 22. März, 10 Uhr
Gottesdienst mit Kommunionfeier, Lob-
preis und Zeit für Segnung und Anbe-
tung, für die ganze Familie.

Angebote für Jugendliche
Jugendtreff „LPA“: jeden Mittwoch 19 
Uhr (außer in den Schulferien). 4., 11. 
und 18. März: Lobpreisgottesdienst 
„Durchstarten” für alle Generationen. 

Angebote für Kinder
Immanuel Zwerge (0 - 3): 26. März (ein-
mal im Monat, donnerstags), jeweils 
15.30 bis 17 Uhr
Minis für Kindergartenkinder und ihre 
Eltern (einmal im Monat, donnerstags): 
26. März, 15.30 bis 17 Uhr
Juniors (1. - 5. Klasse): 12. und 26. 
März (ca. 14-tägig, donnerstags), je-
weils 17 bis 19 Uhr

Junge Erwachsene Treff „JET”
JET-Treffen für 18- bis 35-Jährige: 21. 
März, 19.30 Uhr

Feierabendhock für alle Generatio-
nen
Freitag, 6. März, 18 bis 20 Uhr, Gemein-
schaft, Austausch und Imbiss

Musical „7 Worte“ kommt am 14. 
März nach Ravensburg 
Drei Wochen vor Ostern, am 14. März, 
wird in der Ravensburger Oberschwa-
benhalle um 19 Uhr das Chormusical „7 
Worte vom Kreuz“ aufgeführt. Es han-
delt sich um eine moderne Inszenierung 
der letzten sieben Worte, die Jesus am 
Kreuz sprach. Sie stammt von dem in 

Weingarten aufgewachsenen Sänger, 
Komponisten und Gitarristen Albert 
Frey, der am 14. März mit auf der Bühne 
stehen wird. Er greift darin die Bedeu-
tung der Passionsgeschichte auf und 
stellt sie in Bezug zu heutigen Alltags-
fragen. Für das imposante Bühnenwerk 
hat ein Mega-Chor mit mehreren Hun-
dert Laiensängerinnen und -sängern 
der Region mehrere Monate geprobt. 
Infos: https://www.chormusicals.de/ra-
vensburg
Veranstaltungen im Zentrum der Ge-
meinschaft Immanuel, Schubertstr. 28, 
88214 Ravensburg, Tel. 0751 363630, 
Infos: www.gemeinschaft-immanuel.de, 
E-Mail: info@gemeinschaft-immanuel.de

Gemeinschaft ZION -  
Vineyard Ravensburg

Gottesdienst am  
Vormittag
„EINFACH sein - einfach SEIN” - unter 
diesem Motto stehen unsere Zusam-
menkünfte in diesem Jahr.
Inmitten der Komplexität unserer Zeit 
wollen wir bewusst Impulse zur Ent-
schleunigung geben und achtsam wer-
den für alles Gute in unserem Leben. 
Unsere Gottesdienste werden bestehen 
aus Lobpreis, Gebet, kleinen Impulsen, 
Achtsamkeitsübungen, und gemeinsa-
men Mahl halten

Sonntag, 1. März um 10.30 Uhr in der 
Zeppelinstraße 9 in Ravensburg

Bibel lesen - Leben 
feiern
Gemeinsam singen, beten, Bibel teilen 
und feiern
Mittwochs um 19.30 Uhr
Herzer, Josef-Strobel-Str. 2 in Oberzell

WIR in Ravensburg - Amtsblatt der Stadt Ravensburg mit den Ortschaften 
Eschach, Schmalegg und Taldorf
Herausgeber: Stadt Ravensburg, Marienplatz 35, 88212 Ravensburg
Verantwortlich für den redaktionellen Teil (i.S.d.P.): 
Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp oder sein Stellvertreter im Amt
Bildmaterial: Siegfried Heiss, Felix Kästle, Adobe Stock
Verantwortlich für den Anzeigenteil:  
Katharina Härtel, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Redaktionsleitung: Karin Boukaboub, Amt für Kommunikation,  
Politik und Gesellschaft, E-Mail: amtsblatt@ravensburg.de
Redaktionsschluss: Montag, 8 Uhr 
Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, vertrieb@duv-wagner.de
Werbung schalten:
Telefon 07154 8222 70, anzeigen@duv-wagner.de, Anzeigenschluss für  
bezahlte Anzeigen, Anzeigenschluss Mittwoch, 10 Uhr
Fragen zur Zustellung: Telefon 07154 8222 20, abo@duv-wagner.de
Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Recycling-Papier mit einem Altpapier-Anteil von 100 Prozent.  
Die CO2-Emissionen werden kompensiert.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen 
männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet und das generische Maskulinum verwendet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.

IMPRESSUM

Dein schönster Moment
zum Frühstück.
Warum auf eine leere Tischplatte 
schauen, wenn Du den Tag mit  
einem Lächeln beginnen kannst?  
Gestalte Dein persönliches Platz-Set 
mit Deinem Lieblingsfoto.
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www.tassendruck.de/fotoprodukte
oder einfach den QR-Code scannen

Familiengutscheine –  
Kostenlose und ermäßigte Eintritte für Ihr Kind

Mit den Familiengutscheinen können Kinder von Ravensburger Familien kos-
tenlos oder zu ermäßigten Preisen verschiedene Einrichtungen und Veranstal-
tungen der Stadt besuchen. So erhält jedes Kind über 6 Jahren jährlich eine 
8er-Karte für das Hallenbad sowie einen Block mit 10 Einzelgutscheinen zum 
freien Eintritt in das Flappachbad, die Eissporthalle, für eine Turmbesteigung 
oder für Führungen im Museum Humpis-Quartier und im Kunstmuseum. Für 
viele andere Veranstaltungen gibt es zudem ermäßigten Eintritt. Auch kann die 
ganze Familie im Sommer an drei frei zu wählenden Terminen kostenlos ins 
Flappachbad.

Nutzen Sie unsere städtischen Angebote und machen Sie Ihren Kindern eine 
Freude: Einfach den Gutschein online beantragen.
www.ravensburg.de/familie
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WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN

Die nächste Ausgabe erscheint am 07.03.2026

NOTRUFE

Feuerwehr- und Rettungsleitstelle des DRK
Notrufnummer� 112

ARZT

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)� 116117 
Anruf ist kostenlos

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage� 9 - 19 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage� 9 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst� 0761 120 120 00

APOTHEKE

Tag aktuell
www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Samstag, 28. Februar 	 Apotheke Vetter 
	 Ravensburg	�   0751 3524405
Sonntag, 1. März 	 Zeppelin-Apotheke 
	 Ravensburg 	�  0751 22588
Montag, 2. März 	 Achtal-Apotheke 
	 Baienfurt 	� 0751 5069440
Dienstag, 3. März 	 Apotheke 14 Nothelfer 
	 Weingarten 	�  0751 5611110
Mittwoch, 4. März 	 St. Gallus-Apotheke 
	 Grünkraut 	�  0751 791220
Donnerstag, 5. März 	 Apotheke im Spital 
	 Ravensburg 	�  0751 3621585
Freitag, 6. März 	 Die Apotheke. 
	 Weingarten 	�  0751 95067384

TIERARZT

Samstag/Sonntag, 28. Februar/01. März 
Kleintierpraxis A. Kirsch � 0751 95884400
Telefonische Anmeldung erforderlich!

REDAKTIONSSCHLUSS

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Redaktionssystem: CROSS 7
Redaktionsschluss Montag: 10 Uhr
Sie haben keinen Zugang zu CROSS 7?
Dann schreiben Sie eine E-Mail an: � amtsblatt@ravensburg.de

ABFALLWIRTSCHAFT

ABFALL APP
Landkreis Ravensburg

Nachbarschaftshilfe�  0751 36360119
E-Mail: nbh@sozialstation-schussental.de 

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Ravensburg e.V.
Mühlbruckstraße 22/1, 88212 Ravensburg� 0751 24578
Web: www.lebenshilfe-ravensburg.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Mitte
Einsatzleitung: Sabine Jaek � 0172 722 7703
E-Mai: jaek@nbh-rv.de 

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Süd
Einsatzleitung: Christin Fonfara� 0172 7228435
E-Mai: fonfara@nbh-rv.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-West 
Einsatzleitung: Ursula Bauer� 0172 722 7749
E-Mail bauer@nbh-rv.de

SONSTIGES

Störungsfallnummer Stadtverwaltung Ravensburg
Straßenschäden, Unfälle� 0160 97201108 

Wasserversorgungsgruppe Wolketsweiler
Notrufnummer� 07504 1893

TWS Netz Störungsannahme: 
Gas-, Wasser-, Stromnetz, Straßenbeleuchtung� 0800 804 2000

Kath. seelsorgerliche Bereitschaft
an Sonntagen und Montag� 0160 91694710

DRK-Hausnotrufservice� 0751 560610

Johanniter-Hausnotrufservice
Isabell Rogg� 0751 36149 0

Malteser-Hausnotrufservice� 0751 366130

Ambulante Hospizgruppe Ravensburg
Hospizlich-palliative Beratung und Begleitung
Trauerbegleitung
Eisenbahnstraße 40, 88212 Ravensburg� 0751 95129900
E-Mail: hospiz@hospizgrupperavensburg.info

Kirchliche Sozialstation Schussental
Betreuungsgruppen für demenziell veränderte Menschen
Markdorfer Straße 43, Bavendorf
Tel.: 0751 36360116 oder 0751 22434
E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de

Die Zieglerschen Behindertenhilfe - Ambulante Dienste
Charlottenstr. 41, 88212 Ravensburg� 0151 18236607
ambulante.dienste-rv@zieglersche.de

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Fax: 0751 5606149�  0751 56061-0
E-Mail: info@dkr-rv.de Web: www.drk-rv.de

Frauen- und Kinderschutzhaus      �  0751 16365 
Frauenberatungsstelle� 0751 23323 
www.frauen-und-kinder-in-not.de
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WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN Z E I T U M S T E L L U N G S O N N E A F O S
M Z R E H E L L D I D U N K E L S T A B I L P
U Y U H R M G T L E B E N E E S P A U C T H U
S K H A O E T H W G C U K R G D E G F A U L L
K L E B Z L M C R E M K O P F K I S S E N E S
U U E F U A U A D N A G E D A E C H T N I S P
L S S A C T T N Z I T A R E I Z H T A C E T H
A L G L K O S D G V O S P L T T E B H U N H A
T E N L E N H O R M O N E I E R R T L M G T S
U E U P N I C E A M L E R C H E N E N G N E E
R P M R H N A S M O N D E H S G A L T E J E N
N S T O F F W E C H S E L T S E W N R I H E G
E N A D I E R N I M M U N S Y S T E M S M A Z
H F R U E H L I N G N M M U A R T D C T T R E
C A E K W A E R M E U B L U T D R U C K M T I
R H Y T H M U S W N N E R E I R E N E G E R T
A A G E S U N D H E I T P W E L L E N N O R Z
N S R E G E N Z I R B E L D R U E S E A N I O
H H N N N O I S I V I F A N T A S I E L P C N
C H T N E U R O N E N S T A N M U S I K A G E
S E B A L D R I A N H T Z M E D I T A T I O N

Schlaf und Träume
Z E I T U M S T E L L U N G S O N N E A F O S
M Z R E H E L L D I D U N K E L S T A B I L P
U Y U H R M G T L E B E N E E S P A U C T H U
S K H A O E T H W G C U K R G D E G F A U L L
K L E B Z L M C R E M K O P F K I S S E N E S
U U E F U A U A D N A G E D A E C H T N I S P
L S S A C T T N Z I T A R E I Z H T A C E T H
A L G L K O S D G V O S P L T T E B H U N H A
T E N L E N H O R M O N E I E R R T L M G T S
U E U P N I C E A M L E R C H E N E N G N E E
R P M R H N A S M O N D E H S G A L T E J E N
N S T O F F W E C H S E L T S E W N R I H E G
E N A D I E R N I M M U N S Y S T E M S M A Z
H F R U E H L I N G N M M U A R T D C T T R E
C A E K W A E R M E U B L U T D R U C K M T I
R H Y T H M U S W N N E R E I R E N E G E R T
A A G E S U N D H E I T P W E L L E N N O R Z
N S R E G E N Z I R B E L D R U E S E A N I O
H H N N N O I S I V I F A N T A S I E L P C N
C H T N E U R O N E N S T A N M U S I K A G E
S E B A L D R I A N H T Z M E D I T A T I O N

Außer dem farbig unterlegten sind hier 
74 weitere Begri�e zum Thema Schlaf 
und Traum versteckt, und zwar waagrecht, 
senkrecht oder diagonal, vorwärts oder 
rückwärts geschrieben. Die Wörter 
können sich überschneiden. 
Die übrig bleibenden Buch-
staben ergeben die 
Lösung. ZEITUMSTELLUNGSONNEAFOS

MZREHELLDIDUNKELSTABILP
UYUHRMGTLEBENEESPAUCTHU
SKHAOETHWGCUKRGDEGFAULL
KLEBZLMCREMKOPFKISSENES
UUEFUAUADNAGEDAECHTNISP
LSSACTTNZITAREIZHTACETH
ALGLKOSDGVOSPLTTEBHUNHA
TENLENHORMONEIERRTLMGTS
UEUPNICEAMLERCHENENGNEE
RPMRHNASMONDEHSGALTEJEN
NSTOFFWECHSELTSEWNRIHEG
ENADIERNIMMUNSYSTEMSMAZ
HFRUEHLINGNMMUARTDCTTRE
CAEKWAERMEUBLUTDRUCKMTI
RHYTHMUSWNNEREIRENEGERT
AAGESUNDHEITPWELLENNORZ
NSREGENZIRBELDRUESEANIO
HHNNNOISIVIFANTASIELPCN
CHTNEURONENSTANMUSIKAGE
SEBALDRIANHTZMEDITATION

Schlaf und Träume
ZEITUMSTELLUNGSONNEAFOS
MZREHELLDIDUNKELSTABILP
UYUHRMGTLEBENEESPAUCTHU
SKHAOETHWGCUKRGDEGFAULL
KLEBZLMCREMKOPFKISSENES
UUEFUAUADNAGEDAECHTNISP
LSSACTTNZITAREIZHTACETH
ALGLKOSDGVOSPLTTEBHUNHA
TENLENHORMONEIERRTLMGTS
UEUPNICEAMLERCHENENGNEE
RPMRHNASMONDEHSGALTEJEN
NSTOFFWECHSELTSEWNRIHEG
ENADIERNIMMUNSYSTEMSMAZ
HFRUEHLINGNMMUARTDCTTRE
CAEKWAERMEUBLUTDRUCKMTI
RHYTHMUSWNNEREIRENEGERT
AAGESUNDHEITPWELLENNORZ
NSREGENZIRBELDRUESEANIO
HHNNNOISIVIFANTASIELPCN
CHTNEURONENSTANMUSIKAGE
SEBALDRIANHTZMEDITATION

Außer dem farbig unterlegten sind hier 
74 weitere Begri�e zum Thema Schlaf 
und Traum versteckt, und zwar waagrecht, 
senkrecht oder diagonal, vorwärts oder 
rückwärts geschrieben. Die Wörter 
können sich überschneiden. 
Die übrig bleibenden Buch-
staben ergeben die 
Lösung.

Lösung: Gesucht wurde das Zitat von Hermann 
Hesse „Niemand traeumt was ihn nichts angeht“

Foto: © Clipdealer/DEIKE 760R75K1
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UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail:  job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM 
WOCHEN- 
ENDE ZEIT

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

Verstärke unser Team in Meckenbeuren zum nächst-
möglichen Zeitpunkt als

Trockenbaumonteur (m/w/d)

Deine Aufgaben
•  Leichtbauwände, Brandwände, Unterdecken oder Bekleidungen 

von Decken, Wänden und Fassaden unter Verwendung von 
Trockenbaumaterialien herstellen

•  Materialien zur Wärme- und Schalldämmung sowie als  
Feuerschutz einbauen

•  Du arbeitest nach Bau- und Montageplänen
•  Geräte, Maschinen und Baumaterialien anfordern bzw.  

transportieren, lagern und/oder bereitstellen

Deine Qualifikation
•  Du hast eine Ausbildung zum Trockenbaumonteur (m/w/d), Tischler 

(m/w/d) oder Maler- und Lackierer (m/w/d) erfolgreich abgeschlos-
sen und/oder verfügst über mehrere Jahre Berufserfahrung

•  Berufsanfänger mit Ehrgeiz sind erwünscht und werden bei uns 
zielorientiert und mit System weitergebildet

•  Du bist verantwortungsbewusst, sorgfältig und teamfähig
•  Selbstständige Arbeitsweise, Kommunikationsfähigkeit und Freude 

am Beruf

Unser Angebot
•  Ein unbefristetes und sicheres Anstellungsverhältnis
•  Interessante Aufgaben und spannende Bauprojekte
•  Ein kollegiales Arbeitsumfeld und die Möglichkeiten, eigene Ideen 

mit einzubringen
•  Kontinuierliche, fachliche und persönliche Weiterentwicklung durch 

unsere Führungsakademie
•  Mitarbeiter-Events wie Sommer- und Weihnachtsfeiern

Fühlst Du Dich von der geschilderten Herausforderung und den 
umfangreichen Gestaltung- und Entfaltungsmöglichkeiten ange-
sprochen? Dann freuen wir uns sehr auf Deine Bewerbung unter 
meckenbeuren@heinrich-schmid.de!

STELLENANGEBOTE

Tun Sie den
ersten Schritt!
Hilfe fi nden Sie 
in einer Selbst -
hilfegruppe in 
Ihrer Nähe!

ALKOHOL-
PROBLEME?

Die-Suchthilfestiftung.de
Stiftung Hilfe zur Selbsthilfe
Suchtkranker und Suchtgefährdeter
Stiftung Hilfe zur Selbsthilfe
Suchtkranker und Suchtgefäfäf hrdeter

jobs.schwaebische.de
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIENBAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung!

Hausmesse Tore & Antriebe
Freitag, 06. März von 10:00 – 17:00 Uhr
Samstag, 07. März von 10:00 – 17:00 Uhr
• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung
• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

Kipptorstraße 1 – 3 
Ortsteil Aach-Linz 
88630 Pfullendorf  
Telefon: 07552 2602-0

homies
Eine Marke der Volksbank Bodensee-Oberschwaben.

immohomies.de/oberhofen

• Mehrfamilienhäuser mit Tiefgarage 
• 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen
• vielseitige Grundrisse
• Wohnflächen von ca. 56 bis ca. 120 m²
• Wohnungen für jedes Alter
• Geothermie und Photovoltaik

Weitere Infos direkt bei deinen Immo-Homies:
Telefon: 0751 5006-550
E-Mail: info@immo-vbbo.de
Internet:  immohomies.de/oberhofen

Wir bauen dein Ding und kümmern uns um alles rund 
um die Immobilie - auch in Fragen zur Baufinanzierung.

Wir bauen dein neues Zuhause in Ravensburg.

Oberhofen5 - Ein erster Überblick:

Telefon: 
07546 / 18 65

Pro FahrtPro Fahrt

26,–€Jeden Monat 
das ganze Jahr

Unsere beliebte 

Ravensburger 
Seniorenfahrt

Dienstag, 17. März 2026Dienstag, 17. März 2026
Dienstag, 21. April 2026Dienstag, 21. April 2026
Dienstag, 19. Mai 2026Dienstag, 19. Mai 2026

NACHRUF

Im Alter von 83 Jahren verstarb Alt-Ortsobmann

Wilhelm Schmeh
aus Adelsreute. Er war über 10 Jahre als Ortsobmann 

für den Ortsverein Adelsreute tätig.

Für seinen Einsatz im Berufsstand danken wir ihm.

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.

Bauernverband Allgäu – Oberschwaben e. V.

Südwürttemberg

Psychologische:r 
Psychotherapeut:in (w/m/d) 
In der Forensischen Klinik, Abteilung I, 
Aufnahme und Behandlung
in Weissenau

Jobs die wirken. Benefits die begeistern.
Fachliche Weiterbildungen, Betriebsplätze in 
Kitas, Kinderferienbetreuung, Jobticket, 
Jobrad und viele weitere. 

Psychotherapeut:in (w/m/d) 
In der Forensischen Klinik, Abteilung I, 

Jobs die wirken. Benefits die begeistern.
Fachliche Weiterbildungen, Betriebsplätze in 
Kitas, Kinderferienbetreuung, Jobticket, 

www.zfp-karriere.de GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

NACHRUFEFo
to

: C
BM

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Fo
to

: C
BM

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

Fo
to

: C
BM

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

www.duv-wagner.de/privat
Probieren Sie es aus!

Sie möchten was
verkaufen oder suchen 

eine Wohnung?
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OB-WAHL 
AM 8. MÄRZ

BITTE GEHEN 
SIE WÄHLEN!

ANZEIGE

       @dr.danielrapp        www.ob-daniel-rapp.de
V.i.S.d.P. Dr. Daniel Rapp, Hochweiher 3, 88212 Ravensburg

Ludwig van Beethoven: 
Sinfonie Nr. 6 F-Dur „Pastorale“

Lutz Schumacher: 
Bratschenkonzert

Gioacchino Rossini: 
Ouvertüre zu „Wilhelm Tell“
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Tickets unter:
meine.schwaebische.de/
tickets-ravensburg 

7.5. | 19:30 Uhr 
Konzerthaus
Ravensburg

KLASSIK, DIE BEWEGT

Wir suchen Verstärkungfür unser Team!Alle Infos auf unsererWebsite & unserenSocial-Media-Kanälen.

Gartenbaumschule Müller (Garten Müller GmbH)
Ulmer Straße 98 (Zufahrt über DRK) | 88212 Ravensburg
www.garten-mueller.de | pflanzen@garten-mueller.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Mi geschlossen, Sa 8.30 - 14.00 Uhr

Wir starten am 02.03.2026 in
die Gartensaison!

Gratis Power-Paket
für starkes Pflanzenwachstum*

*in der Eröffnungswoche vom 02.03. - 07.03.2026

BRUNCHBUFFET
AM SONNTAG, 08.03.2026
ab 11 Uhr inkl. Glas Sekt = 39 €

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

VERANSTALTUNGEN

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids besiegen –
dabei sein!
Mit Ihrer Unterstützung!

SPENDENKONTO
IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04


